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Ein gEsEgnEtEs 

Weihnachtsfest
sowiE glück und gEsundhEit 

für 2024

wünschen

Frau Bürgermeister Regina Schrittwieser,
die Gemeindevertretung und die 

Bediensteten der Marktgemeinde Krieglach
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Kurz vor den Weihnachtsfeier-
tagen bzw. vor den Weihnachts-
ferien darf ich Sie nach einem 
arbeitsintensiven Jahr über das 
aktuelle kommunale Gesche-
hen informieren sowie eine Vor-
schau auf die geplanten Projek-
te im kommenden Jahr 2024 ge-
ben.
 
Projekte 2024 und finanzielle 
Situation der Marktgemeinde 

Krieglach
 
Für das Jahr 2024 sind folgen-
de Maßnahmen geplant:

  Umfangreiche Straßen-
sanierungen (Mürzstra-
ße, Steinfeldstraße, Teilab-
schnitte von Gemeindestra-
ßen im gesamten Gemein-
degebiet)

  Weginstandhaltungsaktion 
für Hofzufahrten (Grader-
aktion)

  Sanierung der Mountain-
bikestrecken

  Generalsanierung des Fuß-
weges zum Geburtshaus – 
Themenwanderweg

  Waldschule – Neugestal-
tung Sozialraum

  Neuanlage Kinderspiel-
platz Gartengasse

  Schulzubau Volksschule/
ASO

  Erneuerung des Sanitär-
traktes beim Mittelschul-
turnsaal

  Umstellung Innenbeleuch-
tung auf LED in Kindergär-
ten und Schulen

  Beginn Ausbau einer wei-
teren Kindergartengruppe 
beim Gemeindekindergar-
ten

  Erweiterung Freizeitsee-
 areal/Ninja Warrior Anlage
  Beginn Umsetzung Hoch-

wasserschutz Freßnitzbach
  Ersatzinvestition Gemein-

debagger für Bauhof
  E-Carsharing
  PV-Anlagen Gemeindege-

bäude
  Sanierungen Wasserlei-

tungs- und Kanalnetz
  Fortführung aller freiwilli-

gen Gemeindeförderungen
  Unterstützung der Einsatz-

organisationen und Vereine

Im kommenden Jahr sind viele 
zukunftsweisende Projekte ge-
plant, um die Infrastruktur un-
seres Ortes weiter zu verbes-
sern bzw. die bestehende Infra-
struktur in einer gewohnt guten 

Qualität zu erhalten. Die Markt-
gemeinde Krieglach wird sämt-
liche Investitionen im Jahr 2024 
aus eigener Kraft finanzieren 
können, ohne dafür Darlehen 
aufnehmen zu müssen. 
Die nach wie vor positive fi-
nanzielle Situation der Markt-
gemeinde Krieglach ist das Er-
gebnis einer jahrelangen, spar-
samen und vorausschauenden 
Wirtschaftsweise. Dies kommt 
im Voranschlag auch dadurch 
zum Ausdruck, dass die Markt-
gemeinde Krieglach alle laufen-
den Pflichtausgaben erfüllen, 
sämtliche Leasing- und Darle-
hensrückzahlungen ohne Pro-
bleme leisten kann und dann 
noch eine freie Finanzspitze üb-
rigbleibt, mit der zukunftswei-
sende Projekte aus eigener Kraft 
finanziert werden können. 

Freiwillige Förderungen der 
Marktgemeinde Krieglach

 
Im Folgenden darf ein Überblick 
über sämtliche, freiwillige Ge-
meindeförderungen, die von der 
Marktgemeinde Krieglach auch 
im nächsten Jahr im vollen Um-
fang gewährt werden, gegeben 
werden:
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Liebe Krieglacherinnen 
und Krieglacher!
Liebe Kinder und Jugendliche!

„Die Größe und der Wert des Menschen 
liegen nicht in weltbewegenden Taten,

sondern in dem treuen Wohlwollen,
welches er Tag für Tag seinen

Mitmenschen entgegenbringt!“
— Peter Rosegger —
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Geburtengutscheine Geburt € 100,00; 
1. Geburtstag € 100,00;  2. Geburtstag € 100,00

Windelgutschein 
bis zum vollendeten 3. Lebensjahr 13 Stück Restmüllsäcke/Jahr gratis

Förderung waschbarer Windeln Rückerstattung € 109,00 bei Vorlage der Windelrechnung

Schulstartbonus 
von der 1. bis zur 9. Schulstufe

Gutschein € 100,00 
bis zu einer bestimmten Einkommensgrenze

Semesterbonus – für Studenten mit 
Hauptwohnsitz in Krieglach

€ 150,00 pro Semester 
(vom Haushaltseinkommen unabhängig)

Bonus für Matura und Lehrabschluss-
prüfung mit ausgezeichnetem Erfolg

€ 100,00 
(vom Haushaltseinkommen unabhängig)

Bonus für Abschluss der Mittelschule 
ausschließlich mit der Note „Sehr gut“

€ 50,00 
(vom Haushaltseinkommen unabhängig)

Stipendium
für auswärtigen Schulbesuch

€ 436,00 pro Schul- bzw. Studienjahr - 
bis zu einer bestimmten Einkommensgrenze

 Heiratsbeihilfe Gutschein € 80,00 pro Ehepartner, 
Voraussetzung: 1. Ehe, Hauptwohnsitz in Krieglach

Gemeindeheizkostenzuschuss € 260,00/Jahr abhängig von der Höhe der Pension

Thermische Solaranlagen € 36,00/m² Kollektorfläche – max. € 1.000,00

Photovoltaikanlagen € 200,00 pro kWp – max. € 1.000,00

Nahwärmeanschlüsse € 363,00

Erdwärmeanlagen € 363,00

Hackschnitzelheizungen € 1.817,00

Holzvergaser € 872,00

Pelletsheizungen € 872,00

Wärmepumpen € 363,00

Fassadenfärbelung 25% der Gesamtkosten – max. € 500,00/Haus

Elektrofahrräder € 100,00

Forstpflanzenaktion
(klimafitte Forstpflanzen)

50% max. € 200,00 pro Jahr 
(Aufforstung in Krieglach ist Voraussetzung)

Black-Out-Vorsorge, 
Zuschuss Notstromaggregate 30% max. € 300,00

Vereinsförderungen

  Basisförderung € 500,00 –  (weiters nach Kinder- und  
Jugendarbeit im Verein), Unterstützung bei Veranstaltun-
gen, 

   kostenlose Nutzung der Vereinsräumlichkeiten,Turnsäle 
und Sportstätten

Tierzuchtförderung € 24,00/Besamung
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Liebe Krieglacherinnen und Krieglacher, 
liebe Kinder und Jugendliche, ich wünsche 

allen ein fröhliches Weihnachtsfest, 
besinnliche Festtage und viel Glück, Erfolg 
und vor allem Gesundheit im Neuen Jahr!

In aufrichtiger Verbundenheit
Ihre

Waldheimatmarkt, Wirtschaft

Die Waldheimatmärkte konnten 
im heurigen Jahr wieder durchge-
führt werden und erfreuten sich 
großem Zuspruch. Beim Wald-
heimatmarkt im Advent wur-
de die Adventauftaktveranstal-
tung im Programm eingeschlos-
sen und entstand dadurch eine 
wunderschöne, vorweihnacht-
liche Stimmung am Krieglacher 
Hauptplatz. Der Hauptplatz war 
während des gesamten Nach-
mittags bis in die Abendstunden 
außerordentlich gut belebt. Die 
Förderung der heimischen Wirt-
schaft, die Stärkung der Kaufkraft 
sowie die Sicherung heimischer 
Arbeitsplätze ist mir sehr wich-
tig und ich darf in diesem Zusam-
menhang auf die außerordentlich 
gute Entwicklung des Kriegla-
cher Gutscheins verweisen. Der 
Krieglacher Gutschein wird sehr 
gerne als Geschenk verwendet 
und stärkt, nachdem der Gegen-
wert der Gutscheine ausschließ-
lich in die heimische Wirtschaft 
fließt, unsere Gewerbetreiben-
den in Krieglach. Dadurch wird 
auch bewusst, welche guten Ein-
kaufsmöglichkeiten es in Krieg-
lach gibt und dass der Branchen-
mix in Krieglach sehr breit gefä-
chert ist.
 

Gemeinschaft – Vereine 
und Einsatzorganisationen, 

Vereinsförderung

Unsere Gemeinde hat sich mit 
zahlreichen Veranstaltungen in 

den verschiedensten Bereichen 
einen sehr guten Namen gemacht. 
Viele Vereine und Institutionen 
tragen dazu bei, dass es ein le-
bendiges Miteinander in unse-
rem Ort gibt. 
Ob in den Einsatzorganisationen, 
oder im kulturellen und sportli-
chen Bereich, überall stellen sich 
Funktionäre und viele Freiwilli-
ge in den Dienst der Allgemein-
heit und ich darf an dieser Stel-
le allen ein herzliches Danke für 
ihre ehrenamtliche Arbeit, die 
sie in ihrer Freizeit zum Wohle 
unserer Gemeinde ausführen, 
aussprechen.
 
Gemeinsam mit meinem Team 
des Gemeinderates und den Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeitern 
der Marktgemeinde Krieglach 
werde ich mich mit viel Freu-
de und Idealismus auch im kom-
menden Jahr für unsere Gemein-
de einsetzen.

Genauso wichtig ist es aber auch 
für mich, tagtäglich für die klei-
nen und großen Sorgen der Krieg-
lacher Bevölkerung da zu sein.
 
Zum Jahresende möchte ich 
mich beim Gemeinderat, bei 
den Bediensteten der Marktge-
meinde Krieglach, bei allen Ver-
tretern der Behörden, Institu-
tionen und Vereinen sowie bei 
der gesamten Krieglacher Be-
völkerung für die gute Zusam-
menarbeit zum Wohle unseres 
schönen Heimatortes Krieglach 
herzlich bedanken.
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Die aktuelle, weltweite unsi-
chere Situation in Verbindung 
mit zum Teil stark gestiegenen 
Preisen, den nach wie vor ho-
hen Energiepreisen und den 
sich ständig ändernden gesetz-
lichen Vorgaben, stellt alle Ge-
meinden vor besondere Her-
ausforderungen. Es ist Aufgabe 
des Bürgermeisters jährlich den 
Voranschlag für das kommende 
Jahr zu erstellen. 

In meiner Verantwortung als 
Bürgermeister habe ich seit Be-
ginn meiner Tätigkeit stets dar-
auf geachtet, sehr wirtschaftlich, 
sparsam und zweckmäßig mit 
den zur Verfügung stehenden fi-
nanziellen Mitteln umzugehen. 

Die Gebühren für Kanal und 
Müll werden im nächsten Jahr 
um den vom Land Steiermark 
bekannt gegebenen Index in der 
Höhe von 6,1% erhöht. 

Die Wassergebühren müssen 
wir aufgrund der umfangreichen 
Sanierungsarbeiten um 8% an-
passen, da wir in diesem Ge-
bührenbereich nicht mehr kos-
tendeckend sind, dies aber vom 
Land Steiermark verlangt wird. 
Festgehalten wird, dass diese 
Gebühreneinnahmen zweckge-
bunden sind und von der Ge-
meinde nur für den jeweiligen 
Bereich (Wasserzins für die Auf-
rechterhaltung der Wasserver-
sorgung, Kanalgebühren für das 
Kanalnetz und für die Beiträge 
an den Mürzverband für die 
Kläranlagen, Müllgebühren für 
die Müllentsorgung) verwendet 
werden dürfen. 

Neben den vielen jährlich im-
mer wiederkehrenden Aufga-

ben die eine Gemeinde zu fi-
nanzieren hat, wird es aufgrund 
unserer nach wie vor guten fi-
nanziellen Lage, so wie in den 
vergangenen Jahren auch im 
nächsten Jahr wieder möglich 
sein, zukunftsweisende Projekte 
zur Erhaltung und weiteren 
Verbesserung der bereits guten 
örtlichen Infrastruktur für die 
Krieglacher Bevölkerung umzu-
setzen. 

Für die geplanten Projekte wer-
den Geldmittel in der Höhe von 
rd. € 1,8 Mio. notwendig sein, 
dieser Betrag kann seitens der 
Gemeinde aufgebracht werden, 
ohne dafür Darlehen aufneh-
men zu müssen.
 

Für 2024 
geplante Projekte:

  Umfangreiche Straßensa-
nierungen (Mürzstraße, 
Steinfeldstraße, Teilab-
schnitte von Gemein-
destraßen im gesamten 
Gemeindegebiet)

   Weginstandhaltungsaktion 
für Hofzufahrten (Grader-
aktion)

  Sanierung der Mountainbi-
kestrecken

  Generalsanierung des Fuß-
weges zum Geburtshaus – 
Themenwanderweg

  Waldschule – Neugestal-
tung Sozialraum

  Neuanlage Kinderspiel-
platz Gartengasse

  Schulzubau Volksschule/
ASO

  Erneuerung des Sanitär-
traktes beim Mittelschul-
turnsaal

  Umstellung Innenbeleuch-
tung auf LED in Kindergär-
ten und Schulen

  Beginn Intensivplanung 
einer weiteren Kindergar-
tengruppe beim Gemein-
dekindergarten

  Erweiterung Freizeitsee-
areal/Bewegungspark - 
Ninja Warrior Anlage

  Beginn Umsetzung Hoch-
wasserschutz Freßnitzbach

  Ersatzinvestition Gemein-
debagger für Bauhof

  E-Carsharing

  PV-Anlagen Gemeindege-
bäude

  Sanierungen Wasserlei-
tungs- und Kanalnetz

  Fortführung aller freiwilli-
gen Gemeindeförderungen

  Unterstützung der Einsatz-
organisationen und Ver-
eine

Mit diesen Vorhaben wollen 
wir weiter zur Verbesserung der 
Infrastruktur beitragen und die 
Lebensqualität in unserer Hei-
matgemeinde erhalten und aus-
bauen!

Marktgemeinde Krieglach
Ausblick 2024
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Vorbericht zum Voranschlag 2024
Der Voranschlag für das Haus-
halts jahr 2024 (in der Folge 
kurz: VA 2024) besteht im 
Wesentlichen aus einem Er geb-
nis voranschlag (alle geplanten 
Erträge und Auf wen  dun gen) 
und einem Finanzie rungs vor-
anschlag (alle geplanten Ein- 
und Auszahlungen). Die Markt-
gemeinde Krieglach hat ihre 
Geschäftsfälle in einem inte  -
grier  ten Drei-Komponenten-
Haus    halt, nämlich dem Er geb-
nis-, Finan  zier ungs- und Ver-

mögens   haus    halt erfasst. Die 
budgetierten Werte des VA 
2024 und des MFP 2024 wur-
den auf Basis der vorliegenden 
Infor mationen mit Stand per 
November 2023 erstellt. Neben 
den Daten aus dem VA 2024 
und dem MFP 2024 wurden 
auch die Werte aus dem NVA 
2023, dem MFP 2023 sowie 
dem RA 2022 herangezogen 
und werden in den nachfol-
genden Tabellen berücksich-
tigt. Die Budgetierung für das 

Haus halts jahr 2024 ge staltete 
sich u. a. aufgrund der sin-
kenden finanziellen Spiel-
räume durch die massiven 
Kosten steigerungen und Zins-
steige rungen besonders heraus-
fordernd. Die wirtschaft  liche 
Situation ist derzeit sehr un   -
be  ständig. Es ist jedenfalls zu 
er  warten, dass insgesamt die 
Stei  ge  rung der Auszahlungen 
nicht mit den Einzahlungen aus 
den Er    trags  anteilen Schritt hal-
ten wer  den.

Die Summen (SU) und Salden (SA) des Ergebnisvoranschlages ergeben 
für das Haushaltsjahr 2024 folgendes Bild:

1 Überblick über den Ergebnis- und Finanzierungsvoranschlag

Die Erträge ergeben sich im 
We sent  lichen aus den Ein zah-
l un   gen aus den Ertragsanteilen, 
aus den Einzahlungen aus den 
eigenen Abgaben und aus den 
Trans    fererträgen von Trägern 
des öffentlichen Rechts. Die 
Summe der Aufwendungen 
setzt sich aus rund 43,5% für 
Sach    auf  wand, rund 27% für 
Per    so nal  auf    wand und rund 

29,3% für Trans    fer  aufwand 
zu  sammen. Für den Finan -
zie rungsaufwand wer den nur 
0,2% benötigt. 

Auf  grund des um  fangreichen 
Krieglacher Ge    meinde   straßen  -
netzes sowie in den Be reichen 
Trink wasser  lei    tung, Fäkal-
kanalnetz, Abfall  wirt        schaft und 
Wohn- und Ge  schäfts       gebäude 

beträgt die Ab  schreibung in die-
sen Bereichen rund 946.000,00 
EUR. In Summe belaufen sich 
die Abschreibungen auf ca. 
1.273.000,00 EUR. 

Der Saldo 0 des Ergebnis-
haus haltes weist ein positives 
Netto ergebnis in der Höhe von 
97.300,00 EUR auf.

MVAG 
Ebene

MVAG  
Code

Mittelverwendungs- und 
-aufbringungsgruppen (1. Ebene)

VA 2024
Voranschlag

NVA 2023
Nachtragsvoranschlag

RA 2022
Rechnungsabschluss

SU 21 Summe Erträge 16.171.500,00 16.088.500,00 16.377.974,53

SU 22 Summe Aufwendungen 16.074.200,00 15.308.300,00 14.969.418,31

SA 0 SA0 (0) Nettoergebnis (21 - 22) 97.300,00 780.200,00 1.408.556,22

SA 01 SA 01 Saldo Haushaltsrücklagen -198.800,00 182.000,00 -236.208,49

SA 00 SA00
Nettoergebnis nach Zuweisung und 
Entnahmen von Haushaltsrücklagen 
(SA 0 + SA 01)

-101.500,00 962.200,00 1.172.347,73

Angaben in Euro
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Die Summen (SU) und Salden (SA) des Finanzierungsvoranschlages ergeben 
für das Haushaltsjahr 2024 folgendes Bild:

MVAG 
Ebene

MVAG  
Code

Mittelverwendungs- und 
-aufbringungsgruppen (1. Ebene)

VA 2024
Voranschlag

NVA 2023
Nachtragsvoranschlag

RA 2022
Rechnungsabschluss

SU 31
Summe Einzahlungen operative 
Gebarung

14.964.700,00 15.546.700,00 15.301.601,88

SU 32
Summe Auszahlungen operative 
Gebarung

13.872.800,00 13.756.800,00 13.151.693,22

SA 1 SA 1
Saldo (1) Geldfluss aus der 
Operativen Gebarung (31 - 32)

1.091.900,00 1.789.900,00 2.149.908,66

SU 33
Summe Einzahlungen investive 
Gebarung

1.154.000,00 801.700,00 1.099.840,03

SU 34
Summe Auszahlungen investive 
Gebarung

2.110.000,00 2.035.200,00 1.886.136,99

SA2 SA2
Saldo (2) Geldfluss aus der 
Investiven Gebarung (33 - 34)

-956.000,00 -1.233.500,00 -786.296,96

SA3 SA3
Saldo (3) Nettofinanzierungssaldo 
(Saldo 1 + Saldo 2)

135.900,00 556.400,00 1.363.611,70

SU 35
Summe Einzahlungen aus der 
Finanzierungstätigkeit

0,00 0,00 0,00 

SU 36
Summe Auszahlungen aus der 
Finanzierungstätigkeit

44.600,00 542.400,00 103.671,61

SA4 SA4
Saldo (4) Geldfluss aus der 
Finanzierungstätigkeit (35 - 36)

-44.600,00 -542.400,00 -103.671,61

SA5 SA5
Saldo (5) Geldfluss aus der voranschlags-
wirksamen Gebarung (Saldo 3 + Saldo 4)

91.300,00 14.000,00 1.259.940,09

Angaben in Euro

Die Einzahlungen ergeben 
sich im Wesentlichen aus den 
Einzahlungen aus den Ertrags-
an teilen, aus den Ein zahlungen 
aus den eigenen Abgaben, 
den BZ-Mitteln und aus den 
Trans  fererträgen von Trägern 
des öffentlichen Rechts. Die 
Auszahlungen setzen sich 
aus Auszahlungen für Sach-
aufwand, für Personal aufwand 
und für Transfer auf wand zu sa-
mmen. 
Die Einzahlungen der inves-
tiven Gebarung ergeben sich 
aus den geplanten Grund -
stücks   verkäufen, Be darfs zu-
weis ungsmitteln des Landes, 

Mitteln aus dem Kommu-
nalen Investi tions pro gramm 
des Bundes sowie aus Eigen-
be           deck ung aus der operativen 
Ge     ba  rung. Die Auszahlungen 
in ves tiver Gebarung betref-
fen In  ves ti tionen wie Sanie-
rung des Krieg lacher Straßen-, 
Kanal- und Wasser leitungs-
netzes, Sanie rung der Sanitär-
an lagen des Turn saales der 
Mittel schule, Zubau eines 
Klassen zimmers für die All-
ge meine Sonderschule, Bau 
eines Spielplatzes in der neu 
an  gelegten Gartengasse sowie 
Inves titionen in den Spielplatz 
Roseggerpark, Errichtung von 

PV-Anlagen, Erweiterung des 
Freizeitsees, Investitionen in 
die Waldschule, Umrüstung 
der Krieglacher Schulen und 
Kindergärten auf LED-Be leuch-
tung, usw. 
Die Auszahlungen aus der 
Fi nan zierungstätigkeit betreffen 
die Tilgung der bestehenden 
Darlehen.

Der Saldo 5 des Finanzierungs-
haushaltes weist einen positi-
ven Geldfluss aus der voran-
schlagswirksamen Gebarung in 
der Höhe von 91.300,00 EUR 
auf.

2 Kassenstärker

Die Marktgemeinde Krieg-
lach wird zum Zuge des Vor-

anschlages 2024 Kassenstärker 
in der Höhe von 1.000.000,00 

EUR beschließen.
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Straßensanierungen 
und Asphaltierungsarbeiten 
Im heurigen Jahr wurden wie-
derum umfangreiche Asphaltie-
rungs- und Straßensanierungsar-
beiten durchgeführt.

Insgesamt wurden im heurigen Jahr wieder rd. € 500.000,00 
seitens der Marktgemeinde Krieglach in das Gemeindestraßen-
netz investiert.

Gartengasse 

Roseggerstraße

Nachdem sämtliche Aufschlie-
ßungsarbeiten (Wasser, Kanal, 
Nahwärme, Strom, Sat, Straßen-

Die Fertigstellung des Geh- und 
Radweges in der Roseggerstraße 
war heuer das umfangreichste und 
kostenintensivste Projekt. Nach-
dem im Vorjahr in diesem Bereich 
die Hauptwasserleitung sowie die 
Hausanschlussleitungen auf der 
gesamten Länge erneuert wurden, 
konnte heuer der Geh- und Rad-
weg auf der linken Straßenseite in 

beleuchtung) auch im zukünf-
tigen allgemeinen Wohngebiet 
in der Gartengasse fertiggestellt 

Fahrtrichtung Wien neu asphal-
tiert werden. Teilweise mussten 
Hecken zurückgeschnitten bzw. 
entfernt werden. In diesem Zu-
sammenhang danken wir allen 
Grundstücksbesitzern entlang 
des Geh- und Radweges für das 
gute Miteinander und für das Ver-
ständnis, insbesondere während 
der Bauphase. 

waren, wurden auch die beiden 
neuen Siedlungsstraßen in der 
Gartengasse asphaltiert.
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Werkstraße

Die Werkstraße wurde im Ab-
schnitt – Zufahrt zu den Häu-
sern Werkstraße 23 und 27 
sowie zu den Schrebergärten, 
Garagen und Zufahrt Tennis-
platz – generalsaniert und mit 
einer Asphaltschicht versehen. 

Die Vorbereitungsarbeiten wa-
ren sehr intensiv, da die in der 

Natur vorhandene bzw. bis 
jetzt genutzte Straße mit dem 
tatsächlichen öffentlichen Gut 
nicht übereinstimmte. 

Die Fläche vor den Garagen ist 
Privatgrund. 

Die Gemeinde hat die öffent-
liche Straße entsprechend den 

vermessenen Grenzpunkten an 
die richtige Lage verlegt. 

In diesem Zusammenhang 
wurde auch der Parkplatz beim 
Tennisplatz vergrößert, damit 
nach der Attraktivierung der 
Tennisplätze auch genügend 
Parkmöglichkeiten vorhanden 
sind. 
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Eisenhammerstraße

Sanierung – Künetten und Asphaltrisse

Nachdem die Neuverlegung 
der Wasserleitung in der Eisen-
hammerstraße schon Anfang 
des Sommers abgeschlossen 
wurde und die Künetten sich in 
der Zwischenzeit einige Monate 
setzen konnten, wurde  nun die 
Eisenhammerstraße generalsa-
niert. Es wurde über die gesamte 
Länge der Frostkoffer erneuert 
und die Oberflächenentwässe-
rung neu hergestellt. Anschlie-
ßend wurden die Asphaltie-
rungsarbeiten durchgeführt. 

Rechtzeitig vor den Wintermo-
naten wurden noch sämtliche 
Künetten, die durch Rohrbrü-
che bzw. Leitungsverlegungen 
entstanden sind, asphaltiert, 
um einen ordnungsgemäßen 
und sicheren Winterdienst ge-
währleisten zu können. 

Der gesamte Straßenbereich 
in diesem Teilbereich befindet 

Um unser Straßennetz so lange 
als möglich in einem guten Zu-
stand zu erhalten bzw. die Nut-
zungsdauer zu verlängern, wur-
den auch heuer wieder 60.000 
Laufmeter Asphaltrisse bei den 
Gemeindestraßen im gesamten 
Gemeindegebiet mit Heißbitu-
men verfüllt.

sich somit wieder in einem aus-
gezeichneten Zustand. 

GölksiedlungVerfugungsarbeiten
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Waldheimatmarkt 
im Advent

Die Waldheimatmärkte, die 
von der Marktgemeinde Krieg-
lach initiiert und für und mit den 
Gewerbebetrieben von Krieg-
lach gemeinsam durchgeführt 
werden, erfreuen sich großer 
Beliebtheit. Am 1. Adventsams-
tag, dem 2. Dezember fand der 
diesjährige Waldheimatmarkt 
im Advent bei tiefwinterlichen 
Bedingungen statt. 

Von Frau Bgm. Regina Schritt-
wieser und Vbgm. Ewald Rami 
wurde in Zusammenarbeit mit 
den Vereinen, Institutionen 
und Schulen sowie den Krieg-
lacher Gewerbetreibenden ein 
stimmungsvolles Programm 
für den Waldheimatmarkt am 
Krieglacher Hauptplatz zusam-
mengestellt. Das Ziel, die re-
gionale Wirtschaft zu stärken 
und heimische Arbeitsplätze 
zu sichern und darüber hinaus 
der Bevölkerung das umfang-
reiche Warensortiment unserer 
Gewerbetreibenden bewusst zu 
machen, stand auch beim heu-
rigen Waldheimatmarkt im Vor-
dergrund. 

Wiederum wurden von den 
Krieglacher Gewerbetreiben-
den, Preisnachlässe gewährt 
bzw. besondere Angebote zu-
sammengestellt. Außerdem hat 
jeder mitwirkende Betrieb mit 
einem Preis einen Beitrag zur 
Verlosung geleistet, um den 
„Markttag“ noch attraktiver zu 
gestalten. Herzlichen Dank an 
alle teilnehmenden Betriebe!
Das bunte Rahmenprogramm, 
das um 14.00 Uhr mit Kaffee 
und Kuchen begann (die Markt-
gemeinde Krieglach hat pro 
Gutschein einen Zuschuss von 

€ 4,00/Stück geleistet), hatte viel 
Vorweihnachtliches, z.B.  heiße 
Maroni, Punsch und Glühwein, 
Ballontiere und Zuckerwatte 
wie auch die Verkaufsstände 
des Kindergemeinderates der 
Marktgemeinde Krieglach, 
der Krieglacher Rot-Kreuz-Ju-
gend, des Tennisvereines, der 
Volksschule Krieglach und der 
HLW Krieglach zu bieten. Die 
Bücherei der Marktgemeinde 
Krieglach hatte ebenfalls ge-
öffnet und lud die Gäste zum 
Flohmarkt und die Kinder zum 
Adventbasteln ein. 
Aufgrund des Wetters konnten 
die Schüler der Musikschule 
Krieglach nicht auftreten, da 
die starken Schneefälle die Inst-
rumente beschädigt hätten.
Ebenso konnte im Zuge dieses 
Waldheimatmarktes der Weih-
nachtsmarkt der Pfarre von 
13.00 bis 18.30 Uhr im Pfarr-
saal besucht werden.

Durch das Programm führte 
wieder in bewährter Weise Herr 
Hannes Graf, sodass die Gäste 
immer gut informiert waren. Die 
Verlosung um 16.00 Uhr war 
sehr gut besucht und es konnten 
die von den Gewerbebetrieben 

Krieglacher

im im AdventAdvent

Büchereileiterin Sandra Kutzner mit den begeisterten Kindern beim 
Basteln in der Bücherei

Beschallung und Tontechnik - 
Mag. Ludwig Gruber

Moderation durch 
Herrn Hannes Graf



D e z e m b e r  2 0 2 3 Aktuelles

12

tiefwinterliche Stimmung am Krieglacher Hauptplatz

Wir gratulieren der Gewinnerin des Hauptpreises, Frau Rosa Gaugl
Danke an unsere Glücksengerl bei der 

Verlosung

zur Verfügung gestellten Gut-
scheine von Frau Bgm. Regina 
Schrittwieser, Vbgm. Ewald 
Rami, Vbgm. Max Schwaiger 
und GK Elviera Königshofer 
an die glücklichen Gewinner 
überreicht werden. Gleich im 
Anschluss an die Verlosung 
der Gutscheine der Gewerbe-
treibenden fand die Verlosung 
des Hauptpreises, Krieglacher 
Gutscheine im Gesamtwert von 
€ 400,00, der von der Markt-
gemeinde Krieglach gemeinsam 
mit den Gewerbetreibenden 
zur Verfügung gestellt wurde, 
statt. Trotz des winterlichen 
Wetters fand der Waldheimat-
markt großen Anklang und war 
bestens besucht. 
Die Stimmung war heuer auf-
grund des frisch verschneiten 
Hauptplatzes besonders schön 
und stimmte wunderbar auf den 
Advent ein. Herzlichen Dank 
für das große Interesse an der 
Veranstaltung!

die glücklichen Gewinner
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Zur alljährlichen Adventauftakt-
veranstaltung am Krieglacher 
Hauptplatz, welche den offiziel-
len Beginn der Adventzeit in un-
serem Ort darstellt, konnte Frau 
Bgm. Regina Schrittwieser eine 
große Besucherschar begrüßen.
Die Gäste konnten das tradi-
tionelle Entzünden der Weih-
nachtsbeleuchtung am wun-
derschönen Christbaum am 
Hauptplatz mitverfolgen. Durch 
das Adventprogramm – gestal-
tet von den Kindern des Ge-
meindekindergartens und von 
den Schülern der 4. Klassen 
unserer Volksschule Krieglach 

…unter diesem Motto gastierte 
am 3. Dezember ein Kinderchor 
aus der Ukraine in der Pfarrkirche 
Krieglach. Gemeinsam mit dem 
Kulturreferat der Marktgemeinde 
Krieglach durfte die Musikschule 
dieses hochkarätige Konzert aus-
richten und bereichern. Es war 
ein sehr berührender Auftritt, der 
allen Konzertbesuchern nahe 

führte in gewohnter Weise Herr 
VDir. Mag. Boris Schneider. 
Die Weihnachtsbeleuchtung, 
die Lieder und Gedichte, die 
weihnachtlichen Getränke und 
Kekse – all das hat dazu bei-

ging. Die jungen Künstler aus der 
Ukraine waren nach Österreich 
gekommen, um in Wien mehrere 
Konzerte zu geben. Da noch ein 
Termin frei war, vermittelte unser 
neuer Geigenlehrer, Dr. Mag. 
Wolfgang Augustin, den Kinder-
chor nach Krieglach. Musikleh-
rer Mag. Michael Hofbauer war 
mit seinem Waldhorn-Ensemble 

getragen, um eine besinnliche 
Vorweihnachtsstimmung auf-
kommen zu lassen.

Ein herzliches „Danke“ an alle 
Mitwirkenden und Besucher!

bei diesem Konzert als Vertre-
ter der Musikschule dabei, und 
Musiklehrer Dr. Mag. Wolfgang 
Augustin musizierte gemeinsam 
mit dem Kinderchor. Neben frei-
willigen Spenden konnte von 
Frau Bgm. Regina Schrittwieser 
auch ein finanzieller Beitrag der 
Marktgemeinde Krieglach über-
geben werden.

Adventauftaktveranstaltung

Perlen aus Odessa…

Adventauftaktveranstaltung
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Der beleuchtete Christbaum 
und die Weihnachtskrippe sol-
len in dieser hektischen Vor-
weihnachtszeit dazu beitragen, 
den Gemeindebürgern wie auch 
den Gästen eine beschauliche 
Adventstimmung zu vermitteln, 
wenn sie ins Gemeindeamt 
kommen bzw. am Gemeinde-
amt vorbeigehen. 

Adventstimmung 
vor dem Gemeindeamt

Christbaumspenden

Nachdem der geplan-
te große Christbaum 
für den Hauptplatz 
von der Fam. 
Wiedenegger aus 
dem Freßnitzgraben 
aufgrund der 
Witterungsbe din-
gungen (Wiese war 
nicht befahrbar) nicht 
geholt werden konn-
te, stellte uns kurz-
fristig Herr DI Jakob 
Schrittwieser von der 
Malleisten einen zur 
Verfügung.

Den Baum, der vor 
dem Gemeindeamt 
aufgestellt wurde, 
bekamen wir von der 
Hausgemeinschaft 
Paula-Grogger-Weg 
6, Herrn Raimund 
Schwaighofer

Für den Christbaum, 
der im Garten 
des Krieglacher 
Pflegeheims aufgestellt 
wurde, bedanken wir 
uns bei Familie Johann 
und Margit Schalk aus 
der Massing.  

Der Christbaum, der 
am Waldheimatmarkt 
auf der Bühne stand, 
nun das Foyer des 
Gemeindeamtes 
schmückt, sowie der 
Christbaum in der 
Gemeindebücherei 
stammen von Frau 
Gabi Schreiner

Für die gespendeten Christbäume möchten wir uns seitens 
der Marktgemeinde Krieglach bei allen Eigentümern ganz 

herzlich bedanken!
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Frau Erika Karner, die seit rd. 
40 Jahren im Bauamt der Markt-
gemeinde Krieglach beschäftigt 
und  seit dem Jahr 2007 mit der 
Leitung dieser Abteilung betraut 
war und den umfangreichen 
Aufgabenbereich zur vollsten 
Zufriedenheit  ausgeführt hat, 
trat mit 1. Dezember im Rah-
men eines Altersteilzeitmodells 
in den Vorruhestand. Frau Mar-
tina Russ-Bauregger wird Frau 
Erika Karner im Bauamt nach-
folgen und dürfen wir uns bei 

Frau Karner für 40 Dienstjahre 
im Bauamt der Marktgemeinde 
Krieglach und ihre korrekte und 
gewissenhafte Arbeit herzlich 
bedanken. Frau Russ-Bauregger 
wünschen wir bei ihrer neuen, 
verantwortungsvollen Tätigkeit 
alles Gute und viel Erfolg!
Nach der Pensionierung von 
Herrn Maximilian Schwaiger 
wurde die Leitung des Bauhofs 
ab 1. Juli 2019 an Herrn Sieg-
fried Gredler übertragen, die 
er sehr umsichtig, gewissenhaft 

und mit viel persönlichem Ein-
satz geführt hat. Ab 6. Dezember 
wird Herr Gredler in den Ruhe-
stand treten und seinen aktiven 
Dienst bei der Marktgemeinde 
Krieglach beenden. Zum neuen 
Leiter des Krieglacher Bauhofes 
wurde Herr Martin Hirschler 
bestellt. Wir bedanken uns bei 
Herrn Siegfried Gredler für seine 
umsichtige und vorbildliche Ar-
beit und wünschen Herrn Martin 
Hirschler bei seiner neuen Auf-
gabe viel Freude und alles Gute!

Personelle Veränderungen 
im Gemeindeamt und im Bauhof

BauhofleitungBauamt

Mit großem Erfolg fand am Diens-
tagabend, dem 28. November 
2023, im Veranstaltungszentrum 
Krieglach der erste Infoabend 
zur ‚Gesunden Gemeinde Krieg-
lach‘ in Zusammenarbeit mit der 
Marktgemeinde Krieglach statt.  
Organisiert wurde dieses Event 
von den Geschäftsführern von 
AndersArt Kreativzentrum/ 
Ing. Elke Wihsounig, Natur-
stube Putzgruber/MMag.a Sa-

bine Putzgruber-Bauer und 
Naturquelle Freßnitz / Georg 
Grassegger. Rund dreißig Aus-
steller aus Krieglach und der nä-
heren Region präsentierten sich 
zum Thema ganzheitliche Ge-
sundheit. Die Besucher konnten 
diverse Bereiche kennenlernen 
und ausprobieren sowie von 
den am Abend stattfindenden 
Impulsvorträgen den einen oder 
anderen Tipp für sich mitneh-

men. Zu folgenden Bereichen 
konnte man sich informieren: 
Aromaöle, Kräuterkunde, Bach-
blüten, Fermentation, diverse 
Massagetechniken, Klangscha-
len, Räuchern, Lebenscoaching, 
diverse Yogatechniken, Energetik 
und gesunde Kulinarik sowie das 
Naturbier aus dem Mürztal „MI-
AZTOI BRÄU‘. Weiterführende 
Infos gerne bei den Organisato-
ren vor Ort einholen. 

Infoabend Gesunde Gemeinde
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8. Krieglacher 
FAMILIENWANDERTAG 

Am Donnerstag, dem 26. Okto-
ber, am Österreichischen Natio-
nalfeiertag war die Krieglacher 
Bevölkerung wiederum von der 
Marktgemeinde Krieglach zum 
achten Krieglacher Familien-
wandertag, eingeladen. 

Ausgangspunkt für die Wan-
derung war das Gemeindeamt, 
wo sich eine große Schar von 
Wanderern einfand. Frau Bgm. 
Regina Schrittwieser begrüßte 
die Teilnehmer sehr herzlich, 
und freute sich sehr, dass dieser 
Familienwandertag – aufgrund 
dessen, dass alle Generationen 

vertreten waren – wirklich sei-
nem Namen gerecht wurde.  
Nachdem beim Gemeindeamt 
die österreichische Flagge ge-
hisst wurde, ging Frau Bürger-
meister kurz auf die Bedeutung 
des Nationalfeiertags ein. Auch 
merkte sie an, dass wir sehr 
dankbar sein sollten, dass wir 
in einem Land leben dürfen, 
wo Frieden herrscht, angesichts 
dessen, wie es in anderen Län-
dern derzeit weltweit zugeht.

Über den Radweg R5 ging es 
in Richtung Sommersiedlung 
und weiter in die Katastralge-

meinde Malleisten. Über einen 
Forstweg, der den meisten Teil-
nehmern am diesjährigen Fa-
milienwandertag unbekannt 
war, erreichten die Wanderer 
das Gehöft der Familie Peu-
ker. Besonders gefreut hat uns, 
dass auch wieder viele junge 
Familien mit Kindern bei dieser 
Wanderung teilgenommen ha-
ben. Bewusst wird immer dar-
auf Wert gelegt, dass eine Route 
ausgesucht wird, die auch kin-
derwagentauglich ist, um Jung-
familien mit Kleinkindern die 
Teilnahme am Familienwander-
tag zu ermöglichen. 

Frau Bgm. Regina Schrittwieser begrüßte die Wanderer vor dem Gemeindeamt
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Bei der Familie Peuker war 
eine Labestation eingerichtet. 
Die Getränke und Speisen wur-
den von der Marktgemeinde 
Krieglach zur Verfügung ge-
stellt. Ein herzliches Danke der 
Familie Peuker mit all ihren 
Helfern, die dafür sorgten, dass 
alle Wanderer ihren Durst mit 
warmen und kalten Getränken 
bzw. mit hauseigenem Apfelsaft 
und Most stillen konnten. Auch 
konnte man sich mit Jourgebäck 

und Kuchen den notwendigen 
Energieschub wieder holen,  be-
vor es über das Schloss Feist-
ritz, die Langenwanger Au, vor-
bei an der Fa. Kohlbacher, über 
den Kreisverkehr zum Ziel der 
Wanderung – zum Krieglacher 
Freizeitsee ging. 

Beim Seegasthaus war das Ziel 
erreicht und die Teilnehmer hat-
ten die Möglichkeit, einerseits 
im Seegasthaus einzukehren 

und andererseits noch einige 
gemütliche Stunden bei wun-
derschönem Herbstwetter am 
Freizeitseeareal zum Abschluss 
dieses schönen Familienwan-
dertages, zu verbringen. 

Dieser Wandertag am National-
feiertag, wird auch im nächsten 
Jahr, am Samstag, dem 26. Ok-
tober 2024 wieder stattfinden. 
Wir freuen uns auf eine rege 
Teilnahme.

zahlreiche Gäste nahmen am Familienwandertag teil

Labestation bei der Familie Peuker ein herzliches Danke den fleißigen Helfern

Radweg in Richtung Sommersiedlung
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Am 7. und am 10. November 
fanden insgesamt 17 Sitzungen 
der Fachausschüsse statt, da-
bei wurde von den Ausschuss-
obleuten über das abgelaufene 
Jahr Bericht erstattet bzw. ein 
Überblick über die geplanten 
Projekte für 2024 gegeben.
Sämtliche Sitzungen waren 
konstruktiv und es darf an dieser 

Stelle allen Obfrauen und Ob-
männern der Fachausschüsse 
für ihren Ideen wie auch für 
ihren Einsatz, den sie das ganze 
Jahr über bei den unterschied-
lichsten Aktivitäten zeigen, 
herzlich gedankt werden. 

Es steht eine Vielzahl von Pro-
jekten in den unterschiedlichs-

ten Bereichen am Programm, 
die im kommenden Jahr zur 
Umsetzung gelangen sollen. 

Über die Details werden wir 
wieder in den Krieglacher Ge-
meindenachrichten berichten 
bzw. die Bevölkerung mittels 
Postwurf, Homepage und Info-
kanal informieren. 

Ausschusssitzungen
Rückblick/Vorschau

Eislaufplatz der Marktgemeinde Krieglach
Auf unserem Parkplatz in der 
Nähe des Sportzentrums bzw. 
vis a´vis der Betriebsfeuerwehr, 
wird im heurigen Winter – wenn 
es die Witterung zulässt – von 
der Marktgemeinde Krieglach 
durch den Verantwortlichen 

unseres Sportzentrums, Herrn 
Ewald Rami, der Platz zum Eis-
laufen für die Krieglacher Be-
völkerung vorbereitet. 
Tatkräftig unterstützt wird Herr 
Ewald Rami von den Feuer-
wehrkameraden der Freiwil-

ligen Betriebsfeuerwehr – ein 
großes „Danke“ dafür.  Jeder 
weiß, wieviel Arbeit es ist, bis 
man einen Eislaufplatz fertig 
hat. Wir freuen uns, wenn wir 
unserer Bevölkerung diese Frei-
zeitmöglichkeit anbieten kön-
nen. 

Für nähere Informationen bzw. 
ob der Eislaufplatz benützbar 
ist, können Sie sich gerne an 

Herrn Ewald Rami, 
Tel. Nr.: 0664/88 67 91 80 

wenden.
Wir hoffen, dass das Wetter mit-
spielt und wünschen viel Spaß 
beim Eislaufen! 

In letzter Zeit häufen sich die 
abgegebenen Fundgegenstände 
im Bürgerservice der Marktge-
meinde Krieglach. 

Speziell nach Veranstaltungen 
werden immer wieder Gegen-
stände vergessen. 

Es wurden
 Jacken
 Pullover
 Westen
 Sakkos
 Schuhe
 div. Schlüssel, Handys, etc. 
abgegeben. 

Wenn Sie etwas vermissen oder 
verloren haben, kommen Sie 
bitte während der Amtsstunden 
ins Bürgerservice der Marktge-
meinde Krieglach.

Kontakt: 03855/2355-140, 141
buergerservice@krieglach.gv.at

Fundgegenstände
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Die Bewegungsrevolution ist 
ein steiermarkweites Pilot-Pro-
jekt, bei welchem Kinder, Er-
wachsene und Senioren zu mehr 
Alltagsbewegung durch unter-
schiedliche Projekte und Initiati-
ven motiviert werden sollen, um 
damit ihre Chance auf mehr ge-
sunde Lebensjahre zu erhöhen. 
Das Projekt wurde vom Gesund-
heitsfonds Steiermark initiiert 
und finanziert, umgesetzt wird 
es in Kooperation mit den drei 
Sportdachverbänden ASKÖ, 
ASVÖ und Sportunion.

Frau Bgm. Regina Schrittwieser 
hat die Marktgemeinde Krieg-
lach bei dieser Initiative ange-
meldet und wir haben einen Fix-
platz in unserer Region um die 
„Revolutionärste Gemeinde“ er-
gattert. Bei der Umsetzung dieser 
Bewegungsrevolution werden 
wir von Styria Vitalis begleitet. 
Die Marktgemeinde Krieglach 
möchte sich bei diesem Projekt 
intensiv beteiligen und die Be-
völkerung zu mehr Bewegung 
im Alltag animieren.
Die Krieglacher Vereine wurden 
bereits bei der Vereinssitzung 
von Frau Bgm. Regina Schritt-
wieser über die Möglichkeiten 
der Beteiligung informiert. Bei 
einer gemeinsamen Bespre-
chung mit Frau Koller von Styria 
Vitalis, Bgm. Regina Schrittwie-
ser,  Herrn Vzbgm. Ewald Rami 
und den teilnehmenden Verei-
nen Schi-, Tennis- und Fußball-
verein wurden gemeinsam die 
Maßnahmen und Ziele definiert, 
um für Krieglach den Titel „Die 
revolutionärste Gemeinde“ zu 
holen.
Auch die Schulen wurden im 
Rahmen der Schulausschusssit-
zung von diesem Projekt infor-
miert und gebeten sich mit ihren 
Schülern daran zu beteiligen.

Folgende Projekte 
sind geplant:

		Teilnahme der Volksschule 
am Projekt „Pedibus“ – jene 
Klasse, von der die meisten 
Schüler über einen bestimm-
ten Zeitraum zu Fuß in die 
Schule kommen, gewinnt 
einen ganz besonderen Aus-
flug. Die Volksschüler/innen 
gehen dabei auf definierten, 
gesicherten Schulwegen.

			Kinderworkshop für 6- bis 
10-jährige Kinder „Sicher 
rollen mit dem Scooter, Ho-
verboard & Co – Einerseits 
soll dieser Workshop sensi-
bilisieren, wo Gefahren im 
Straßenverkehr lauern und 
andererseits ermutigen, sich 
sicher auf diesen Trendsport-
geräten zu bewegen.

			Von der Gemeinde werden 
Nordic-Walking-Einheiten 
angeboten. Dabei soll vor 
allem die Generation 50+ 
ermuntert werden, in einer 
netten Runde diese Bewe-
gungseinheiten regelmäßig 
zu absolvieren. 

		Planung und Errichtung eines 
Ninja-Warrior Parcours (Ge-
schicklichkeitsparcour – Be-
wegung als Erlebnis) sowie 
von 3 bis 4 Fitnessstationen 
– Motto: „Unsere Gemeinde 
als Fitnessstudio“ dies aber 
im natürlichen Umfeld beim 
Freizeitsee!

Alle Krieglacher sind aufgerufen, 
Teil dieser einzigartigen Revo-
lution zu werden. So bieten die 
Mitmachprojekte allen die Mög-
lichkeit, aktiv zu werden, eigene 
Ideen umzusetzen und andere 
auf die „Bewegungsreise“ mit-

zunehmen, un-
abhängig davon, 
ob man sich als 
Vertreter der Ge-
meinde, eines 
Vereins, einer 
Organisation, 
eines Unter-
n e h m e n s , 
einer Bildungsein-
richtung oder als engagierte 
Privatperson einbringt. Wer mit-
machen möchte, möge sich bitte 
im Gemeindeamt melden.
Dabei geht es nicht nur um klas-
sische Sporteinheiten, sondern 
auch um innovative Ideen, die 
möglichst viele Menschen – ob 
Kinder, Jugendliche, Erwach-
sene, Familien, Senorinnen und 
Senioren – auf Bewegung und 
Sport aufmerksam machen.
Rechtzeitig vor dem Frühling 
wird die Marktgemeinde Krieg-
lach am Freitag, dem 16. Feb-
ruar 2024 eine Kick-Off-Ver-
anstaltung im VAZ Krieglach 
organisieren, wo alle Bürger 
eingeladen sind, sich über die 
verschiedenen Bewegungsan-
gebote der Gemeinde, Schulen 
und Vereine zu informieren, um 
sich dann aktiv daran zu betei-
ligen.
Der Durchführungszeitraum die-
ser Bewegungsinitiative geht bis 
zum 30. Juni 2024. Aus diesem 
Anlass werden wir den Schul- 
und Familiensporttag, der nor-
malerweise zu Schulbeginn 
stattfindet, nächstes Jahr auf den 
Schulschluss verlegen, um ge-
meinsam einen tollen Abschluss 
dieser Bewegungsrevolution zu 
feiern. 
JEDER kleine Schritt zählt, um 
aktiv zu sein, Spaß zu haben und 
unsere körperliche Fitness zu 
verbessern. Denn jeder von uns 
hat das Potenzial, seine eigenen 
bewegten Erfolge zu feiern!

Die Bewegungsrevolution –
hol dir deine gesunden Lebensjahre zurück!
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Für die Marktgemeinde Krieg-
lach ist die Blackout-Vorsorge 
von besonderer Wichtigkeit und 
so wurden über Initiative von 
Frau Bgm. Regina Schrittwieser 
heuer zwei mobile, leistungs-
starke Notstromaggregate an-
gekauft, die direkt auf Anhänger 
montiert wurden, sodass sie im 
Bedarfsfall sofort zum jeweili-
gen Einsatzort gebracht werden 
können. Am Bauhof der Markt-
gemeinde Krieglach wurden da-
für eigens zwei Garagen errich-
tet, wo sie sicher und geschützt 
untergebracht sind, laufend von 
den Bauhofmitarbeitern gewar-
tet werden, damit sie im Notfall 
sofort betrieben werden können. 
Auch für die notwendige Treib-

stoffversorgung der Aggregate 
wurden Maßnahmen gesetzt. 
Mit diesen Aggregaten können 
z.B. das Gemeinde- und Ver-
anstaltungszentrum bzw. das 
Sportzentrum aber auch die 
Mittelschule zu Sammelpunk-
ten, die mit Strom versorgt wer-
den, umfunktioniert werden. 
Auch das Feuerwehrrüsthaus 
Freßnitz sowie das Krieglacher 
Einsatzzentrum (Feuerwehr 
Krieglach und Rotes Kreuz) wur-
den mit leistungsfähigen Not-
stromaggregaten ausgestattet, 
um die Einsatzbereitschaft der 
Einsatzorganisationen im Falle 
eines Blackouts gewährleisten 
zu können. Die  Krieglacher 
Wasserversorgung aus dem 
Feistritzgraben erfolgt aufgrund 
der Höhenlage mit Eigendruck.  
Nur für den Betrieb der beiden 
Pumpstationen Alter Sommer 
und Wassertal mussten eigene 
Notstromaggregate angeschafft 
bzw. die Pumpstationen entspre-
chend adaptiert werden, sodass 
im Falle eines Blackouts, diese 
sofort angeschlossen werden 
können und die Wasserversor-
gung auch in diesen Bereichen 
aufrechterhalten werden kann. 
Im Abwasser- bzw. Kanalbereich 
haben wir in Krieglach den Vor-
teil, dass wir bis auf die Kanal-
pumpe Alpl und Feistritz, die 
ebenfalls umgehend mit kleinen 
Notstromaggregaten betrieben 
werden können, ausschließlich 

über Freispiegelkanäle verfügen. 
Das heißt, das Abwasser fließt 
mit natürlichem Gefälle in Rich-
tung der nächsten Kläranlage des 
Mürzverbandes. 
Auch weiterhin werden private 
Notstromaggregate mit 30% der 
Anschaffungskosten bzw. mit 
max. € 300,00 gefördert. Denn 
nur wenn wir gemeinsam vorsor-
gen, können wir im Falle eines 
Blackouts die notwendigsten Inf-
rastruktureinrichtungen aufrecht-
erhalten.

Bitte beachten Sie auch die lau-
fenden Informationen betreffend 
„Blackout“ und „Bevorratung“ in 
der Gemeindezeitung bzw. unter 
www.zivilschutz.steiermark.at. 

Blackout-Vorsorge der Marktgemeinde Krieglach
…weitere Schritte wurden gesetzt!

Pumpstation Wassertal

Notstromaggregat Einsatzzentrum

mobile Notstromaggregate

Pumpstation Alter Sommer

Errichtung von Garagen am Bauhof  zum Einstellen 
der mobilen Aggregate

Notstromaggregat FF Freßnitz
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Oma, Opa & Co lesen vor  
Vorlesestunde

hat für jedes Kind eine Raupe 
aus Ton hergestellt und passend 
zur Geschichte überreicht. Da-
mit hatten die Kinder eine be-
sondere Freude. 

Die nächste Vorlesestunde 
wird am Freitag, dem 26. 
Jänner 2024 mit Beginn um 
15.00 Uhr in der Gemeinde-
bücherei stattfinden. 

Wir freuen uns auf zahlreiche 
Teilnahme und viele lesebe-
geisterte Kinder!

Am letzten Freitag im Monat 
September hat die Marktge-
meinde Krieglach im Rahmen 
der familienfreundlichen Ge-
meinde („familienfreundliche
gemeinde“) wiederum zu einer 
Vorlesestunde unter dem neuen 
Motto „Oma, Opa & Co lesen 
vor“ in die Gemeindebücherei 
der Marktgemeinde Krieglach 
eingeladen. Die Leiterin der Ge-
meindebücherei, Frau Sandra 
Kutzner, konnte einige interes-
sierten Kinder und deren Eltern 
begrüßen. Mit dieser generatio-

nenübergreifenden Aktion soll 
den Kindern die Wichtigkeit des 
Lesens und eine sinnvolle Al-
ternative zu Fernsehen, Smart-
phone, sozialen Medien und 
Internet vermittelt werden.

Als Vorlesende konnten Hannes 
und Sonja Graf im Oktober und 
Gudrun Sommerer im Novem-
ber gewonnen werden. Für den 
spannenden und kindgerechten 
Vortrag der Geschichten darf 
ein großes „Danke“ ausgespro-
chen werden. Frau Sonja Graf 

Der Krieglacher Einkaufsgut-
schein wurde im April 2015 
über Initiative der Marktge-
meinde Krieglach ins Leben 
gerufen, der Öffentlichkeit vor-
gestellt und erfreut sich großer 
Beliebtheit.

Dieser kann in allen Krieglacher 
Geschäften und Gastgewerbe-
betrieben eingelöst werden. Die 
Betriebe haben einen entspre-

chenden Hinweis an sichtbarer 
Stelle angebracht. Der Gut-
schein mit einem Ausgabe wert 
von € 10,00 pro Gutschein 
kann im Gemeindeamt Krieg-
lach erworben werden. 

Diese Initiative der Marktge-
meinde Krieglach fördert das 
Einkaufsbewusstsein im eigenen 
Ort und stärkt damit direkt die 
ortsansässige Wirtschaft! 

Krieglacher – Gutschein 
…das ideale Weihnachtsgeschenk!

Wir konn-
ten bis jetzt rd. 
112.000 Krieglacher 
Gutscheine verkaufen! 

Dies entspricht einer Kaufkraft 
von 1,12 Million Euro, die im 
Ort geblieben ist!

Kinder & Jugend
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Kindergemeinderat 
Treffen am 16. Oktober

Der neue Kindergemeinderat 
der Marktgemeinde Krieglach 
traf sich im Rahmen seiner mo-
natlichen Zusammenkünfte am 
Montag, dem 16. Oktober im 
kleinen Saal des VAZ Krieg-
lach. Die Begleiterin der Land-
entwicklung Steiermark, Frau 
Johanna Reinprecht, Frau Bgm. 
Regina Schrittwieser und die 
Obfrau des Kinderausschusses, 
Frau GRin Franziska Holzer be-
grüßten die Kindergemeinde-
räte und verbrachten mit ihnen 
einen äußerst abwechslungs-

reichen und lehrreichen Nach-
mittag.

Mit der Methode des „Jeux 
Dramatiques“ (Ausdrucksspiel 
aus dem Erleben) schlüpften 
die Kinder in unterschiedli-
che Rollen und Funktionen. 
Als Kaufmann, Arzt, Polizist, 
Gasthausbesitzer oder Pensio-
nist und viele andere Personen 
mehr, konnten die Kinder das 
Leben in einer Gemeinde aus 
einer neuen Perspektive erfah-
ren und dadurch erkennen, was 

für ein intaktes Gemeindeleben 
notwendig ist. Anhand eines 
Gemeindebaums wurden erste 
Themen erarbeitet, was es für 
Kinder in Krieglach bereits gibt, 
was sich Kinder wünschen und 
wer und was dazu notwendig 
ist. 
Im Jänner setzen wir mit den 
Kindergemeinderats-Treffen zu 
den unterschiedlichsten The-
menbereichen fort und wir 
freuen uns bereits auf span-
nende Projekte und lustige Stun-
den.

Frau Bgm. Regina Schrittwieser begrüßte die Kindergemeinderäte sowie GRin Franziska Holzer 
mit dem Betreuerteam der Marktgemeinde Krieglach und Frau Johanna Reinprecht
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 GRin Franziska Holzer bei den 
Vorbereitungen zum „Jeux 

Dramatiques“

Johanna Reinprecht begleitete den 
Nachmittag fachlich
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Nach über 47 Berufsjahren, 
davon 32 Jahre selbständig, ist 
es an der Zeit für die wohlver-
diente Pension.
Am 1. Oktober wurde der Fa-
milienbetrieb der Gärtnerei 
Masutti von Gerhard an seinen 
Sohn Gottfried übergeben und 

KONTAKT:

Gärtnerei Blumen Masutti
Longingasse 4
8670 Krieglach
03855 / 3246
blumenmasutti@gmx.at

wird nun in der bereits 3. Gene-
ration weitergeführt.
Gottfried Masutti freut sich, den 
Familienbetrieb nun mit viel 
Energie, neuen Ideen und der 
Unterstützung seiner Schwester 
Alexandra Presoly als Floristin 
weiterzuführen.

Gärtnerei Blumen Masutti
Familienbetrieb geht in die 3. Generation

Gottfried Masutti übernimmt den elterlichen Betrieb 
mit Unterstützung von seiner Schwester Alexandra Presoly

Gerhard und Monika Masutti 
im Ruhestand

In den Räumlichkeiten im Haus 
Alter Sommer 2, wo früher Frau 

dem 24. November ein Yoga-
Entspannungs- und Wohl-
fühlzentrum mit dem Namen 
„WohlfühlZEIT“ eröffnet. 

Frau Bgm. Regina Schrittwie-
ser gratulierte im Namen der 
Marktgemeinde Krieglach sehr 
herzlich und wünschte für die 
Zukunft alles Gute und guten 
wirtschaftlichen Erfolg.

KONTAKT:

Nadja Pöttler
Alter Sommer 2
8670 Krieglach
Tel.: 0660 / 49 50 375
Mail: nadja.poettler@gmx.at

Gstirner ein Massagestudio be-
trieben hat, wurde am Freitag, 

Nadja Pöttler
„WohlfühlZeit“

Bgm. Regina Schrittwieser gratulierte Nadja Pöttler zur Eröffnung ihres 
Yoga-Entspannungs- und Wohlfühlzentrums „WohlfühlZEIT“
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Pensionistenausflug 
der Marktgemeinde Krieglach

Am Donnerstag, dem 12.  Ok-
tober veranstaltete die Markt-
gemeinde Krieglach, nach einer 
mehrjährigen Coronapause, 
wieder den beliebten Herbst-
ausflug für die Krieglacher Pen-
sionisten. 
In der Früh stand die Anreise 
mit dem Bus von Krieglach 
nach Obergrafendorf im Pie-
lachtal am Programm, wo die 
Fa. Styx besichtigt wurde und 
im Rahmen einer interessanten 
Führung, alles Wissenswerte 

rund um Naturkosmetik und 
spezielle Schokoladenerzeu-
gung vermittelt wurde. Beson-
ders interessant war auch der 
Werdegang der Fa. Styx.
Am Standort der Fa. Styx befin-
det sich auch ein Lok-Schup-
pen. Ein dort ansässiger Verein 
hat sich auf die Restaurierung 
alter Lokomotiven speziali-
siert, die uns bei einer Besich-
tigung mit großer Begeisterung 
erklärt wurden. Nach einem 
ausgezeichneten Mittagessen 

im Steinschalerhof in Warth/
Rabenstein, erwartete die Gäste 
aus Krieglach ein hochinteres-
santer Vortrag über die Dirndl-
frucht. Passend dazu gab es 
Kaffee mit einer Dirndlschnitte. 
Anschließend hatten wir die 
Möglichkeit die naturnahen 
Gärten zu besichtigen, wo wir 
vielfältige Informationen erhiel-
ten unter anderem auch, welche 
Voraussetzungen der Dirndl-
strauch für ein gutes Gedeihen 
benötigt. 

Styx Naturkosmetik Steinschalerhof

die Krieglacher Reisegruppe vor dem Lokschuppen
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Die Frucht kann auf vielfältige 
Weise veredelt werden und so 
werden von der Dirndlfrucht 
nicht nur schmackhafte Säfte 
und Marmeladen produziert, 
sondern auch die Kerne und 
das Holz für die Herstellung von 
Dirndlschmuck verwendet. 

Frau Bgm. Regina Schrittwie-
ser und den mitreisenden Ge-
meindevertretern wurde als Er-
innerung an den Ausflug in das 
Pielachtal ein Dirndlstrauch 
überreicht, den sie bereits ge-
meinsam mit den Vertretern 
des Gemeindevorstandes und 
dem Obmann des Seniorenaus-
schusses vor dem Gemeinde-
amt eingepflanzt hat. 
Auf der Heimreise wurde in 
Turnau beim Hanswirt noch 
eine Pause eingelegt, wo der 

diesjährige Pensionistenausflug 
bei einer guten Jause seinen 
Ausklang fand. 

Von den Pensionisten wurde 
übereinstimmend festgestellt, 
dass der heurige Ausflug, der 

bei wunderschönem Herbst-
wetter stattfand, wiederum 
sehr interessant und abwechs-
lungsreich und von Frau Bgm. 
Regina Schrittwieser und ihrem 
Team wie gewohnt hervorra-
gend organisiert war.

Dirndlschnittenverkostung Gärten Steinschalerhof

Hanswirt Turnau

Dirndlstrauch Übergabe Der Dirndlstrauch wurde vor dem Gemeindeamt 
gepflanzt
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Pensionistennachmittage   
Multimedia-Vortrag über unser Sonnensystem 

Im Rahmen, der seit vielen 
Jahren sehr beliebten Pensio-
nistennachmittage wurde am 
Dienstag, dem 3. Oktober Herr 
Univ.-Prof. Dr. Arnold Hansl-
meier nach Krieglach eingela-
den, der einen Multimedia-Vor-

trag über unser Sonnensystem 
gehalten hat. Viele interessante 
Themen, wie z.B. ob es ein Le-
ben auf anderen Planeten gibt 
bzw. wie die Planeten und 
Sterne aufgebaut sind, wurden 
erörtert.

Der Astrophysiker vermittelte 
sein profundes Wissen auf sehr 
verständliche Art und Weise 
und es darf auf diesem Wege 
noch einmal für diesen hoch-
interessanten Vortrag gedankt 
werden. 

Filmenachmittag unter dem Titel 
„Rund um die Waldheimat & Weihnachtszeit“
Am Dienstag, dem 5. Dezem-
ber wurde ein Filmenachmittag 
unter dem Titel „Rund um die 
Waldheimat & Weihnachtszeit“ 
angeboten. 
Es wurde der Filmeinstieg „Mit 
Birkenstock und Feder“ und 
„Als ich Christtagsfreuden ho-
len ging“ von Josef Polansky ge-
zeigt. Mit den Filmen und der 

angenehmen Atmosphäre ent-
stand eine wunderschöne, vor-
weihnachtliche Stimmung, die 
von den Pensionisten in gemüt-
licher Runde genossen wurde. 

Eine besondere Überraschung 
waren die beiden Nikoläuse, 
die den Gästen einen Gruß vom 
Nikolaus überreichten.

Für die Organisation der monatlichen Pensionistennachmittage darf dem Obmann 
des Seniorenausschusses, Herrn GR Johann Fellnhofer, herzlich gedankt werden. 

Bgm. Regina Schrittwieser begrüßte die zahlreichen Gäste

Bgm. Regina Schrittwieser, 
GK Elviera Königshofer und die 

Gäste freuten sich über den 
Besuch der Nikoläuse
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Koch- und Backkurse    
der Marktgemeinde Krieglach 

Im Rahmen des Audits „fam-
lienfreundlichegemeinde“ bie-
tet die Marktgemeinde Krieg-
lach, unter der Organisation von 
GRin Gabriele Eggbauer wieder 
Koch- und Backkurse an.
Am Freitag, dem 20. Oktober 
stand die schnelle gute Restekü-
che am Programm. Von Semi-
narbäuerin Elfi Wöls wurde den 
Teilnehmerinnen am Kochkurs 
die einfache Zubereitung von 

Gerichten vermittelt bzw. wel-
che Lebensmittel man sehr gut 
in der „Resteküche“ verwenden 
kann. 
Am Montag, dem 27. und am 
Dienstag, dem 28. November 
lag wieder der Duft von Weih-
nachtsbäckerei in der Luft. In 
der Schulküche der Mittelschule 
Krieglach, in der sämtliche 
Koch- und Backkurse der Markt-
gemeinde Krieglach stattfinden, 

wurden unter fachkundiger An-
leitung von Seminarbäuerin Elfi 
Wöls verschiedenste Kekse ge-
backen. 
Wir freuen uns, dass die Koch- 
und Backkurse, die von der 
Marktgemeinde Krieglach an-
geboten werden, immer sehr 
gut angenommen werden und 
wir werden auch in Zukunft der 
Jahreszeit entsprechende Koch-
kurse anbieten. 

„Schnelle, gute Resteküche“ – Kochkurs am 20. Oktober

Backkurse für Weihnachtsbäckerei am 27. und 28. November
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Jubilare

Gemeinsame monatliche Jubilarfeiern 
im VAZ Krieglach

Jubilarfeier im Oktober

Jubilarfeier im November

musikalische Umrahmung der Jubilarfeier 
im November

musikalische Umrahmung der Jubilarfeier im Oktober

Die Gemeindegratulationen, 
die ab dem 75. Geburtstag bzw. 
ab der Goldenen Hochzeit in 
Form monatlicher gemeinsamer 
Jubilarfeiern im Veranstaltungs-
zentrum Krieglach stattfinden, 
erfreuen sich großer Beliebtheit.
Die Jubilare erhalten eine 
schriftliche Einladung und es 
gibt auch die Möglichkeit eines 
kostenlosen Taxidienstes, der 
über die Marktgemeinde Krieg-
lach organisiert wird.

Im Rahmen dieser Feierstunde 
werden die Gäste von der 
Marktgemeinde Krieglach be-
wirtet und es wird den Jubilaren 
von Frau Bgm. Regina Schritt-
wieser für ihre Lebensleistung 
gedankt und sehr herzlich gra-
tuliert. Gemeinsam mit Herrn 
Vbgm. Ewald Rami, Frau Sozi-
alreferentin GK Elviera Königs-
hofer und dem Obmann des 
Seniorenausschusses der Markt-
gemeinde Herrn GR Johann 
Fellnhofer wird ein Geschenk 
überreicht. 
Die musikalische Umrahmung 
wird von der Musikschule der 
Marktgemeinde Krieglach von 
Herrn Musikschuldirektor 
MMag. Martin Lueger gestaltet 
– herzlichen Dank dafür!

Alle anwesenden Jubilare freu-
ten sich, in dieser netten Runde 
ihr besonderes Jubiläum feiern 
zu können.
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Weihnachtsgeschenke für Heimbewohner 
und Bedienstete unseres Pflegeheims
Über Initiative von Frau Sozial-
referentin GK Elviera Königs-
hofer und Frau Bgm. Regina 
Schrittwieser werden alljährlich 
vor Weihnachten die Bewohner 
sowie Mitarbeiter des Bezirks-
pflegeheims Krieglach besucht 
und eine kleine Aufmerksamkeit 
überreicht. 
Auf diesem Wege wünschen wir 
allen Bewohnern und Mitarbei-
tern unseres Pflegeheimes alles 
Gute zu den bevorstehenden 
Weihnachtsfeiertagen und ei-
nen guten Rutsch ins Neue Jahr!

GK Elviera Königshofer und Anna Fellnhofer 
beim Vorbereiten der Präsente

Pflegeheim Krieglach

Wie jedes Jahr musste unser 
Maibaum auch wieder umge-
schnitten werden. 
Ein „Dankeschön“ an die Land-
jugend Krieglach mit Holz-
knecht, Hobagais und Jäger, die 
uns einen lustigen Nachmittag 
bescherten. Herr Peter Hölblin-
ger spielte auf der Steirischen 
Harmonika.

Maibaum umschneiden „Der Baum fällt“  
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Buxbaum Markus 40
Durlacher Walter 84
Gletthofer Hermine 92
Gottsbacher Hermann 85
Hierhold Aloisia 93

Kapfer Edeltraud 88
Metzger Cäcilia 85
Rappel Stefanie 85
Rosenbichler Rosina 76
Rothwangl Jakob 87

Scharner Berta 84
Scheikl Stefanie 92
Schöngrundner Johann 77
Tausch Priska 91

Geburtstage Juni, Juli, August und September

Geburtstagsjubilare 

Anfang Oktober gab es bei 
strahlendem Sonnenschein die 
köstlichen Kastanien, frisch ge-
braten und im Zeitungsstanitzel 

serviert. Zubereitet von unserem 
Maronimeister „Kurt“ und dazu 
ein gutes Glas roten oder wei-
ßen Sturm. 

So ein Sackerl noch heißer Ma-
roni – so schmeckt der Herbst 
wohl am besten. 

Sturm und Maroni

Heuer durften wir nach langer 
Zeit wieder der wunderbaren 

Musik der „Vielharmonie Krieg-
lach“ lauschen. Die Bewohner 

waren begeistert, sie klatschten 
und wippten im Takt mit.

Konzert der „Vielharmonie Krieglach“ 
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Weihnachten steht vor der Tür. 
Darum helfen viele fleißige 
Hände beim Keksebacken. Ob 

Vanillekipferl, Kürbiskernkipferl 
oder Linzerradl, die Bewohner 
sind eifrig dabei. Das eine oder 

andere Keks muss natürlich ge-
kostet werden, weil frisch vom 
Ofen schmecken sie am besten!

Kekse backen

Mit-

Miteinander 
Mensch
bleiben

Werde Teil 
unseres Teams
Bewirb Dich
als...

Jetzt online bewerben unter

www.pflegeverband-bm.a
t

dgkP, FSBA, PFA oder PA
für unser pflegeheim krieglach
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11. Diabetes-Stammtisch
Am 21. November fand im Sit-
zungsraum der Marktgemeinde 
Krieglach unser 11. Diabetes-
Stammtisch statt. 
Diesmal durften wir Frau DGKP 
Gertraud Sadilek, MSc, Diabe-
tesberaterin und Pflegepäda-
gogin aus Graz, als Referentin 
bei uns begrüßen. Das Thema: 
„Bewegung und Sport – welche 
Auswirkungen haben diese auf 
meinen Blutzucker“ präsen-
tierte sie nicht nur theoretisch, 
sondern ließ uns auch praktisch 
daran teilhaben. Es gab auch 
sehr viel Lob an die „Betroffe-
nen“ wie gewissenhaft und ver-
antwortungsbewusst sie mit der 

Diabeteserkrankung umgehen. 
Nach dem Vortrag wurde noch 
in gemütlicher Runde diskutiert, 
ausgetauscht und anfallende 
Fragen an die Referentin ge-
stellt, die Frau Sadilek noch sehr 

gerne beantwortete. In diesem 
Sinne möchten wir uns wieder 
ganz herzlich bei unserer Frau 
Bürgermeister für ihre großzü-
gige und großartige Unterstüt-
zung bedanken. 

8. Diabetes und Epilepsie 
Eltern-Kind-Nachmittag
Am 28. September konnten wir 
zu unserem 8. Diabetes und 
Epilepsie Eltern-Kind-Nachmit-
tag einladen. Dieses Treffen 
fand bei wunderbarem Herbst-
wetter im Außenbereich des 
Gemeinde- und Heilpädagogi-
schen Kindergartens der Markt-
gemeinde Krieglach statt. Wäh-
rend sich die Eltern zu einem 
gemütlichen Beisammensein 
und gegenseitigen Austausch 
zusammenfanden, hatten die 

Kinder, in den verschiedensten 
Altersstufen, beim Sandspielen, 
Klettern, Schaufeln, Traktor-
fahren usw. sehr viel Spaß. Ein 
herzliches Dankeschön ergeht 
an unsere Frau Bürgermeister, 
die nicht nur den Ort zur Ver-
fügung stellt, sondern uns auch 
immer wieder mit einer guten 
Jause verwöhnt. 

Vielen Dank auch an Frau Edel-
brunner für die selbstgebacke-

nen Muffins, die von allen mit 
Genuss verzehrt wurden. 
Der Nachmittag verging wie-
der einmal viel zu schnell und 
wir freuen uns auf den nächs-
ten Eltern-Kind-Nachmittag im 
Frühjahr 2024. 
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Seniorenanimateur Christian Stelzer  
Im Dienst der älteren Menschen
Christian Stelzer 
aus Kindberg 
hat seine Aus-
bildung zum 
diplomierten 
Seniorenani-
mateur mit 
ausgezeich-
netem Erfolg 
abgeschlos-
sen und bie-
tet seinen 
Dienst nun als selbständige, 
mobile Fachkraft im Bezirk 
Bruck-Mürzzuschlag an. Diese 
Betreuung kann tage- bzw. stun-
denweise privat bei Herrn Stel-
zer gebucht werden.
Herr Stelzer hat unter ande-
rem eine fundierte Ausbildung 

in Validation nach 
Naomi Feil, Demenz, 
Grundlagen der Seni-
orenkommunikation, 
Gesprächsführung, 
Gerontologie, senio-
rengerechtem Lernen 
und Erster Hilfe.

Das Leistungsangebot 
Senior/in Aktiv beinhal-
tet folgende Bereiche:

	Kostenloses Erstgespräch
	Biographiearbeit
	Erinnerungsarbeit
	Demenzbetreuung
	Gedächtnistraining
	Kreatives Gestalten
	Bewegungseinheiten

	Aktivierungsnachmittage
	Spaziergänge
	Zeitbegleitung
	Gesellschaft
		Gruppen und Einzelbetreuung 

nach Terminvereinbarung
		Besuchsdienst in Pflegeein-

richtungen und betreutem 
Wohnen

		Schwierige Gespräche nach 
„Palme Technik“

KONTAKT:

Christian Stelzer
Feldrainweg 48
8650 Kindberg
+43 699 177 000 66
info@christianstelzer.at
www.christianstelzer.at

Neues aus der Kinderkrippe
„Meine Li, Lo, Lu Laterne, 
begleitet meinen Weg …“, 
mit diesem Lied feierten wir 
heuer unser Martinsfest. 

Da sich die Kinder bereits gut 
eingewöhnt haben, konnten wir 
uns gemeinsam auf unser erstes 
großes Fest in diesem Jahr vor-

bereiten. Im Mittagskreis haben 
wir die Martinsgeschichte klein-
kindgerecht vermittelt. Mithilfe 
von Bilderbüchern und Figuren 

Schule/Bildung
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passend zur Legende, konnten 
sich die Kinder mit dem Thema 
„Teilen“ beschäftigen. 

Damit sie sich darunter etwas 
vorstellen können, wurden auch 
Alltagssituationen passend dazu 
besprochen, wie zum Beispiel 
das Teilen der Spielsachen oder 
auch das Teilen bei der Jause. 
Natürlich darf eine Laterne nicht 
fehlen! Beim Gestalten dieser, 
hatten alle große Freude und sie 
konnten es gar nicht erwarten, 
eine kleine Runde damit zu ge-
hen.

Da wir in der Krippe bedürfnis-
orientiert arbeiten ist es uns sehr 
wichtig, dass sich ALLE Kinder 
bei den Angeboten und auch 
bei den Festen wohl fühlen. Da-
her feierten wir in diesem Jahr 
das Martinsfest am Vormittag 
im kleinen Rahmen in unseren 
Räumlichkeiten.

Gemeinsam wurden am 10. No-
vember Martinsgänse gebacken, 
die Legende nochmals erzählt 
und ein kleiner Umzug zum-
Laternenlied gemacht. Danach 
gab es für alle, bei einer gemüt-
lichen, gemeinsamen Jause, die 
Gänse. 
Schnell ist die Zeit verflogen, 
nun ist der Advent eingezogen... 

Bilderbücher, Geschichten und 
Lieder prägen diese besinnliche 
Zeit. Traditionell gibt es bei uns 
auch immer einen Adventkranz. 

Jeden Montag wird eine neue 
Kerze angezündet. 
Dies ist immer ein spannender 
Moment für alle Kinder. Doch 
auch der selbstgestaltete Ad-
ventkalender zaubert den Kin-
dern täglich ein Lächeln ins 
Gesicht. 

Auch der Nikolaustag ist ein 
wichtiges Ereignis bei uns, dafür 
wurden auch schon Nikolaus-
handschuhe von den Kindern 

gebastelt und Lieder gesun-
gen. Spielerisch wurde die Ge-
schichte vom Nikolaus den Kin-
dern nähergebracht. 
Neben dem Besuch des Niko-
laus´, ist die gemeinsame Jause 
für die Kinder immer ein High-
light.  

Wir wünschen allen eine 
schöne besinnliche Adv
entzeit, frohe Weihnach
ten und einen guten 
Rutsch ins Jahr 2024.

Das Kinderkrippenteam 
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Aktuelles aus dem Gemeindekindergarten

Im Oktober feierten wir unser 
Erntedankfest. Wir besprachen 
mit den Kindern den Wert der 
Nahrung und sprachen über die 
verschiedenen Obst- und Ge-
müsesorten. 

Weiters haben wir gemeinsam 
mitgebrachtes Obst und Gemüse 
verarbeitet. Zum Erntedankfest 
ließen wir uns die selbst ge-
kochte Gemüse- oder Kürbis-
cremesuppe gut schmecken und 
auch die vorsichtigeren Kinder 
probierten letzten Endes davon. 
Die Weckerl für unsere selbst-
gebastelten Körbchen aus Well-
pappe, die mit dem Abdruck 
verschiedener Obstsorten ver-
ziert wurden, spendete die Bä-
ckerei Rothwangl, wofür wir uns 
herzlich bedanken.

Auch heuer war uns das Wet-
ter im Herbst gut gesonnen und 
wir konnten viele Kindergarten-
tage in unserem Garten ausklin-
gen lassen. Unser Kletterhügel 

bekam ein größeres Rohr und 
einen Löwenkopf an jeder Seite 
als Absturzschutz. 
Die Holztreppe auf den Hügel 
wurde von den Kindern begeis-
tert erklommen und der Hügel 
gut genutzt. Vielen Dank an 
Frau Bgm. Regina Schrittwieser 

für ein weiteres Gerät in unse-
rem Garten. 

Ein besonderes Fest im Kinder-
gartenjahr ist das Martinsfest. 
Im Vorfeld wurden heuer Later-
nen mit Tiermotiven gebastelt, 
die Geschichte vom Hl. Martin 
erzählt und in den einzelnen 
Gruppen nachgespielt. 
Wir sprachen über die Wich-
tigkeit des Teilens und was wir 
tun könnten um selbst „ein biss-
chen so wie Martin zu sein“. 
Beim Martinsfest, das wir auch 
heuer wieder in je zwei Grup-
pen gemeinsam feierten, führte 
wie schon die Jahre davor Herr 
Pfarrer Mag. David Schwingen-
schuh durch das Programm, wo-
für wir uns herzlich bedanken. 
Die Kindergartenkinder sangen 
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von den „Lichterkindern“, spiel-
ten die Martinsgeschichte nach 
und tanzten einen Laternentanz. 
Auch im heurigen Jahr feierten 
zwei Gruppen aufgrund der 
vorherrschenden Wetterbedin-
gungen im großen Turnsaal der 
Mittelschule und die anderen 

zwei Gruppen im Pausenhof der 
Mittelschule Krieglach. Herzli-
chen Dank an die Musikschule 
Krieglach unter der Leitung von 
Herrn Fürpaß bzw. Herrn Ort-
ner, die das Fest musikalisch 
umrahmten. 
Danke auch an Frau Bgm. Re-
gina Schrittwieser und die Mit-
arbeiter der Marktgemeinde 
Krieglach für die Unterstützung. 

Die Adventzeit naht und wir 
proben die Lieder für den Ad-
ventauftakt und unsere Advent-
kranzweihe, die wir heuer zu-
sammen mit den Kindern vom 
Heilpädagogischen Kindergar-
ten im Turnsaal der Mittelschule 
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feiern. Herr Pfarrer Mag. David 
Schwingenschuh wird unsere 
Adventkränze segnen. 

hören, ein Nikolaussackerl bas-
teln, Weihnachtslieder singen, 
Kekse backen und die Warte-
zeit so ruhig wie möglich ver-
bringen.  

Nun zählen wir am selbstge
stalteten Adventkalender die 
Tage bis zum Heiligen Abend 
und wünschen allen ein be
sinnliches Weihnachtsfest, so
wie einen guten Rutsch in ein 
wunderschönes Jahr 2024. 

Das Kindergartenteam

In der nächsten Zeit werden 
wir Geschichten vom Nikolaus 
und die Weihnachtsgeschichte 

Der Termin für die Einschreibung im Februar 2024
wird rechtzeitig mittels Postwurfsendung bekannt gegeben!

EINSCHREIBUNGEINSCHREIBUNG
Gemeindekinderkrippe,

Gemeinde - und Heilpädagogischer Kindergarten, Pfarrkindergarten
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Neues aus dem 
Heilpädagogischen Kindergarten

Das erste Fest in unserem Jah-
reskreis, welches wir gemein-
sam feierten, war unser Ernte-
dankfest, wofür das DANKBAR 
sein im Mittelpunkt stand. 

Diese Eigenschaft ist sehr wich-
tig und schon Kinder können 
lernen, DANKE zu sagen. 

Jedes Kind brachte von zuhause 
Obst und Gemüse mit und wir 
verarbeiteten die Lebensmittel 
gemeinsam mit den Kindern 
zu verschiedenen Suppen und 
einen Obstsalat. 

Wir schnitzten ein Gesicht in 
unseren Kürbis.
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Wir nutzten heuer das herrliche 
Herbstwetter für einige Spazier-
gänge und verbrachten viel Zeit 
im Garten. 

Nun begannen auch schon die 
Vorbereitungen für das Later-
nenfest. Es wurden „Lichter-
stadt-Laternen“ gebastelt, Lieder 
gesungen, die Geschichte vom 
heiligen Martin erzählt und da-
nach nachgespielt. Die Kinder 
waren fleißig am Proben und 
hatten große Freude daran, die 
Martinslegende nachzuspielen 
und sich zu verkleiden. Da das 
Wetter nicht so mitspielte, fei-
erten wir unser Laternenfest am 
13. November im Turnsaal der 
Mittelschule. Hierbei ein Dan-
keschön für das Bereitstellen der 
Räumlichkeiten. Mamas, Papas, 
Großeltern und Geschwister ka-
men und die Kinder präsentier-
ten stolz ihre Lieder.

Wir feierten auch schon einige 
Geburtstage. Es wird mit den 
Kindern gemeinsam ein Ge-
burtstagskuchen gebacken und 
das Geburtstagskind darf sich 
aussuchen, welche Geburts-
tagsjause es haben möchte. Zur 
Auswahl steht entweder eine 
Pizza oder Würsterl mit Sem-
mel. 

In der nächsten Zeit bereiten 
wir uns auf den heiligen Niko-
laus und die Adventzeit vor. 
Wir gestalten Nikolaussackerl, 
schmücken gemeinsam mit den 
Kindern den Adventkranz, sin-
gen Weihnachtslieder, backen 

Kekse und zählen auf unserem 
Adventkalender die Tage bis 
Weihnachten.

In diesem Sinne wünschen 
wir allen Familien ein be

sinnliches Weihnachtsfest 
und ein glückliches, gesun
des neues Jahr!

Das Team des Heilpäda-
gogischen Kindergartens
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Allgemeine Sonderschule Krieglach
Welttierschutztag
Am Mittwoch, dem 4. Oktober, 
kam Familie Ebner anlässlich 
des Welttierschutztages mit ein 
paar Tieren in den Schulhof der 
ASO Krieglach. Die Kinder und 

Jugendlichen hatten die Mög-
lichkeit einige der Tiere zu füt-
tern, sie zu streicheln und auch 
zu halten. Im Anschluss erzählte 
uns Frau Ebner einiges Wissens-

wertes über die Tiere und deren 
Haltung. Vielen lieben Dank an 
Familie Ebner, die den Kindern 
mit ihren Tieren viel Freude be-
reitet hat.

UK – Unterstützte Kommunikation

Seit diesem Jahr erweitert die 
ASO Krieglach die „Unterstützte 
Kommunikation“ in den Klas-
sen. Das heißt, dass Kinder, die 
über keine oder eine nur einge-
schränkte Lautsprache verfügen, 
lernen, sich durch alternative 
Möglichkeiten z.B.: Metacom-
Symbole, Apps und Audiostifte 
mitzuteilen. Es wird auch das 

Gebäude mit Bildern versehen, 
um allen Personen eine bessere 
Orientierung zu ermöglichen. 

Einige Schüler benötigen zu-
sätzliche visuelle Hilfen, um 
sich barrierefrei durch den 
Schulalltag bewegen zu können 
(z.B.: Stundenplan mit Bildern). 
Dieser Prozess wird auch durch 

Frau Carina Bloder vom Verein 
„LIFEtool“ begleitet. 
Das Team der ASO Krieglach 
kann schon nach wenigen Wo-
chen deutliche Fortschritte in 
der kindlichen Kommunikation 
erkennen. Damit wird ermög-
licht, noch besser auf die indivi-
duellen Bedürfnisse der einzel-
nen Kinder einzugehen. 
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Musikschule Krieglach

Nach einem sehr erfolgreichen 
Schulbeginn fanden bereits ei-
nige große Veranstaltungen 
unserer Konzertreihe statt. Ne-
benbei laufen auch Proben der 
verschiedenen Jugendblasor-
chester, des Jugendstreichor-
chesters, der Schulbands und 
des Volksmusikensembles. Es 
gilt wieder, zahlreiche kleinere 
und größere Veranstaltungen 
musikalisch zu umrahmen. Wir 
dürfen Laternenfeste, Advent-
märkte, Jubilarehrungen der 
Gemeinde Krieglach und vieles 
mehr mit unserer Musik berei-
chern. 
Besonders erfreulich ist es, dass 
wir die Gesamtschülerzahl im 
Vergleich zum letzten Schuljahr 
deutlich steigern konnten, was 
für uns eine Bestätigung dafür 
ist, dass unsere Veranstaltungen 
und unser Angebot gut ange-
nommen werden. Dafür sagen 
wir danke an alle Eltern und 
Schüler, die uns ihr Vertrauen 
entgegenbringen.
Um allen Kindern die Mög-
lichkeit zu geben, in kleinem 

Rahmen vor den Verwandten 
vorzuspielen, gibt es die Klas-
senabende der einzelnen Aus-
bildungsklassen. Hier können 
vor allem die Anfänger erste 
Bühnenerfahrung sammeln, 
ohne gleich vor einem großen 
Publikum vorspielen zu müssen.
Im Dezember gibt es wieder 
unseren Online-Adventkalen-
der, der sich Jahr für Jahr großer 

Beliebtheit erfreut. Ein Video 
möglichst professionell und vor 
allem fehlerfrei aufzunehmen, 
ist für unsere Schüler jedesmal 
sehr motivierend und spannend.

Neben der musikalischen Aus-
bildung an der Musikschule und 
zahlreichen Auftritten ist es uns 
auch wichtig, von Zeit zu Zeit 
etwas mit Schülern und Eltern 
abseits der Musik zu unterneh-
men. Im Oktober fand mit dem 
Jugendblasorchester Veitsch 
erstmals ein Jugendnachmittag 
statt, der nach einer gemein-
samen Wanderung bei einem 
Lagerfeuer endete. Solche Akti-
onen werden wir künftig regel-
mäßig durchführen, um auch 
die Gemeinschaft unter den 
Kindern zu stärken.  

Aktuelles

Jubilarehrung Oktober

Jugendnachmittag Veitsch

In der letzten Ausgabe der Ge-
meindezeitung durften wir be-
reits über unsere Schulband 
„Hai Five“ berichten. Sie konnte 
beim Landeswettbewerb „po-

dium.jazz.pop.rock“ im Or-
pheum in Graz einen 1. Preis 
gewinnen. 
Damit erspielten sich die sechs 
Musiker auch die Berechtigung 

zur Teilnahme am Bundeswett-
bewerb. Beim Bundeswettbe-
werb, der am 11. Oktober in 
der „Szene“ im 11. Wiener Ge-
meindebezirk stattfand, konnten 

Bundeswettbewerb podium.jazz.pop.rock
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Mario Sommer, Hannah Dietler, 
Jonas Stritzl, Simon Kolednik, 
Maximilian Kutzner und Daniel 
Wöls abermals ihr großes Kön-
nen unter Beweis stellen.
In ihrer Altersklasse erreichten 
die jungen Musiker einen 1. 
Preis und somit den Bundessieg. 
Zusätzlich konnten sie noch den 
Gesamtsieg in ihrer Altersklasse 
für sich verbuchen. Hinter dem 
großen Erfolg der Schulband 
steht unser Musiklehrer Martin 
Reitmann, unter dessen fach-
kundiger Anleitung Woche für 
Woche geprobt wird.
Hai Five stellte sich einer hoch-
karätigen Fachjury, die gemein-
sam mit einer zufällig ausge-
wählten, anderen Band aus den 
Reihen der Wettbewerbsteilneh-
mer, die Bewertung vornahm. 
Mit einem 12minütigen Pro-

gramm, bestehend aus 4 Musik-
stücken konnten sie überzeu-
gen, und damit den Bundessieg 
einfahren.
Bevor das Ergebnis bekannt ge-
geben wurde, hieß es zwei Tage 
warten, und abermals nach 
Wien zur Preisverleihung fah-
ren. Die Ergebnisse aller Wett-
bewerbsteilnehmer wurden erst 
dann verkündet. 
Der Erfolg unserer Schulband 
beim Bundeswettbewerb ist 
kein Zufall, denn mittlerweile 
können die jungen Musiker 
bereits auf einige großartige Er-
folge verweisen. So konnten sie 
sich heuer beispielsweise beim 
United Colors Band Contest in 
Kapfenberg gegen sämtliche 
Mitbewerber durchsetzen. Als 
Hauptpreis durften sie beim 
United Colors Band Festival 

als Vorgruppe auftreten. Beim 
Rocktober in Krieglach sind sie 
mittlerweile fester Bestandteil 
des Programms und auch aus 
der Musikschule sind sie nicht 
mehr wegzudenken.

Wir gratulieren Euch und Eurem 
Lehrer Martin Reitmann herz-
lich! 

Schulband Bundeswettbewerb

Kurz vor den Herbstferien fand 
am 20. Oktober unser Schul-
startfest im Roseggerpark statt. 
Gemeinsam mit der Musikka-
pelle Krieglach hatten wir ein 
Musikprogramm, Spielestati-
onen, ein Gewinnspiel sowie 
Speis und Trank vorbereitet.
Das Wetter zwang uns diesmal 
leider, den Großteil des Pro-
gramms in die Räumlichkeiten 
der Musikkapelle zu verlegen. 
Besonders freut es uns, dass 

eine zweite, neu gegründete 
Schulband, ihren ersten Auftritt 
hatte. Die musikalischen Bei-
träge des Lehrer-Brassquintetts, 
des Jugendblasorchesters, der 
Holzbläsergruppe, des Volks-
musikensembles und der beiden 
Schulbands konnten problemlos 
im sehr großen Proberaum der 
Musikkapelle stattfinden, und 
auch die Spielestationen fanden 
genug Platz. Selbstverständlich 
fanden wir auch genug Platz für 

das Publikum, das begeistert un-
serer Musik lauschte.

Als besondere Überraschung 
verloste die Musikkapelle unter 
allen Kindern, die die Spielesta-
tionen besuchten, fünf Funpa-
ckages.
Das diesjährige Schulstartfest 
war in dieser Form das letzte 
seiner Art. Nächstes Jahr gibt 
es ein Sommercamp für alle 
Mitglieder der Jugendblasor-

Schulstartfest

Schulstartfest Holzbläserensemble 
Ltg. Christoph Portner, MA MA

Schulstartfest Jugendblasorchester Krieglach 
Ltg. Mag. Michael Hofbauer
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chester, und in diesem Rahmen 
auch das Schulstartfest. Genau-
ere Informationen erhalten Sie 
rechtzeitig von uns. Zumindest 
das Datum für das Schulstart-
fest dürfen wir schon verraten. 
Es findet am Freitag, dem 30. 
August 2024, im Roseggerpark 
Krieglach statt.

Wir möchten uns besonders 
bei der Musikkapelle Krieglach 
bedanken. Sie stellen uns Jahr 

für Jahr das Haus der Musik zur 
Verfügung, überlegen sich neue 

lustige Spielestationen und sor-
gen für Speis und Trank. Damit 
müssen wir uns nur mehr auf 
die Musik konzentrieren. Ein 
herzliches Danke!

Vielen Dank auch an Frau Bgm. 
Regina Schrittwieser, die Markt-
gemeinde Krieglach sowie den 
Bauhof, die uns bei all unseren 
Veranstaltungen helfen und un-
terstützen und so zum Gelingen 
beitragen!

Schulstartfest Lehrerbrassquintett Schulstartfest Schulband Hai Five 
Ltg. Martin Reitmann

Schulstartfest Schulband II 
Ltg. Martin Reitmann

Schulstartfest Volksmusikensemble 
Ltg. Jürgen Diem

Schulstartfest Spielestation Schulstartfest Gewinner der Funpackages 
mit Obmann Harald Hausbauer

Schulstartfest Spielestation
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Beim Herbstkonzert des Musik-
vereins Harmonie Wartberg am 
4. November trat das Jugend-
orchester „Young Harmonists“ 
unter der Leitung von Musikleh-
rer Mag. Michael Hofbauer auf. 
Mittlerweile ist das Wartberger 
Orchester auf 16 Musikerinnen 
und Musiker angewachsen, was 
uns, und auch den Musikverein, 
sehr freut. Trotzdem benötigen 
wir manchmal Unterstützung 
durch erfahrene Musiker, wes-

halb auch bei diesem Konzert 
klein und groß gemeinsam auf 
der Bühne Platz nahmen. Insge-

samt wurden drei Stücke zum 
Besten gegeben, und mit tosen-
dem Beifall bedacht. 

Jugendblasorchester Wartberg

Jugendblasorchester Wartberg – Ltg. Mag. Michael Hofbauer

Klavierabend Klavierabend

Nachdem unsere Konzertreihe 
vor zwei Jahren ins Leben ge-
rufen wurde, mussten wir bald 
feststellen, dass vor allem das 
Klavier ein Schattendasein fris-
tete. Auch konnten immer nur 
wenige Klavierschüler ausge-
wählt werden, um bei großen 
Konzerten im VAZ Krieglach 
mitzuwirken. Dadurch machte 
sich bei uns und auch bei El-
tern und Schülern der Wunsch 
bemerkbar, dem Klavier mehr 
Platz zu geben.
Die Idee für einen eigenen Kla-
vierabend war geboren und als 
Veranstaltungsort fungiert das 
Auditorium der Musikschule 
Krieglach. Hier finden 100 Zu-
hörer Platz, was für mittelgroße 
Veranstaltungen ausreichend 
ist. Solch eine Veranstaltung im 
VAZ Krieglach zu organisieren 
scheitert daran, dass dort kein 
Klavier vorhanden ist, und ein 

Transport von der Musikschule 
ins VAZ und wieder zurück 
auf Dauer negative Auswirkun-
gen auf die Instrumente haben 
würde.

So ging am 8. November un-
ser erster Klavierabend über 
die Bühne. Die Bandbreite der 
Darbietungen war genauso groß 
wie der Altersunterschied zwi-
schen den Jüngsten und den 

Ältesten. Das Auditorium der 
Musikschule war bis auf den 
letzten Platz gefüllt und alle 
Klavierliebhaber kamen voll auf 
ihre Kosten. Künftig wird es drei 
Klavierabende pro Schuljahr ge-
ben, wobei jedesmal ein Thema 
und Schwerpunkt ausgewählt 
wird, um die vielfältigen Mög-
lichkeiten, die dieses Instrument 
zu bieten hat, ausreichend zur 
Geltung zu bringen.

Klavierabend

Klavierabend mit den Musiklehrern Emilia Diamantopoulou 
und Mag. Franz Schalk
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Volksmusikabend Lehrermusi Volksmusikabend Pretaler Mädels 
Ltg. Klement Feichtenhofer

Der Volksmusikabend am 14. 
November stand heuer ganz im 
Zeichen der Stars von morgen. 

Viele Kinder hatten im Rah-
men dieser Veranstaltung ih-
ren ersten großen Auftritt. Un-
sere Volksmusiklehrer Klement 
Feichtenhofer, Jürgen Diem und 
Günther Schneeberger haben 
extra dafür einige neue Musik-
gruppen mit klingenden Namen 
wie „Die Knöpfe“, „Die Pretaler 
Mädels“ oder die „Zimtschne-
cken-Musi“ gegründet. Dane-
ben gab es auch einen tollen 

Solo-Beitrag von Marie-Christin 
Lehofer aus St. Kathrein/ Hauen-
stein, ein Gitarrenduo und unser 
bewährtes Streichorchester un-
ter der Leitung von Musiklehre-
rin Dr. Andrea Sellner.

Erstmals zu hören war die Leh-
rermusi. 
Nachdem unsere Lehrerensem-
bles bereits bei Brassissimo und 
bei Drums & Bands gut ankom-
men, erweitern wir unseren Ho-
rizont auch auf Volksmusik und 
auf das Faschingskonzert. Spezi-
ell beim Faschingskonzert dür-

fen Sie sich auf eine besondere 
Überraschung freuen, während 
wir dafür üben und proben dür-
fen. 

Keine Angst, für unsere Zuhörer 
machen wir das natürlich sehr 
gerne.

Insgesamt war unser Volksmu-
sikabend eine gelungene Ver-
anstaltung mit vielen jungen 
Talenten, die in Zukunft immer 
öfters bei Wettbewerben, Ver-
anstaltungen und Konzerten 
zum Einsatz kommen werden.

Volksmusikabend

Streichorchester – Lt. Dr. Andrea Sellner Volksmusikabend „Die Knöpfe“ – Ltg. Jürgen Diem

Zimtschnecken Musi Ltg. Klement Feichtenhofer Marie-Christin Lehofer
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Ausblick auf Veranstaltungen
Zu folgenden Veranstaltungen dürfen wir Sie herzlich einladen:

 24. Jänner 2024 18.00 Uhr KLAVIERABEND  im Auditorium der Musikschule Krieglach
 12. Februar 2024 18.00 Uhr FASCHINGSKONZERT   im VAZ Krieglach 
 20. März 2024 18.00 Uhr KIRCHENKONZERT    in der Pfarrkirche Krieglach

Das Team der Musikschule 
Krieglach wünscht Ihnen allen 

ein gesegnetes Weihnachtsfest 
und viel Gesundheit und Erfolg 

im neuen Jahr!

Am 29. November durften wir 
mit unserem Adventkonzert die 
stillste Zeit des Jahres einbeglei-
ten. Dabei gab es eine Premiere - 
erstmals präsentierte unsere neue 
Lehrerin für Tanz, Aline Valant, 
ihre Tanzgruppe. 
Es freut uns besonders, dass wir 
zahlreiche Lieder, die es abseits 
der gängigen Weihnachtslieder 
gibt, spielen konnten. Musizie-
ren im Advent bedeutet für uns 
als Musikschule viel mehr als 
die Art von Liedern, die einem 
in Einkaufszentren und Kaufhäu-
sern begegnen. Ganz ohne Gas-
senhauer ging es dann aber doch 
nicht und so durfte eines der be-

kanntesten Lieder, Last Christ-
mas, in einer tollen Bearbeitung 
für Holzbläserensemble, natür-
lich auch zu Gehör gebracht wer-
den. Wir sind besonders dank-
bar und überwältigt, dass auch 
diesmal so viele Zuhörer unserer 
Einladung gefolgt sind. Vielen 
Dank auch an Blumen Masutti, 

die unseren Adventkranz wieder 
auf Vordermann gebracht haben, 
und natürlich wie immer an die 
Marktgemeinde Krieglach mit Fr. 
Bürgermeister DI Regina Schritt-
wieser, den Bauhof, sowie last 
but not least an alle Schüler, El-
tern, Zuhörer und die Lehrkräfte 
unserer Musikschule!

Adventkonzert

Schulband #2 – Ltg. Martin Reitmann Tanzwerkstatt – Ltg. Aline Valant

Blechbläserensemble – Ltg. Mag. Michael Hofbauer Gitarrenensemble – Ltg. Mag. Sandra Kohlhuber-Wagner

Holzbläserensemble – Ltg. Claudia Prammer
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Draußenschule

Volksschule Krieglach

Die zweiten Klassen starteten 
dieses Schuljahr gemeinsam 
das Projekt der „Draußen-
schule“. Das Konzept der Drau-
ßenschule ist eine Vision von 
Lehrpersonen aus Dänemark 
und Norwegen, welches dort 
nun auch fester Bestandteil des 
Stundenplanes und des regulä-
ren Unterrichtes ist. Kinder, die 
solche Schulen besuchen, ver-
bringen einen Tag pro Woche 
im Freien – Lernräume werden 
auf den Wald, Wiese, Teich, 
Park, Felder, … – kurz gefasst 
auf die Natur – ausgeweitet.
Daher verbringen wir nun je-
den Freitag im Freien – egal bei 
welchem Wetter. Den Drau-
ßenschule-Tag beginnen wir in 
der Schule, wo wir den Tages-
plan besprechen und wichtige 
Sicherheitsvorkehrungen und –
regeln für das Lernen im Freien 
erarbeiten. Seit Beginn des 
Schuljahres haben wir bereits 
verschiedene Lernorte auspro-
biert und Krieglach bietet hier-
für viele schöne sowie geeignete 

Plätze. Lernen macht Spaß und 
draußen erst recht. Unterrichts-
themen, -inhalte als auch -ziele 
werden in aktiv handelnder und 
spielerischer Weise umgesetzt. 
Die Draußenschule bietet den 
Raum zum Experimentieren, 
Erfinden, Entdecken, Spielen, 
Gestalten und Beobachten, und 
ermöglicht damit ein lustvolles 
Lernen und Wachsen im Rah-
men des Lehrplanes. Neben 
dem Erkunden der Umgebung 
wird bereits Gelerntes gefestigt 
und geübt, es wird gelesen, ge-
rechnet, Eintragungen in unser 
Draußenheft gemacht, musi-
ziert, gemalt, gewerkt, engli-
sche Wörter gelernt, geturnt und 
vieles mehr. Auch das soziale 
Lernen spielt hierbei eine sehr 
wichtige Rolle. 

Danke an die voestalpine Ro-
tec, die für jedes Kind einen 
eigenen Outdoor-Rucksack zur 
Verfügung gestellt hat. Danke 
an die Raiffeisenbank für Regen-
ponchos und Danke an die Ja-

kobus-Apotheke für die Spende 
von Pflastern.

Das sagen die Schüler über 
die Draußenschule

„Die Draußenschule macht mir 
sehr viel Spaß. Jeden Freitag ler-
nen wir in der Natur viele span-
nende Dinge. Wir waren schon 
am Schotterteich, im Wald und 
auf dem Sportplatz. Mit Dingen 
aus der Natur erarbeiten wir 
neuen Lernstoff. Draußen zu 
sein und dabei Neues zu lernen 
ist einfach toll.“ (Christian M.)

„Ich freue mich immer beson-
ders auf die Freitage. Freitags 
immer rauszugehen ist cool. In 
der Draußenschule machen wir 
viele Spiele. Bei diesen Spielen 
lernt man einiges. Die Gruppen-
arbeiten gefallen mir auch sehr. 
In der Natur kann man sich alles 
gut merken. Am liebsten mag ich 
Rätsel und knifflige Aufgaben, 
die wir im Wald oder am Schot-
terteich lösen dürfen.“ (Aaron )
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„Ich finde die Draußenschule 
toll, weil wir in der frischen Luft 
sind.  Es ist schön, dass wir uns 
frei bewegen können und nicht 
im Klassenzimmer ruhig sitzen 
müssen. Wir entdecken tolle Sa-
chen miteinander. Egal, welches 
Wetter ist, wir haben Spaß. Ich 
freue mich schon auf das nächste 
Mal.“ (Josef)

„Mir gefällt die Draußenschule. 
Einmal sind wir zur Gölkkapelle 
gegangen. Wir haben eine Blät-
terkette gemacht. Ich finde toll, 
dass die Lehrerinnen mit uns Aus-
flüge machen. Am besten finde 
ich die Experimente“. (Marie)

„Wir haben freitags immer 
Draußen schule. Wir lernen viel. 
Wir müssen uns fast immer 
warm anziehen. Wir haben alle 
den gleichen Rucksack von der 

voestalpine Rotec. Es ist immer 
sehr toll. Wir nehmen immer den 
Bollerwagen mit. Da nehmen wir 
die Sachen mit und zwei Kinder 
dürfen ihn schieben.“ (Johanna)

„Jeden Freitag ist Draußenschule. 
Wir gehen bei jedem Wetter in die 
Natur. Bei Gewitter bleiben wir 
drinnen. Wir spielen Spiele und 
lernen dabei ganz einfach. So 
macht Schule Spaß.“ (Lorenz B.)

„Freitag ist immer Draußen-
schule. Bei Wind und Wetter sind 
wir unterwegs. Wir machen im-
mer Spiele. Alle haben eine gute 
Jause mit. So macht Lernen rich-
tig SPASS!“ (Cameron)

„Mir gefällt die Draußenschule 
sehr, weil wir so viele Sachen 
machen. Wir waren schon beim 
Freizeitsee, im Wald und bei 

der Gölkkapelle. Es gibt so viele 
Dinge in der Natur zu entdecken. 
Es macht Spaß draußen zu ler-
nen.“ (Florian)

„Die Draußenschule ist immer 
lustig. Einmal sind wir zur Gölk-
kapelle gegangen. Dort haben 
wir ein 1-2-oder 3 - Quiz gespielt. 
Wir haben Fragen über die Natur 
beantwortet. Nach der Jause sind 
wir wieder zurück in die Schule 
gegangen.“ (Matthias)

„Wir haben am Freitag immer 
Draußenschule. Wir lernen auch 
und machen Sport mit Hopsi 
Hopper. Wir rechnen viel und 
haben alle den gleichen Ruck-
sack. Wir sind fast immer am 
Schotterteich und den Boller-
wagen dürfen nur zwei Kinder 
ziehen.“ (Hanna G.)
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Elternverein spendet

Damit die Kinder in den ersten 
Klassen konzentriert arbeiten 
können, spendierte der Eltern-
verein Gehörschutzbügel. 

Außerdem wurde die 4a Klasse 
mit Büchern für den Sachunter-
richt unterstützt. Vielen Dank!

Familienklassen Workshops

In den beiden Familienklassen 
gibt es Workshops zu verschie-
densten Themen. Kinder prä-
sentieren zu zweit Experimente, 
es werden Versuche gemacht, 
mit Hilfe von Eltern Gesichter 
geschminkt, Striezel gebacken 
und viele andere spannende 
Dinge den anderen Kindern ge-
zeigt.

Außerdem konnten wir Frau 
Bürgermeister Schrittwieser be-

grüßen, der im Anschluss auch 
die neue Lesetreppe und der 
Lernraum im 2. Stock präsen-

tiert wurde. Vielen Dank an die 
Gemeinde für die neuen Lern-
räume!
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Feuerwehr

Die 2. Klassen durften im 
Herbst in die FF Freßnitz 
hineinschnuppern. 

Es wurden Fahrzeuge und 
Geräte erklärt, Kleidung 
und Helme anprobiert, 
mit Wasser gespritzt, 
das Gebäude erkun-
det, … Danke an die 

FF Freßnitz, die uns 
diesen tollen und 
lehrreichen Vormit-
tag ermöglicht hat.

Die Feuerwehr 
Krieglach lud 
die Kinder der 3. 
Klassen zu einem 
Besuch ein. Herr 

Pusterhofer und sein Team zeig-
ten den Kindern Ausrüstungsge-
genstände, das Gebäude, Ge-
räte, Feuerwehrautos und das 
Spritzen mit einem Schlauch, 
was besonders lustig war. 
Vielen Dank für diesen ab-
wechslungsreichen und lehrrei-
chen Vormittag!
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Selbstverteidigung

Auch in diesem Jahr gibt es 
wieder einen Selbstverteidi-
gungskurs, der von der Polizis-
tin und Jiu-Jitsu Trainerin Ni-
cole Urschinger durchgeführt 
wird. Während die Theorie in 
der Klasse stattfindet, erfolgt die 
Praxis im Turnsaal. 

Die Gemeinde unterstützt die-
ses Projekt finanziell. Herzli-
chen Dank dafür!

Mittelschule 
Peter Rosegger Krieglach

Die ersten Klassen erlebten einen spannenden Besuch 
in der Gemeindebücherei 

„Bücher sind fliegende 
Teppiche ins Reich der 

Phantasie.“
— James Daniel  —

Die Schüler der ersten Klassen 
hatten Anfang Oktober die Ge-
legenheit, die Gemeindebü-
cherei zu besuchen und in die 
faszinierende Welt der Bücher 
einzutauchen. Begleitet von 
ihren Lehrerinnen wurden die 
Kinder herzlich von der Leiterin 
der Gemeindebücherei, Sandra 
Kutzner, empfangen.
Inmitten der gemütlichen Lese-
ecken erklärte die Bibliotheka-
rin den neugierigen Erstklässlern 
die verschiedenen Bereiche der 
Bücherei und wie sie das viel-
fältige Angebot nutzen können. 
Von bunten Bilderbüchern über 
spannende Geschichten bis hin 
zu Sachbüchern – die Biblio-
thek präsentierte sich als wahre 
Schatzkammer für kleine Lese-
ratten. Die Kinder hatten sicht-

lich Spaß beim Stöbern in den 
Regalen und entdeckten dabei 
nicht nur bekannte Klassiker, 
sondern auch viele neue Ge-
schichten.
Die Lehrer betonten die Bedeu-
tung solcher Besuche in der Ge-
meindebücherei, um die Freude 
am Lesen frühzeitig zu fördern 
und den Kindern einen respekt-

vollen Umgang mit Büchern 
zu vermitteln. Dieser Ausflug 
war nicht nur lehrreich, son-
dern auch ein schönes Gemein-
schaftserlebnis für die ersten 
Klassen.
Ein großes Dankeschön gilt der 
Marktgemeinde Krieglach für 
die Gutscheingeschenke an un-
sere Kinder! 

  1.a
Klasse

  1.bKlasse
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Übergabe Laptops: 
Digitale Zukunft beginnt in den ersten Klassen

Im Rahmen einer wegweisen-
den Geräteinitiative seitens des 
Bundesministeriums für Bil-
dung, Wissenschaft und For-
schung hat die MS Peter Roseg-
ger einen weiteren bedeutenden 
Schritt in Richtung digitaler Bil-
dung unternommen. 
42 Schüler der ersten Klassen 
wurden mit nagelneuen Lenovo 
Notebooks ausgestattet. Die Ge-
räte sollen nicht nur den Zugang 
zu modernen Bildungstechnolo-
gien ermöglichen, sondern auch 
den Unterricht auf innovative 
Weise bereichern. Außerdem 

soll diese Maßnahme die Lern-
umgebung positiv beeinflussen 

und den Weg in die digitale Zu-
kunft des Lernens ebnen. 

Schulwartin sorgt für inspirierenden Start in den Tag

Die Schulwartin der MS Peter 
Rosegger, Frau Andrea Schwai-
ger, betreut täglich ab 6:30 Uhr 
die Schulkinder aus den Katast-
ralgemeinden, die mit dem Bus 
in die Schule kommen. Frau 
Schwaiger ist es ein besonde-
res Anliegen, den Kindern ab-
wechslungsreiche und kreative 
„Morgenprojekte“ anzubieten, 
statt die Wartezeit bis zum Un-
terrichtsbeginn nur abzusitzen. 
Somit rief sie eine inspirierende 

Idee ins Leben, um eine positive 
Atmosphäre zu schaffen und die 
soziale Interaktion bereits vor 
Unterrichtsbeginn zu fördern. 
Gemeinsam mit den Kindern 
fertigt Frau Schwaiger Tischde-
koration, Kerzen und Bilder an. 
Das Basteln fördert nicht nur die 
Feinmotorik und Kreativität der 
Kinder, sondern fördert auch 
das Gemeinschaftsgefühl in der 
Schule. Herr Direktor Knöbel-
reiter und das Lehrerteam be-

danken sich herzlich bei Frau 
Schwaiger für ihr tolles Engage-
ment!

14 Jahre – was nun?

Die Schüler der 3. und 4. Klas-
sen erlebten im Oktober 2023 
informative Tage voller Entde-
ckungen bei den Veranstaltun-
gen „Infomesse für Schule und 
Beruf“, „Bildungstag im ECE 
Kapfenberg“ sowie dem „Kar-
riere Tag - Lehre“.
Die Infomesse, welche für die 
4. Klassen der MS Langenwang, 
der MS St. Barbara und der MS 
Peter Rosegger stattfand, bot 

eine Fülle von Informationen zu 
verschiedenen Bildungswegen 
und beruflichen Perspektiven. 
Zahlreiche Bildungseinrichtun-
gen präsentierten ein umfas-
sendes Spektrum an Bildungs-, 
Ausbildungs-, Weiterbildungs- 
und Berufsmöglichkeiten, um 
die Jugendlichen bei ihren Ent-
scheidungen für die Zukunft zu 
unterstützen. Die Schüler hat-
ten die Möglichkeit, in persön-

lichen Gesprächen und Work-
shops Einblicke in verschiedene 
Berufsfelder zu gewinnen. Mit 
Unterstützung der Marktge-
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meinde Krieglach, die das VAZ 
zur Verfügung stellte, war die 
Messe wieder ein großer Erfolg. 
Die Schule leistete somit einen 
weiteren Beitrag zur Berufsfin-
dung.

Im ECE Kapfenberg fand außer-
dem der Bildungstag für die 
3. Klassen statt. Insgesamt 45 
Unternehmen und Schulen aus 
der gesamten Steiermark wa-

ren im Center versammelt und 
informierten die Schüler über 
Fort- und Weiterbildungsmög-
lichkeiten. Des Weiteren fan-
den im Erdgeschoss interessante 
Vorträge einiger Aussteller statt. 
Kostenlose Crêpes sowie Heiß-
getränke und Gewinnspiele run-
deten die Veranstaltung ab. 

Am Karrieretag-Lehre standen 
Handwerksbetriebe und Unter-

nehmen der Region im Fokus. 
Praxisnahe Einblicke in diverse 
Lehrberufe wurden den Schü-
lern und Schülerinnen gebo-
ten, begleitet von Tipps und 
Ratschlägen erfahrener Fach-
leute. Diese direkte Interaktion 
ermöglichte den Jugendlichen, 
ihre Fragen zu stellen und sich 
ein umfassendes Bild von den 
beruflichen Möglichkeiten in 
unserer Gemeinde zu machen.

Pensionierung Barbara Gruber, Schulwechsel Josef Leyrer

Die Mittelschule 
Krieglach verabschie-
det sich mit dem heu-
rigen Schuljahr von 
zwei Lehrpersonen. 
Frau Barbara Gru-
ber, die seit 1987 
Schüler in vielen 
steirischen Schulen 
begleitet hat, ver-
lässt die Bildungs-
einrichtung, um 
in den wohlverdienten Ruhe-
stand zu gehen. Ihre Hingabe 
zum Lehrberuf spiegelte sich in 
ihrem engagierten Unterricht, 
ihrer offenen Art und ihrem stets 
zugewandten Umgang mit den 
Schülern wider. 

Frau Gruber unter-
richtete die Unter-
richtsgegenstände 
„Textiles Werken“ 
und „Ernährung und 
Haushalt“ und war 
15 Jahre in der MS 
Krieglach tätig. 
Durch ihre Tätigkeit 
als Mentorin erhielt 
die Mittelschule au-
ßerdem die Auszeich-
nung „Ausbildung für 

Lehramtsstudien“. Die Lehrerin 
fungierte zudem als Projektbe-
raterin für Gesundheit und Si-
cherheit, wofür ihr Dank und 
Anerkennung ausgesprochen 
wurden. Obwohl die Mittel-

schule eine erfahrene Pädago-
gin verliert, freut sich das Leh-
rerkollegium für Frau Gruber, 
die nun Zeit für ihre persönli-
chen Interessen und ihre wohl-
verdiente Erholung haben wird. 
Ebenso verlässt Herr Josef Ley-
rer, langjähriger Lehrer für Reli-
gion, die Mittelschule Krieglach. 
Herr Leyrer hat sich dazu ent-
schieden, neue berufliche He-
rausforderungen anzunehmen.
Die Schulleitung und die Kol-
legen bedanken sich herzlichst 
und wünschen Frau Gruber 
einen erfüllten Ruhestand und 
Herrn Leyrer viel Erfolg in sei-
ner zukünftigen Schule in Mit-
terdorf.

Barbara Gruber
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HLW Krieglach

Teambuilding einmal anders 
– klassenübergreifend am 
Berg. Für die Klassen 2 bis 5 
HL, 2 FS und 3 FS ging es am 
25. September mit dem Bus 
nach Hirschwang an der Rax. 

Ganz nach Interesse, Fähigkei-
ten und Kondition konnten die 
Schüler eine von drei Routen 
wählen: 

Der Wasserleitungsweg von 
Hirschwang nach Kaiserbrunn 
führte entlang der kristallklaren 
Schwarza, Schwindelfreie klet-
terten durch die Weichtalklamm 
und als dritte Option stand eine 
Wanderung am Raxplateau zur 
Auswahl. Motivation, Team-

geist, Ausdauer und Freude an 
der Natur standen an diesem 

besonderen Tag am Programm.
Berg Heil!

Gemeinsam hoch hinaus!

Volksschule zu Besuch in der Mittelschule

Ein aufregender Tag stand für 
die Kinder der örtlichen Volks-
schule bevor, als sie die Mög-
lichkeit erhielten, im November 
die benachbarte Mittelschule 
Peter Rosegger zu besuchen. 

Die Exkursion bot den jungen 
Lernenden aus den 4. Klassen 
einen ersten Einblick in ihre 
mögliche schulische Zukunft 
und schuf eine Brücke zwischen 
den verschiedenen Bildungsstu-
fen.

Begleitet von ihren Lehrern wur-
den die Volksschüler herzlich 
von den Lehrkräften der Mittel-
schule empfangen. Gemeinsam 
mit den 1. und 3. Klassen der 
Mittelschule verbrachten die 
Kinder lustige Stunden im Turn-
saal. Unterschiedliche Spiele, 
Staffelläufe und Aufgaben wur     -

den gemeinsam bewältigt. Wäh-
rend  dessen wurden die Eltern 
von Herrn Direktor Knöbelreiter 
über die Angebote und die Ge   -
pflogen  heiten an der Mittel-
schule informiert. 

Der Ausflug zur Mittelschule 
markierte einen wichtigen 
Schritt auf dem Weg zu neuen 
Horizonten für die aufgeschlos-
senen Volksschüler.
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„Rein in die Laufschuhe”, 
hieß es beim heurigen 
Herbstlauf der Jugend am 
Stubenbergsee für 36 Schüler 
der HLW Krieglach. 

Nach der Busfahrt übers Alpl 
und einer kurzen Aufwärm-
phase, konnten unsere Teil-
nehmer und Teilnehmerinnen 
gegen die starken Gegner HIB 

Liebenau und BG/BRG Weiz ei-
nige sensationelle Podestplätze 
erzielen. Jonas Voglmüller aus 
der 4HL erreichte im Jahrgang 
2006 männlich den zweiten 
Platz. 

In den Teamwertungen gab es 
ebenfalls Stockerlplätze: Unser 
Team Jahrgang 2007 weiblich 
(Nora Nitzsche, Valentina Breid-

ler, Vanessa Wieser, Katharina 
Fellner) holte Platz eins, das 
Team Jahrgang 2006 weiblich 
(Melina Scheikl, Julia Matschy, 
Lena Jurak, Monika Prenka) lan-
dete auf dem zweiten und das 
Team Jahrgang 2009 weiblich 
(Paula Gaugl, Lea Fasching, So-
phie Ukaj, Viktoria Steiner) auf 
dem dritten Platz. Danke für eu-
ren Einsatz!

Stockerlplätze beim Herbstlauf der Jugend am 10. Oktober

Im Zuge der Erasmus+ Days 
2023 wurden am 12. Okto-
ber die Projekte des letzten 
Schuljahres präsentiert. 

Lena Klatzer und Lucia Rinnho-
fer (5HL) berichteten über den 
Austausch mit Andújar/Südspa-
nien und das Projekt Students 
for Sustainability (S4S), in dem 
das Abfallverhalten der bei-
den Länder verglichen wurde. 
Lena Muri, Lena Jurak und Lena 
Baier (4HL) erzählten von ihrem 
dreimonatigen Pflichtpraktikum 
im von Michelin prämierten 
Restaurant La Salita in Valen-
cia/Spanien. Helene Gröbl und 
Mianda Bostan (3FSoz) schil-
derten ihre Erfahrungen in Vic 
in der Nähe von Barcelona, 

wo die Klasse ein Projekt zum 
Thema Frauenhygieneprodukte 
umsetzte. Marlene Pipan und 
Yara Hierzerbauer (5HL) be-
schrieben ihr sechswöchiges 

Praktikum auf Mallorca. Zum 
Schluss stellte Prof. Marianne 
Täubl stellvertretend für meh-
rere Lehrer ihr Job Shadowing 
auf Teneriffa vor. 

Erasmus+Days 2023

Die Vortragenden flankiert von der Erasmus+-Koordinatorin Katrin 
Gonzales-Baumgartner und dem stolzen Schulleiter Jochen Täubl 
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Wie in den vergangenen Jah-
ren durfte die HLW-Krieglach 
auch heuer beim Schwimm-
wettkampf der Lebenshilfe 
im Hallenbad Kapfenberg 
das Organisationsteam unter 
der Leitung von Frau Daniela 
Merschilz verstärken.

Freiwillige Schüler der Sozial-
fachschule wie auch der höhe-
ren Lehranstalt für wirtschaft-
liche Berufe waren am 16. 
Oktober als Start- und Wende-
hilfen sowie als Zeitnehmer im 
Einsatz.
Über 70 Athleten und Athletin-
nen mit Handicap stellten sich 
der Herausforderung, wobei Di-
stanzen von 25 bis 100 Meter so 
schnell wie möglich zu bewäl-

tigen waren. Vormittags fanden 
die Vorläufe, nachmittags die 
Hauptläufe statt.

Den Abschluss der Bewerbe 
bildete ein Staffelbewerb, wo 
Sportler mit Handicap auf ihren 
Schwimmbahnen von Sportler 
ohne Handicap begleitet wur-
den.

Ein ganzer Tag im Hallenbad 
war wegen der warmen Tem-
peraturen herausfordernd. Al-
lerdings wurden wir, wie auch 
schon in den letzten Jahren, 
sehr freundlich und herzlich 
aufgenommen. Die gute Laune 
der Teilnehmer übertrug sich so 
auch auf die Helfer. Außerdem 
waren die Leistungen sehr be-
eindruckend.

Mag. Maria Marksteiner/
Dr. Johannes Zeilinger

Schwimm-Wettkampf der Lebenshilfe

Die vegane Küche liegt abso-
lut im Trend. Schon seit 2014 
gibt es eine österreichweit 
einheitliche Ausbildung zur 
vegan-vegetarischen Fach-
kraft, die auch an der HLW 
Krieglach angeboten wird.  

Das Ziel besteht darin, das In-
teresse der Schüler für das auf-
strebende Berufsfeld im Bereich 
der pflanzenbasierten Küche 
zu fördern und ihnen gleich-
zeitig eine hochwertige Ausbil-
dung anzubieten, durch die sie 
mit Professionalität und fachli-
cher Schwerpunkt-Expertise in 
der plant-based Cuisine auf die 
reale Arbeitswelt vorbereitet 
werden.

Fünf Schüler des vierten Jahr-
ganges und eine ehemalige 
Kollegin sind zu dieser ab-

schließenden Zertifikatsprüfung 
angetreten. Neben einer schrift-
lichen Prüfung musste auch ein 
selbst kreiertes zweigängiges 
Menü zubereitet werden, das 
von einer Prüfungskommission 
verkostet und beurteilt wurde. 

Als dritten Teil der Prüfung ab-
solvierten die Kandidaten noch 
ein mündliches Fachgespräch 
und stellten ihr umfangreiches 
Wissen unter Beweis. 
Wir gratulieren herzlich zu den 
herausragenden Leistungen! 

Ausbildung zur vegan-vegetarischen Fachkraft 
an der HLW Krieglach 

Die frischgebackenen vegan-vegetarischen Fachkräfte mit der 
Prüfungskommission 
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Kurz vor den Herbstferien 
machte sich die 5HL auf den 
Weg nach Kopenhagen.

Nach einem angenehmen Flug 
und Bezug des Quartiers, gab 
es eine Erkundungstour durch 
diese schöne Stadt. Dabei 
lernte man dänische Essens-
gewohnheiten („Smörrebröd, 
Heringe auf verschiedenste Ar-
ten, süßes dänisches Gebäck), 
die Freund- und Gemütlichkeit 
(„Hygge“) der Einwohner ken-
nen und machte Bekanntschaft 
mit dem eisigen Nordwind, der 
manche ihre Winterbekleidung 
hervorholen ließ. Warm „ein-
gepackt“ ging es vom Schloss 
Rosenborg weiter zum Königs-
schloss Amalienborg, vorbei am 
Tivoli (=Vergnügungspark) zum 
Rathaus. 
Ein Erlebnis war auch die ge-
meinsame Kanalrundfahrt: 
Hier forderte der einheimische 
Guide all unsere englischen 
Sprachkenntnisse, da er uns in 
einem rasanten Sprechtempo 
über die Sehenswürdigkeiten 
entlang unserer Bootsfahrt in-
formierte. Umso mehr genos-
sen viele dann am nächsten 
Tag die Führung von Hrannar, 
unserem Tour-Guide, der uns 
äußerst kompetent in perfek-
tem Deutsch die Geschichte 
Kopenhagens näherbrachte, 
indem er sie immer wieder mit 

Anekdoten schmückte. Beson-
ders interessant war dabei der 
gemeinsame Spaziergang durch 
Christiania, einer eigenen Stadt 
mitten in Kopenhagen, wo 
viele Aussteiger und Künstler 
wohnen. Dies kann man auch 
an den mit Graffiti besprühten 
Außenfassaden und ihren hand-
werklichen Märkten erkennen.
Eine Bahnfahrt, über die 8 km 
lange Öresundbrücke, die Ko-
penhagen mit Malmö verbin-
det und seit dem Jahr 2000 in 
Betrieb ist, stand am vorletzten 
Tag auf dem Programm. Dort 
bemerkten die Schüler das nied-
rigere Preisniveau im Vergleich 
zu Dänemark, was manche zu 

einer Shoppingtour inspirierte, 
bevor die wichtigsten Sehens-
würdigkeiten der Stadt zu Fuß 
erkundet wurden.  
Am Tag unserer Heimreise gab 
es noch einen Spaziergang zum 
Wahrzeichen von Kopenhagen, 
der kleinen Meerjungfrau. Nach 
einem Besuch der größten Bi-
bliothek und dem Museum 
„Guinness World of Records”, 
war es aber wieder an der Zeit 
die Heimreise anzutreten.
Insgesamt waren sich aber alle 
einig, dass Kopenhagen eine 
sehr sehenswerte Stadt ist, die 
einen weiteren Besuch – bei 
hoffentlich wärmerem Wetter – 
auf jeden Fall wert ist.

Kulturreise in den Norden

Warum nicht einmal die 
Weltstadt Wien mit ihren 
berühmten Museen besuchen 
und geballt Kunst und Kultur 
genießen? 

Gesagt – getan: die beiden Klas-
sen 1 KKM und 3KKM trafen sich 

mit ihren Klassenvorständinnen 
und in Begleitung von Spezial-
lehrkräften und zogen drei Tage 
um die Häuser, um kulturelle 
Eindrücke zu sammeln und sich 
für eigene Arbeiten inspirieren 
zu lassen.Nach dem Einche-
cken im Wombats City Hostel 

bot der erste Tag bereits hoch-
karätiges Programm: einen Be-
such im Leopold Museum mit 
der Ausstellung Wien um 1900/
Aufbruch in die Moderne. Dann 
ging es weiter im WestLicht mit 
den World Press Awards, der 
internationalen Pressefotografie 

Wien Exkursion Kolleg – ein Museumsmarathon



D e z e m b e r  2 0 2 3 Schule/Bildung

58 59

und einer einzigartigen Samm-
lung historisch und technisch 
bedeutender Kameras. Den Ab-
schluss bildete eine Führung im 
ORF. Dort konnten wir hinter 
die Kulissen blicken und auch 
den Aufbau der Bühne für „9 
Plätze – 9 Schätze“ beobachten. 

Tag 2 führte uns in das Mu-
seum für Angewandte Kunst mit 
der Ausstellung „Critical Con-
sumption“, den Hundert besten 
Plakaten und dem Design Lab. 
Vor der Mittagspause klärte uns 
Prof. Osterider über den aktu-
ellen Stand zum umstrittenen 
Karl Lueger Denkmal auf. Der 
Nachmittag wurde im Museum 
für Moderne Kunst verbracht. 
Der Abend stand ganz im Zei-
chen der Viennale im Garten-
baukino. Der japanische Film 

„Aku wa sonzai shinai“ ließ uns 
etwas ratlos zurück und bot viel 
Spielraum für Interpretation.

Am dritten Tag wurde die Exkur-
sion mit dem Besuch der Alber-
tina Modern mit den Ausstellun-
gen Österreich – Deutschland 
1970 – 2020 und All my little 

Words von Yoshitomo Nara ge-
bührend abgeschlossen. 

Ein spannendes Programm über 
Fotografie und Film, Print und 
Design bis zu moderner Kunst. 
Und dazwischen? Zeit für ge-
genseitiges Kennenlernen und 
Knüpfen von Freundschaften.

Welche Schule passt zu 
mir? Und was will ich wer-
den? Viele Schülerinnen und 
Schüler der 8. Schulstufe ste-
hen jetzt vor der wichtigen 
Frage, welche Weichen sie 
für ihre berufliche Zukunft 
stellen sollen.  

Und dabei haben sie vor allem 
eines, die Qual der Wahl. Die 
HLW Krieglach und das Medi-
endesign Kolleg Krieglach unter 
der Leitung von DI(FH) Jochen 

Täubl öffneten am 16.11. ihre 
Pforten und präsentierten die 
vielfältigen Möglichkeiten, die 
den Absolventen der humanbe-
ruflichen Schule offenstehen. 

Neben einer ausführlichen Bil-
dungsberatung und vielen Mit-
machstationen, die den praxis-
nahen Schulalltag darboten, 
standen die Schüler bei Führun-
gen durch das Haus zielgrup-
pengerecht Rede und Antwort. 
„Taugt es euch? Wie viele Stun-

den habt ihr? Und wie ist es so?“, 
lauteten die Fragen innerhalb 
der Peergroup. 
Während Cocktails zur Begrü-
ßung gereicht und in der Schul-
küche bestes Fingerfood von Su-
shi, Teigtaschen, Waffeln oder 
Cake Pops verkostet wurden, 
gab es spannende Einblicke in 
die Welt der Naturwissenschaf-
ten, eine Fotobox, ein experi-
mentelles Kaffeekränzchen (Ma-
len mit Kaffee), Rätsel, Infos rund 
um Erste-Hilfe, Gesundheit und 

Türöffner für die Zukunft: 
Das war der Tag der offenen Tür an der HLW Krieglach
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für sportlich Versierte Übungen 
vom Balancieren bis zum Eis-
stockschießen. 
„Ein stark besuchter Tag der of-
fenen Tür, ich zeige mich sehr 
zufrieden“, so Schulleiter Jochen 
Täubl, der für all jene, die verhin-
dert waren, eine neue Einladung 
ausspricht. „Am 27. Jänner 2024 
gibt es von 10 bis 15 Uhr eine 
zweite Chance zu kommen.” 
Bei diesem Tag der offenen Tür 
wurden nicht nur diverse Ausbil-
dungen der HLW gezeigt, es gab 

auch die Möglichkeit zukünftige 
Arbeitgeber kennenzulernen. 
Der Pflege-Verband Bruck-
Mürzzuschlag war vertreten und 
mit der Beratungsstelle für Ge-
sundheitsausbildungen des Lan-
des Steiermark gab es gezielt für 
Interessierte der „Dreieinhalb-
jährigen Fachschule für Sozial-
berufe mit Pflegevorbereitung“ 
Informationen über Chancen 
und Berufsmöglichkeiten. Denn 
diese Absolventen haben die Be-
rufsausbildung „Pflegeassistenz“ 
in der Tasche.
In der „Fünfjährigen Höheren 
Lehranstalt für Wirtschaftliche 
Berufe“ spezialisieren sich die 
Schüler entweder für den Zweig 
„Social Media, Design und Krea-
tivität“ oder für „Ernährung, Ge-
sundheit und Sport“. Sie werden 
durch eine enge Zusammenar-

beit mit der Wirtschaft und Aus-
tauschprogrammen, die sie quer 
durch Europa führen, bestens 
ausgebildet und schließen mit 
der Reife- und Diplomprüfung 
ab.

FAKTEN: 

Nächster Tag der offenen Tür 
am 27. Jänner 2024 
von 10 bis 15 Uhr.
Informationen online unter: 
https://www.hlwkrieglach.at
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3. Karrieretag  
im VAZ Krieglach 

dass jene Personen, die in der 
Region eine Lehre absolvieren, 
zumeist in der Region bleiben. 
Die Möglichkeit die Lehre mit 
der Matura zu verknüpfen, ist 
für die Jugendlichen sehr in-
teressant, weshalb auf diese 
Möglichkeit mit einer Schwer-
punktinformation besonders 
eingegangen wurde. 
Den Schülern wurde auf der 
Lehrlingsmesse im VAZ Krieg-
lach, die von Frau Bgm. Re-
gina Schrittwieser, namens 
der Marktgemeinde Krieglach, 
großzügig mit der Zurverfü-
gungstellung des Veranstal-
tungszentrums, unterstützt 
wurde, sehr viel Information 
und Beratung geboten und wir 
hoffen, dass diese Veranstaltung 
den Schülern, Unterstützung bei 
der Berufswahl geben wird. 

Bereits im Jahr 2020 wurde die 
Idee einer institutionsübergrei-
fenden Lehrlingsmesse geboren 
und in der schwierigen Zeit der 
Corona-Pandemie im Jahr 2021 
erstmals umgesetzt. Heuer war 
wieder Krieglach Veranstal-
tungsort dieser Lehrlingsmesse, 
an der sich 45 Aussteller und 
die Schulen aus dem Bezirk 
Bruck-Mürzzuschlag beteilig-
ten. Insgesamt haben sich rd. 
720 Schüler bei der Lehrlings-
messe in Krieglach informiert. 
Organisiert und durchgeführt 
wird die Lehrlingsmesse vom 
Regionalmanagement Oberstei-
ermark Ost, wo sich Frau Sonja 
Gölz als Bildungskoordinatorin 

maßgeblich für diese Veranstal-
tung verantwortlich zeichnet. 
Die Verantwortlichen des Re-
gionalmanagements Oberstei-
ermark Ost haben das große 
Potential der Region hervorge-
hoben und Statistiken belegen, 

…nahmen am diesjährigen Karrieretag in Krieglach teil

45 Aussteller und 720 interessierte Schüler…

Sprechstunden des Bürgermeisters

Dienstag: 10.00 - 12.00 Uhr • Mittwoch: 10.00 - 12.00 Uhr
Freitag: 10.00 - 12.00 Uhr 

bzw. nach telefonischer Terminvereinbarung

im Gemeindeamt

% Tel. 03855/2355-100 oder 0664/114 63 85
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1. ESV Krieglach -Vereinsmeisterschaft 
Wie jedes Jahr veranstaltete der 
1. ESV Krieglach zum Abschluss 
der Saison am Samstag, dem 23. 
September das jährliche, interne 
Stocksporttunier.

Auf Grund des verregneten 
Vormittags, konnte das Turnier 
leider nicht auf unseren Haus-
bahnen ausgetragen werden. 
In diesem Sinne bedanken wir 
uns recht herzlich beim TUS 
Krieglach, dass wir in solchen 
Situationen immer in die Stock-
sporthalle ausweichen dürfen.
Obmann Kevin Willingshofer 
konnte zahlreiche Vereinsmit-
glieder willkommen heißen und 

das Turnier mit 25 teilnehmen-
den Schützen durchführen.
Im Anschluss vom sportlichen 
Vergleichskampf gab es für die 

Mitglieder, Gegrilltes mit regio-
nalen Produkten der Fleischerei 
Palucaj.

Nach der Siegerehrung be-
dankte sich Obmann Willings-
hofer bei der Familie Scheikl 
und dem gesamten Team des 1. 
ESV Krieglach für die gute Zu-
sammenarbeit. 
Zusätzlich dankte man nach 
einem Kassier-Wechsel Herrn 
Patrick Arbeiter für die jahre-
lange Arbeit im Vorstand recht 
herzlich.

Auch ein großer Dank gilt unse-
rer Frau Bgm. Regina Schrittwie-
ser und der Gemeinde für die 
jährlichen Unterstützungen.

Der 1. ESV Krieglach freut sich 
schon auf eine zahlreiche Be-
teiligung im neuen Jahr und 
wünscht allen viel Glück und 
vor allem Gesundheit.

1. Platz Mannschaft Franz Willingshofer  12 Punkte

2. Platz Mannschaft Franz Serton  9 Punkte

3. Platz Mannschaft Alfred Dreisiger  7 Punkte

4. Platz Mannschaft Kevin Willingshofer  6 Punkte

5. Platz Mannschaft Hans Neuburger 6 Punkte

Der sportliche Wettkampf brachte folgendes Ergebnis:

Danke an Familie ScheiklEhrung für den Kassier

1. Platz - Team Franz Willingshofer mit Gabi Willingshofer, Arnold Zirke, 
Michael Bauer, Helmuth Würzl

2. Platz - Team Franz Serton mit Monika Schloffer, 
Maria Hofbauer, Gerhard Hofbauer, Georg Wirl

3. Platz - Team Alfred Dreisiger mit Maria Babnik, 
Marion Lederer, Karl Knöbelreiter, (Gangolf Podolan)
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EKRO TUS Krieglach-Fußball
8. Jugend-Hallenfußballturnier 
Kaum hat im August die neue 
Saison 2023/24 begonnen, be-
finden wir uns seit Mitte Novem-
ber schon wieder in der Winter-
pause. Aber auch in der kalten 
Jahreszeit schläft der Fußball nie 
in Krieglach. Werden im Herbst 

die Tage kürzer und die Tem-
peraturen auf den Gefrierpunkt 
zugehen, wechselt das Gesche-
hen nach Ende der Herbstsaison 
in die Sporthalle. Vor allem die 
Jugend wird die nächsten vier 
Monate darin verbringen. Auch 

das 8. Jugend-Hallenfußball-
turnier findet wieder Ende Jän-
ner (27. und 28. Jänner 2024) 
und Anfang Februar (3. und 4. 
Februar 2024) in der Sporthalle 
statt. Gastmannschaften aus der 
näheren Umgebung wie Mürz-

HERZLICHE EINLADUNG ZUM

8. JUGEND-
HALLEN-
FUSSBALL-
TURNIER
IM SPORTZENTRUM KRIEGLACH

         SPIELMODUS:
■ Hallenfußball mit Banden
■ Regeln des STFV
■ keine älteren Jahrgänge erlaubt
■ Spieldauer 1 x 10min
  (Teilnehmerabhängig)
■ U7 – U16  5 Feldspieler 1 Tormann
■ Keine Gastspieler
■ Spielerpasspflicht

Nenngeld: € 50,-
Bei Überweisungen bitte bis spätestens 
25.01.2024, ansonsten direkt bei der
Turnierleitung bezahlen.

Anmeldung bitte ausschließlich 
per Mail an 
christoph.nievoll@gmx.at

Rückfragen: 
christoph.nievoll@gmx.at
Gereiht wird nach Eintreffen der Anmeldung!
Die zu diesem Zeitpunkt gültige Covid-19 
Regelung ist einzuhalten!

Der EKRO TUS Krieglach freut sich 
auf euer Kommen!

■ am 27. und 28.01.2024
 U07 (2016 und jünger) Samstag 27.01.2024 08:00 – 13:00 Uhr
 U08 (2015 und jünger) Samstag 27.01.2024 13:30 – 18:30 Uhr
 U09 (2014 und jünger) Sonntag 28.01.2024 08:00 – 13:00 Uhr
 U10 (2013 und jünger) Sonntag 28.01.2024 13:30 – 18:30 Uhr

■ am 03. und 04.02.2024
 U12 (2011 und jünger) Samstag 03.02.2024 08:00 – 13:00 Uhr
 U13 (2010 und jünger) Samstag 03.02.2024  13:30 – 18:30 Uhr
 U14 (2009 und jünger) Sonntag 04.02.2024 08:00 – 13:00 Uhr
 U16 (2007 und jünger) Sonntag 04.02.2024 13:30 - 18:30 Uhr

Begrenzte Teilnehmeranzahl in jeder Altersklasse!
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zuschlag, Langenwang, Ratten, 
St. Barbara, Kindberg, Stanz, 
St. Marein/Lorenzen und Tur-
nau werden vor Ort sein. Aber 
auch Jugendmannschaften aus 
Pernegg, Hinterberg, Trofaiach 
und Grambach/Raaba haben ihr 
Kommen zugesagt. Und natür-
lich auch von uns als Veranstal-
ter werden unsere Nachwuchs-
kicker von der U7, U8, U9, 
U10, U12, U13, U14, U16 auf 

das Parkett laufen. Ca. 60 Mann-
schaften werden an diesen vier 
Tagen um den Sieg kämpfen. Wir 
laden die Krieglacher Bevölke-
rung recht herzlich ein, unserer 
Jugend auf die Füße zu schauen, 
mit welcher Begeisterung sie bei 
der Sache sind. Für das leibli-
che Wohl ist bestens gesorgt, 
dazu gibt es ein Gewinnspiel 
mit schönen Preisen. Waren Sie 
noch nie im Sportzentrum Krieg-

lach? Das wäre die passende Ge-
legenheit sich mit Freunden und 
Bekannten diese wunderschöne 
Sportanlage bei Kaffee und Ku-
chen oder einer kleinen Jause 
anzusehen. Der Reinerlös dieser 
Veranstaltung kommt zur Gänze 
unserer Jugend zugute. Mit dem 
Kindergartenfußball haben wir 
auch in dieser Saison wieder 
neun Nachwuchsmannschaften 
mit 150 sportbegeisterten Kids.

Herbstmeister 
U14
Herzliche Gratulation der ge-
samten Mannschaft und ihrem 
Trainerteam, Margot Fuchsbich-
ler, Marie Schneidhofer, Chris-
tian Terler und Manuel Taibin-
ger.

Unterliga Nord A KM I
Am Samstag, dem 28. Oktober 
endete mit einem 5:0 Heimsieg 
gegen den SV Pruggern offiziell 
die Herbstrunde in der Unter-
liga Nord A. Laut Ligabeschluss 
wurde eine Woche später be-
reits vorzeitig das erste Frühjah-

resrückrundenspiel ausgetragen. 
Mit einem 3:3 Unentschieden 
gegen den SV Lassing verab-
schiedeten wir uns in die Win-
terpause. 
Wir überwintern mit 32 Punk-
ten auf dem 2. Tabellenplatz. 

Herzliche Gratulation der 
Mannschaft und den Trainern 
für diese Leistung. 
Die erste Begegnung im Früh-
ling findet auswärts am 23. 
März 2024 gegen den TUS Ad-
mont statt.

Von der Jugend an…
…alle Nachwuchsmannschaf-
ten durchlaufen, sind sie seit 
Jahren ein fixer Bestandteil der 
KM I. 
Wir gratulieren Matthias Hute-
rer und Laurenz Täubl zu je-
weils 500 Spielen für den EKRO 
TUS Krieglach, „Danke“.

Matthias Huterer und Laurenz 
Täubl
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Gebietsliga Mürz KM II
Ungleich schwerer hat es heuer 
unsere 2er. Obwohl spielerisch 
als auch kämpferisch um nichts 
schlechter als mancher Geg-
ner, macht sich doch das Alter 
bemerkbar. Mit einem Durch-
schnittsalter von 17 Jahren fehlt 
oft noch die Routine und die 
Cleverness, um den einen oder 
anderen Punkt einzufahren. Mit 
einer guten Vorbereitung im 
Winter werden im Frühjahr si-
cher noch etliche Punkte mög-
lich sein. Erfreulich ist auch das 
Zuseherinteresse bei einer 2. 
Kampfmannschaft. Davon kann 
so manch anderer Verein in die-
ser Liga nur träumen.
Langsam, aber sicher neigt sich 
das heurige Jahr dem Ende zu 
und es ist wieder Zeit, „Danke“ 
zu sagen. Danke, an unsere 
treuen Fans, die Spiel für Spiel 
ins Sportzentrum zu unseren 
beiden Mannschaften kommen. 
So um die 3.000 Zuseher konn-
ten wir bei den Herbstspielen 
bei uns begrüßen. Ein herzli-
ches Dankeschön.
Im sportlichen Bereich werden 
rund 200 Aktive von 25 Trai-
nern über 10 Monate 2-3mal 
wöchentlich betreut. Danke, 

Danke, Danke! Damit so ein 
großer Verein auch außerhalb 
des Spielfeldes reibungslos fun-
kioniert, bedarf es vieler, vieler 
Hände. Ob Platzkassier, Ord-
ner, Gastro, Wäscherei, Putzen, 
Fotografieren, Zeugwart, Platz-
wart,...usw. All das sind Tätig-
keiten, wo wir uns auf unser 
Team zu 100% verlassen kön-
nen. Ein riesengroßes Danke! 
Allen Mitgliedern, Gönnern und 
Sponsoren die den EKRO TUS 
Krieglach Fußball unterstützen 
ein herzliches Dankeschön. 

Auch ein großer Dank unserem 
Ehrenobmann Vbgm. Ewald Rami 
fürs Rasenmähen, Schneeräumen 
und div. Arbeiten, die seitens der 
Marktgemeinde Krieglach durch-
geführt werden. Ohne die Hilfe 
der Marktgemeinde Krieglach 
wäre vieles für unseren Verein 
nicht so leicht möglich. Vielen, 
vielen Dank an unsere Frau Bgm. 
Regina Schrittwieser!

Der EKRO TUS Krieglach Fuß-
ball wünscht ein frohes Weih-
nachtsfest und ein Prosit 2024.

Matchballspende von Herrn LH 
Mag. Christopher Drexler überreicht 
durch Bezirksgeschäftsführer Franz 

Reithofer

Matchballübergabe vom Café 
BarpuBba und Ankick durch 

Walter Gattinger

ASVÖ-Cup – Siegerehrung Jugend

Schützenverein Krieglach 
Die neue Saison nimmt Fahrt auf!
Traditionell bildet der ASVÖ-
Cup den Einstieg in die neue 
Wettkampfsaison im Luftge-
wehr. 
Auch in diesem Jahr ist es der 
erste Bewerb für die Kriegla-
cher Schützen welcher an zwei 
Wochenenden in Mürzzuschlag 
ausgetragen wurde. Von 6. bis 
8. Oktober starteten die Schüt-
zen in der Disziplin Stehend 
aufgelegt, am darauffolgenden 
Wochenende vom 13. bis 15. 
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ASVÖ-Cup – Siegerehrung Männer

Oktober Stehend frei. Die Star-
ter des SV Krieglach konnten 

mit durchgehend guten Leistun-
gen einige Medaillen erringen.

Am 4. November startete der 
SV Krieglach in Kainisch in die 
Landesligasaison 2023/24. Mit 
einem potentiellen Medaillen-
kandidaten hatten die Kriegla-
cher mit der Mannschaft des 
Brucker SV keine einfache An-
gelegenheit zu lösen. 
Die Schützen Daniel Schrittwie-
ser, Harald Mazilo und Martin 
Neuburger haben sich der Auf-
gabe gestellt und sind am Grim-
ming vorbei zum Schießstand 
des SV Kainisch angereist. Die 
Partie hat erwartungsgemäß 
eng begonnen, die erste Serie 
ging mit 4:2 an Krieglach, wo-
rauf die Brucker in der zweiten 
Runde direkt ausgleichen konn-
ten (2:4). In dieser Tonart gingen 
auch die beiden letzten Runden 
aus (4:2 bzw. 2:4) weshalb am 
Ende ein Unentschieden und 
eine Teilung der Mannschafts-
punkte als vorläufiges Ergebnis 
feststand. Im Stechen für den 
Extrapunkt ließen die Kriegla-
cher jedoch nichts mehr an-
brennen und legten mit 10,3, 
10,6 und 10,6 gleich drei starke 
10er hin, auf die der Brucker 
SV keine Antwort mehr hatte. 
Das Stechen konnte damit der 
SV Krieglach mit 3:0 gewinnen 
und holte sich den Extra-Mann-
schaftspunkt. 
Nach der ersten Runde und ei-
nem starken Gegner hinter sich, 
liegt der Krieglacher Schützen-
verein damit auf dem vierten 
Zwischenrang.

Stehend aufgelegt LG:

Jugend weiblich 1: 1. Platz Karina Scheikl

1. Platz Anna Haindl

6. Platz Aurelie Fuchsbichler 

Frauen: 2. Platz Franziska Tiefenbacher

4. Platz Bettina Scheikl

6. Platz Gabriela-Corina Stoia

Männer: 7. Platz Andreas Holzer,

8. Platz Ovidiu Stoia

Senioren 1: 7. Platz Rudolf Schrittwieser

Senioren 2: 7. Platz Walter Fischbacher

Senioren 3: 5. Platz Otmar Zahradnik

Mannschaften: 3. Platz Jugend 1: (Scheikl K., Haindl, 
Fuchsbichler)

5. Platz

Allgemeine Klasse:  (Holzer, 
Scheikl B., Tiefenbacher); 6. 
Platz (Stoia O., Stoia G., Schritt-
wieser R.); 7. Platz (Fischbacher, 
Könighofer, Zahradnik)

Stehend aufgelegt LP:

Männer: 1. Platz Ovidiu Stoia 

Stehend frei LG:

Jugend 2 männlich: 2. Platz David Hiden 

Männer 1. Platz Daniel Schrittwieser

2. Platz Harald Mazilo

Senioren 1: 6. Platz Martin Neuburger 

Mannschaften: 1. Platz Allgemeine Klasse: (Schrittwieser 
D. Mazilo, Neuburger)

ASVÖ-Cup Ergebnisse

Rang Mannschaft Ringe EP Rang

1 SV RB Eggersdorf 1162 20 3

2 TAV Mautern 1137 18 3

3 SV Raika Langenwang 1107 18 3

4 SV Krieglach 1153 12 2

5 Brucker SV 1148 12 1

6 SV Kainisch 1114 6 0

7 SV Feistritztal 1072 6 0

8 SV Knittelfeld 1127 4 0

Landesliga Ergebnisse
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Mit dem Beginn des Schuljahres 
hat das Skiteam, bestehend aus 
11 Kindern, voller Vorfreude 
und Motivation die neue Saison 
eingeläutet. 
Die spätsommerlichen Tempe-
raturen boten optimale Bedin-

gungen für das Outdoortraining, 
bei dem die jungen Rennläufer 
ihre Kondition und Geschick-
lichkeit auf die Probe stellen 
konnten. 
Doch auch im Turnsaal wurden 
keine Mühen gescheut, um das 

Training abwechslungsreich 
und spaßig zu gestalten. 

Nun wartet das Skiteam sehn-
süchtig auf den ersten Schnee, 
um endlich auf die Skipiste 
wechseln zu können.

Das Skiteam startet motiviert in die neue Saison

Skiteam TUS Krieglach

Die Mountainbike-Ausfahrt zur 
Malleisten Alm begann Ende 
September mit großer Vorfreude 
und Begeisterung. Der Verein 
hatte alle Mitglieder dazu einge-
laden, an diesem gemeinsamen 
Erlebnis teilzunehmen. Unter 
den Teilnehmern befanden sich 
auch sechs Kinder und Jugend-
liche, die als Rennläufer aktiv 

sind und ihre sportlichen Fähig-
keiten auf dem Mountainbike 
weiterentwickeln möchten.
Die Strecke führte über den an-
spruchsvollen Feistritzgraben, 
der eine große Herausforderung 
für die Teilnehmer darstellte. 
Auf einer Länge von 7,5 Kilo-
metern mussten insgesamt 650 
Höhenmeter bewältigt werden. 

Doch trotz der Anstrengungen 
waren alle motiviert und voller 
Energie, um diese Aufgabe zu 
meistern.
Mit großem Durchhaltevermö-
gen und Teamgeist kämpften 
sich die Teilnehmer bergauf. Die 
erfahrenen Fahrer unterstützten 
die jungen Rennläufer und mo-
tivierten sie, ihre Grenzen zu 

Mountainbike-Ausfahrt zur Malleisten Alm
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Am 8. Oktober fand der Kondi-
Technikwettbewerb im Rah-
men des Autohaus Diepold-Gi-
gasport-Raiffeisen-Bezirkscups 
statt. 
Alle Kinder und Jugendlichen 
des Skibezirks 5 waren startbe-
rechtigt und hatten die Möglich-
keit, ihr Können unter Beweis 
zu stellen. Insgesamt nahmen 
siebenTeilnehmer an dem 
Wettbewerb teil, bei dem sie in 
verschiedenen Disziplinen wie 
Hindernislauf, Weitwurf, Aus-

dauerlauf und Geschicklichkeit 
ihre Fähigkeiten zeigen konn-
ten. Wir möchten allen Kindern 
zu ihrer großartigen Leistung 
gratulieren, insbesondere den 
erfolgreichen Teilnehmern auf 
dem Siegerpodest.

In der Altersklasse K8 sicherte 
sich Lasse den 1. Platz mit einer 
herausragenden Leistung. Seine 
Schnelligkeit und Wendigkeit 
im Hindernislauf sowie seine 
Präzision beim Weitwurf beein-

druckten die Jury und brachten 
ihm den verdienten Sieg ein.
In der Altersklasse K11/12 er-
reichte Mathias den 3. Platz. 
Auch Paul konnte in der Al-
tersklasse K13/14 einen be-
achtlichen Erfolg erzielen und 
sicherte sich den 4. Platz. Lu-
kas erreichte in der Altersklasse 
K13/14 den 3. Platz und konnte 
ebenfalls mit seiner Ausdauer-
leistung im Ausdauerlauf sowie 
seiner Geschicklichkeit über-
zeugen.

Erfolgreicher Kondi-Technikwettbewerb 

überwinden. Gemeinsam meis-
terten sie die steilen Anstiege 
und technisch anspruchsvollen 
Passagen.

Nach einer anstrengenden 
Auffahrt erreichte das gesamte 
Team schließlich die Malleisten 
Alm. Dort erwartete sie nicht 

nur eine wohlverdiente Pause, 
sondern auch eine köstliche 
Jause, die der Verein für alle 
Teilnehmer organisiert hatte.
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Der 28. Tauschmarkt war erneut 
ein großer Erfolg und lockte 
zahlreiche Besucher an. An fünf 
verschiedenen Annahmestellen 
gab es die Möglichkeit, die Arti-
kel abzugeben. Die Abwicklung 
verlief äußerst schnell und ef-

fizient, sodass viele Artikel be-
reits innerhalb kurzer Zeit einen 
neuen Besitzer fanden.
Die große Auswahl an Artikeln 
war beeindruckend. Von Klei-
dung über Ski, Eislaufschuhe bis 
hin zur Rennausstattung - für je-

den Geschmack und Bedarf war 
etwas dabei. Die Qualität der 
angebotenen Artikel war durch-
wegs gut, was sicherlich auch 
auf die professionelle Beratung 
durch Mitglieder des Skiteams 
zurückzuführen ist. Sie stan-
den den Besuchern mit ihrem 
Fachwissen zur Seite und halfen 
bei der Auswahl der passenden 
Artikel. Ein besonderes High-
light des Tauschmarktes war 
die rasche Abwicklung. Dank 
eines gut organisierten Systems 
gab es keine langen Schlangen 
oder Wartezeiten. Die Besucher 
konnten ihre gewünschten Arti-
kel schnell und unkompliziert 
erwerben. Neben dem Kaufen 
von Artikeln konnten sich die 
Besucher auch über ein reich-
haltiges Kuchenbuffet freuen. 
Selbstgebackene Leckereien 
sorgten für das leibliche Wohl 
der Gäste. Zudem wurden Ma-
roni und Sturm angeboten, diese 
an diesem herbstlichen Tag be-
sonders gut ankamen.
Abschließend möchten wir uns 
bei allen helfenden Händen 
des Skiteams und der Markt-
gemeinde Krieglach bedan-
ken. Ohne ihr Engagement und 
ihre Unterstützung wäre der 
Tauschmarkt nicht möglich ge-
wesen. Wir sind dankbar für die 
Benutzung des Veranstaltungs-
zentrum, das uns Frau Bgm. Re-
gina Schrittwieser jedes Jahr zur 
Verfügung stellt. 

Tauschmarkt 
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Beim Energie Steiermark Lan-
des Jugend Cup Ski 2022/2023 
haben Anna-Lena Pflanzl und 
Daniel Suppaner herausragende 
Leistungen gezeigt. 

Mit dem ersten Platz in der 
Gesamtwertung für Anna-
Lena Pflanzl und dem dritten 
Platz für Daniel Suppaner ha-
ben sie nicht nur persönliche  
Erfolge erzielt, sondern sind auch  
Vorbilder für die Nachwuchs-
läufer. Wir gratulieren ihnen 
herzlich zu ihren beeindrucken-

den Leistungen und wünschen 
ihnen einen guten und erfolg-

reichen Start in die neue Saison.

Energie Steiermark Landes Jugend Cup Ski 2022 / 2023

Abschließend möchten wir uns 
herzlich bei allen Sponsoren 
bedanken. Ohne ihre großzü-
gige Unterstützung ist eine er-
folgreiche Saison nicht möglich. 
Ihre finanzielle und logistische 
Hilfe ist eine große Stütze für 
den Skiverein und trägt dazu 
bei, dass viele Kinder und Ju-
gendliche von den sportlichen 
Aktivitäten profitieren können. 
Die Marktgemeinde Krieglach 

spielt als Hauptsponsor der ge-
samten Saison eine entschei-
dende Rolle. Durch ihre finan-
zielle Unterstützung können 
alle notwendigen Ressourcen 
bereitgestellt werden, um die 
Veranstaltungen und Trainings 
erfolgreich durchzuführen. Frau 
Bürgermeister hat sich persön-
lich für den Skiverein eingesetzt 
und damit gezeigt, wie wichtig 
ihr dieser ist.

Auch die Familie Rothwangl - 
Bäckerei hat einen bedeuten-
den Beitrag geleistet, für den 
wir uns recht herzlich bedan-
ken möchten. Der Lackier- und 
Malerbetrieb Stefan Payerhofer 
hat ebenfalls einen wertvollen 
Beitrag geleistet. Durch die Un-
terstützung können zusätzliche 
Materialien bereitgestellt wer-
den. Ihr Engagement für den 
Skiverein ist dankenswert. 

Wir möchten Danke sagen

Reit- und Fahrverein Rainhof
Das Turnierjahr ausklingen lassen….
Wie bereits in der letzten Aus-
gabe der Gemeindezeitung 
angekündigt, hat nach den 
Landesmeisterschaften der Haf-
linger am Rainhof das Bundes-
championat in Stadl Paura/ OÖ 
stattgefunden. 

Sandra Singer konnte sich mit 
ihrer 4jährigen Stute „Rain-
hof`s Fleur de Coeur“ einen 11. 
Platz im Finale unter den bes-
ten Dressurpferden Österreichs 

sichern. Hierzu nochmals die 
herzlichste Gratulation an die-
ses Dreamteam.

Das Herbstturnier in Weikers-
dorf Mitte Oktober wurde dann 
für viele von uns als Abschluss-
turnier dieser Saison angefah-
ren. 

Coeur de Fleur 
in Stadl Paura
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Bei hervorragenden Wetter-
bedingungen konnten wieder 
beachtliche Erfolge errungen 
werden, hier die einzelnen 
Siege und Platzierungen

  Rosalie Aigner
 2 x 2. Platz

 Lilly Rath
 2 x 1. Platz und 2. Platz

 Anke Erlacher   
 2. und 3. Platz

 Sophie Schalk
 1. Platz 

 Karin Schalk   
 2. Platz 

 Julian Erlacher   
 1. Platz

 Christina Roth   
 1., 3. und 4. Platz

Besonders erfreulich war der 
Auftritt von Rainhof´s Eneas mit 
Sophie Schalk. Der erst 7jäh-

rige Wallach konnte bei seinem 
ersten Start in der schwersten 
Dressurklasse mit einem hervor-
ragenden 5. Platz eine Platzie-
rung ergattern.
Sandra Singer, Linda Pried-
ler, Sarah Krobath und Nadine 
Grießer starteten heuer bei 
vielen steirischen Turnieren 
und konnten sich bei der so-
genannten Dressurtour heiß-
begehrte Punkte holen. Bei der 
Abschlussveranstaltung in Graz 
konnte sich dieses Quartett 
beachtliche Geldpreise abho-
len. Des Weiteren konnte sich 
Lisa Maier mit ihrer „Rainhof`s 
Constanze“ in dieser Saison die 
Dressurlizenz erreiten. 

Ende Oktober wurde dann 
noch als „Drüberstreuer“ eine 
Sonderprüfung abgehalten. Die 
ganz Kleinen absolvierten das 
Große Hufeisen, die Größeren 
den Reiterpass und die Reiter-
nadel. 
Wir bedanken uns für das gute 
Wetter an diesem Tag, bei dem 
werten Richterkollegium und 
vor allem bei unseren braven 
Schulpferden, die eine unfall-
freie und erfolgreiche Veran-
staltung ermöglicht  haben. Tur-
niertechnisch steht im heurigen 
Jahr nicht mehr sehr viel auf 
dem Programm, aber das Trai-
ning wird in den beiden Reit-
hallen wetterunabhängig wei-
tergeführt. Nächstes Jahr ist der 
Rainhof nämlich Austragungsort 
der Bundesmeisterschaften der 
Haflinger. Blonde Pferde aus 

ganz Österreich – von Vorarl-
berg bis ins Burgenland – wer-
den in Krieglach um die heißbe-
gehrten Titel der Bundesmeister 
kämpfen. Sich die eine oder 
andere rote-weiße Schärpe um-
zuhängen, ist unser großes Ziel. 

Aber auch die Europameis-
terschaft der Haflinger findet 
nächstes Jahr wieder in Öster-
reich statt, wir werden hoffent-
lich wieder eine Rekordzahl an 
Startern entsenden dürfen. Sie 
sehen, wir haben nächstes Jahr 
einiges zu tun. 

Wir wünschen allen Lesern und 
Leserinnen besinnliche Weih-
nachten und wir freuen uns, Sie 
auch 2024 wieder mit unseren 
Berichten unterhalten zu dürfen.

das Siegertrio von li. nach re. Lilly 
Rath, Rosalie Aigner, Anke Erlacher

eine glückliche Christina Roth

Sophie Schalk mit ihrem Eneas Reiterpass am Rainhof
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ESV TUS Krieglach 
Jahresrückblick 2023
In unserem Jahresrückblick gibt 
es heuer einiges zu erzählen. 
Aber beginnen wir der Reihe 
nach.
Am 10. November wurde die 
Jahreshauptversammlung mit 
Neuwahlen abgehalten. Da 
unserer langjähriger Obmann 
Andreas Lenz nach 15 Jahren 
an der Spitze des Vereines nicht 
mehr zur Wahl stand, musste 
ein neuer Obmann gefunden 
werden. Auch Helmuth Würzl 
legte seine Funktion als Ob-
mann Stellvertreter zurück.
Mit Christoph Jell konnte schon 
im Vorfeld die Obmannfrage 
abgeklärt  werden und wurde 
seinen Wünschen bei der Zu-
sammenstellung des Vorstandes 
entsprochen. 

In seiner Dankesrede bedankte 
sich Andreas Lenz bei der Ge-
meinde für die gute Zusam-
menarbeit, bei den Mitgliedern, 
Funktionären und Hüttendienst 
für die immer gute und tatkräf-

tige Unterstützung.
Unter der Führung 
von Andreas und 
Helmuth wurden 
hier in Krieglach 
zwei-mal die Staats-
meisterschaftsfinale 
mit sehr großem Er-
folg durchgeführt.

Einmal für Tal Leo-
ben in unserer Stock-
sporthalle und ein-
mal für Jimmy Wien 
in der Sporthalle auf 
einem SAPU-MF-Be-

lag mit ca. 1.000 Zusehern, das 
war sicher die größte Veranstal-
tung, die der Verein je durch-
geführt hat. 
Hier gilt nochmals unser Dank 
an die Gemeinde für die Zur-
verfügungstellung der Anlagen 
sowie insbesondere all unseren 
fleißigen Helfern bei den Ver-
anstaltungen und den Hütten-
diensten. 

Danke an Andi und Helli für 
eure Arbeit für den Verein.

Im Oktober hatten wir unseren 
jährlichen Vereinswandertag. 
Diesmal mit dem Motto: „Wa-
rum in die Ferne schweifen, 
wenn das Gute liegt doch so 
nah“, haben wir das Alpl be-
sucht.

Zuerst eine Führung in der 
Waldschule, in der so mancher 
Teilnehmer noch gar nicht oder 
zuletzt in der Schulzeit war. Es 
ist ausgesprochen interessant 
den ganzen geschichtlichen 
Werdegang mitzuverfolgen und 
welchen Weitblick Peter Roseg-
ger schon hatte.

Danach ging es zum Geburts-
haus mit Führung und kurzer 
Rast mit Jause. Der Abschluss 
der Wanderung war im Gast-
haus Schlagobersbauer, wo wir 
kulinarisch sehr verwöhnt wur-
den.
 

Unser 60 jähriges Jubiläum fei-
erten wir auf zwei Etappen, zum 
einem mit einem Jubiläumstur-
nier im September mit elf Mann-
schaften: Sieger Team Steyer, 
vor HSV St. Michael und Team 
Irmi und zum anderen bei unse-
rer Vereinsmeisterschaft. Es war 
uns wichtig mit den Vereinsmit-

Andreas Lenz mit neuem Obmann
Christoph Jell

Vereinswandertag

Der neu gewählte Vorstand setzt sich 
jetzt wie folgt zusammen:

Obmann: Christoph Jell
Obmann Stellv: Dominik Leitner
Kassierin: Christine Zirke
Kassier Stellv.: Johann Holzer
Schriftführer: Gerhard Holzer
Schriftführer Stellv.: Manuel Holzer
Beirat:  Birgit Holzer
             Rosa Holzer
             Helmuth Würzl
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gliedern diesen Anlass zu feiern. 
Sieger war heuer das Team rund 
um Jolly Lang mit Edi Milch-
rahm, Manfred Podolan, Oth-
mar Zahradnik. 
Die Hauptpreise bei der Tom-
bola, jeweils einen Eisstock, 
gewannen Andrea Holzer und 
Johann Knabl. 

Zum Sportlichen in diesem Jahr:

WINTERSAISON:

TUS 1:  1. Platz Oberliga und 
Aufstieg in die Lan-
desliga, jedoch gleich 
wieder Abstieg in die 
Oberliga  

TUS 2:  3. Platz in der Unter-
liga und Aufstieg in 
die Oberliga

Mixed: wir waren dabei 

Ü50:  4. Platz Unterliga und 
13. bei der Landes-
meisterschaft

SOMMERSAISON: 

TUS 1:  1. Platz in der 
  Gruppe 3 und somit 

Verbleib in der Lan-
desliga

TUS 2:  Leider Abstieg von 
der Unterliga in die 
Kreisliga

Mixed:  Gebietsmeister, in 
  der Unterliga 4. und 

bei der Landesmeis-
terschaft wurde der 
13. Platz erreicht

Ü50:  6. Platz bei der
  Unterligameister-

schaft

Ü60:  5. Platz bei der 
  Unterligameister-

schaft

Jubiläumsturnier

Vereinsmeisterschaft

die Hauptgewinner der Eisstöcke 
Andrea Holzer und Johann Knabl

Siegerehrung Gebietsmeisterschaft - Mixed
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Im Frühjahr konnten wir un-
sere Spielerinnen und Spieler 
mit neuer Bekleidung ausstat-
ten und so dem neuen Regel-
werk für ein einheitliches 

Auftreten entsprechen. Danke 
an die Verantwortlichen für 
die wirklich gelungene Aus-
wahl - und es ist eine gute 
Investition in die Zukunft.

Wir wünschen der Bevöl-
kerung von Krieglach vorab 
schon frohe Weihnachten 
und einen guten Rutsch ins 
neue Jahr.

TUS Mannschaft 1 TUS Mannschaft 2

SchachKlub TuS Krieglach  
Josephina Akiko Brunner 
Blitzschach-Staatsmeisterin 
U12

Nachdem sich unsere Gast-
spielerin aus Langenwang, Jo-
sephina Akiko Brunner, bereits 
im Sommer den Vizestaatsmeis-
tertitel im Standardschach U12 
holte, konnte sie dieses Ergeb-
nis bei den Blitz- und Schnell-
schach-Staatsmeisterschaften 
noch toppen: Vor wenigen Wo-
chen wurde Josephina Staats-
meisterin im Blitzschach U12. 

Zusätzlich erspielte sie 2 x Sil-
ber, im Schnellschach-Einzel 
sowie mit der steirischen Mann-
schaft.  

Zwei Krieglacher Mann-
schaften in der Obersteiri-
schen Jugendliga

In der obersteirischen Jugend-
liga stellt der Schachklub TuS 
Krieglach neben der Jugend-
mannschaft erstmals auch eine 
Kindermannschaft mit Franziska 
Fabian, Benedikt Ebner, Florens 
Brunner und David Gstättner.

Jugendschachrallye und 
Schnellschachturnier in 
Kindberg

Bei der Jugendschachrallye des 
Schachklubs Kindberg gab es 

folgende Krieglacher Resultate: 
Tobias Wagner belegte den 3. 
Rang in der Wertung U12, Nico 
Brenner den 2. Rang in der Wer-
tung U16 und Jan Peham den 2. 
Rang in der Wertung U18.Josephina Akiko Brunner

v.li.n.re.: Benedikt Ebner, Florens Brunner, Franziska Fabian, David Gstättner

Tobias Wagner
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Unsere jungen Talente Fran-
ziska Fabian, Benedikt Ebner 
und Florens Brunner konnten 
ebenfalls punkten und wertvolle 
Erfahrung sammeln.  

Das begleitende Schnellschach-
turnier konnten zwei Kriegla-
cher Vereinsmitglieder für sich 
entscheiden. Rainer Staberhofer 
gewann hauchdünn vor Herbert 
Schönangerer. 

Burgenländische offene 
Landesmeisterschaft

Bei der offenen Burgenlän-
dischen Landesmeisterschaft 
konnte Brigitte Feldhofer den 
3. Platz in der Damenwertung 
erringen. 

Grazer Stadtmeisterschaften

Bei den offenen Grazer Stadt-
meisterschaften belegte Herbert 
Schönangerer den ausgezeich-
neten fünften Rang.

Nico Brenner (links)

v.li.n.re.: Florens Brunner, 
Benedikt Ebner, Franziska Fabian

v.li.n.re.: Herbert Schönangerer, 
Rainer Staberhofer

Brigitte Feldhofer

Team Speedfreaks Austria (TSA) Krieglach 
Saisonabschluss
Nachdem der letzte Lauf zum Ta-
miyaCup 2023 erst nach Druck-
legung der letzten Gemeinde-
nachrichten stattfand, möchte 
ich über den Ausgang unserer 
heurigen Saison berichten:

In der schnellsten Klasse „Euro 
TW“ hat es nach acht Rennläu-
fen knapp nicht für den Sieg ge-
reicht. Unser Obmann, Thomas 
Rosegger wurde 2. und unser 
Vize, Christoph Fritz 4.!
Beide haben im Sommer leider 
ein Rennen verpasst und sind 
deswegen punktemäßig zurück-
gefallen.
Wäre dies nicht der Fall gewe-
sen, hätten die beiden beim 
ersten Antreten in dieser Meis-
terschaft die Plätze 1 und 3 ein-
gefahren! 

Da niemand mit diesem Erfolg 
gerechnet hat, sind wir aber 
trotzdem mehr als zufrieden – 
und man muss sich ja auch 
Ziele fürs nächste Jahr 
setzen…

In der Klasse „Clas-
sic Trophy“ konnte 
aber unser Robert 
Lengauer eine erneute 
Meisterschaft für sich 
entscheiden und in überle-
gener Manier gewinnen! Weiter 
geht es bereits im Dezember mit 
der Hallensaison, welche bis 
März 2024 dauert und wo der 
TSA wieder vertreten sein wird.
Ich möchte mich an dieser Stelle 
wieder bei der Gemeinde, allen 
voran Frau Bgm. Regina Schritt-
wieser, dem Bauhof-Team und 

allen anderen Gemeindemitar-
beitern bedanken, welche immer 
ein offenes Ohr für uns haben 
und wünsche frohe Weihnach-
ten und alles Gute im neuen Jahr.

Finale in Linz 
 li.: Thomas Rosegger, 
re.: Robert Lengauer
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Teilnahme unseres jungen Ver-
eins an einem Einzelwettkampf 
in diesem großen Format. 

Unsere drei Sportlerinnen er-
reichten in den verschiedenen 
Altersklassen Spitzenplätze.

Sarah Hitchcock: 
5. Platz in der AK 8

Julia Lammer:
4. Platz in der AK 11

Paula Pierer: 
2. Platz in der AK 10 

Diese hervorragenden Ergeb-
nisse sind nicht nur ein Beweis 

Drei Turnerinnen des TV Krieg-
lach haben einen beeindru-
ckenden Auftritt bei den Stei-
rischen Turnmeisterschaften in 
Graz hingelegt. Es war die erste 

für das Talent unserer Turnerin-
nen, sondern auch für die harte 
Arbeit in den Trainings unter 
der Woche und den zusätz-
lichen Vorbereitungseinheiten 
an mehreren Wochenenden. 
Für die Möglichkeit, diese Son-
dertrainings an Samstagen und 
Sonntagen durchführen zu 
können, möchten wir uns ganz 
herzlich bei unserer Gemeinde 
bedanken.

Der Erfolg motiviert uns, mit viel 
Ehrgeiz und Engagement in die 
Zukunft zu blicken. Wir freuen 
uns auf weitere Herausforderun-
gen und Wettkampferfolge.

Turnverein Krieglach  
Steirische Vizemeisterin und zwei Topergebnisse 
bei den Steirischen Jugend Herbst-
Meisterschaften Turn10® 2023

Sarah Hitchcock, Julia Lammer, 
Paula Pierer

Tierzuchtförderung 
gleichzeitig er klären, dass die 
Grenze der soge nann ten „De-
minimis-Richtlinie“ eingehal ten 
wurde. Aufgrund des An tra ges 
wird den Landwirten eine ent -
sprechende Bestätigung über 
die gewährten Fördermittel aus -
ge  stellt. 
Sollte der Antrag für 2023 nicht 
bis spätestens 31. Jänner 2024 
beim Gemeindeamt einlangen, 
verfällt die Tierzuchtförderung!

Über Initiative von Frau 
Bgm. Regina Schrittwieser 
wird die Tierzuchtförde-
rung (Be sa   mungs  kosten-
zuschuss) im Jahr 2024 von 
derzeit € 22,–/ Be  samung auf  
€ 24,–/         Be    samung angeho-
ben.

Da  rü ber hi naus wer  den auch 
wei ter   hin die Kosten für die 
TKV - Ent sor   gung ab Hof (ca. 

€ 11.000,00) von der Markt-
ge mein de Krieg  lach über-
nommen. 

Sämtliche landwirtschaftliche 
Zucht    betriebe (Rinder, Schafe, 
Pfer   de und Schweine) von 
Krieglach müssen bis spätestens 
31. Jänner 2024 einen Antrag 
auf Ge wäh rung der Zuschuss-
leistung zur Tier zucht (Besa-
mungszuschüsse) stellen und 

DIE MARKTGEMEINDE KRIEGLACH GRATULIERT ALLEN ERFOLG-
REICHEN SPORTLERINNEN & SPORTLERN IN DEN VERSCHIEDENEN 

DISZIPLINEN ZU DEN GROSSARTIGEN LEISTUNGEN!

Umwelt



D e z e m b e r  2 0 2 3 Umwelt

76 77

Wie bereits in der Vergangenheit, 
werden alljährlich die Tarife für 
die Müllgebühr, den Wasserzins 
sowie für die Kanalbenützung 
vom Gemeinderat der Markt ge -
meinde Krieglach in der De  zem   -
bersitzung festgelegt und einer 
Beschlussfassung zu  ge   führt. Um 

Müllabfuhr-, Wasser- und Kanal - Tarife
den Bereich Wasser    ver      sorgung 
ent   sprech  end der Vor   gabe des 
Lan   des Steier  mark kosten deckend 
zu halten, müssen die Wasser    be -
zugs  gebühren im Jahr 2024 um 
8% erhöht wer   den. Die Kanal- 
sowie die Müll      ge     bühren wer   den 
um den vom Land Steier  mark 

bekannt gegebenen Index in der 
Höhe von 6,1% angepasst. 
Nachstehend wird eine Übersicht 
mit den Tarifen, die ab 1. Jänner 
2024 zur Verrechnung gelangen, 
dargestellt. In allen Beträgen ist 
die gesetzliche Umsatzsteuer 
enthalten.

Insbesondere beim Wasser sind 
neben den Quellfassungen und 
Hochbehältern ein rund 90 
km langes Hauptleitungsnetz 
zu er   halten bzw. zu sanieren. 
Jedes Jahr sind viele Haus an-
schluss lei  tun     gen zu erneuern. 
Beim Fäkal  kanal ist ein 47 km 
langes öffent  liches Kanalnetz 
mit un  zäh ligen Schächten 
stän dig zu be   treuen und die 

Funktions fähig keit durch regel-
mäßige Spül  un gen aufrecht zu 
erhalten. 
Auch beim Müll ist die Ge  -
mein  de     f  ührung stets bemüht, 
die Ge  bühren in einem 
vernünf  tigen Rahmen zu hal-
ten und wer  den dies      bezüglich 
stets Ver  hand  lun     gen hinsicht-
lich Preis  reduk  tio  nen bei der 
Ent- und Ver  sor  gung ge   führt 

bzw. andere Ver  wer  t  ungs      -
möglichkeiten gesucht. In die-
sem Zusammenhang dür fen wir 
auch mitteilen, dass die Ge   -
meinden verpflichtet sind, kos -
ten    deckende Ge   bühren   haus  -
hal  te vorzu  weisen und diese 
beim Amt der Steier  märki    schen 
Landes    re  gie  rung mit entspre-
chenden Ge  büh    ren  kalku  la -
tionen zu belegen sind.

Gefäßgebühr:
Behältergröße
60-Liter-Müllsack (13 Stück) € 66,75
120-Liter-Mülltonne bzw. 
60-Liter-Müllsack (26 Stück) € 133,50
240-Liter-Mülltonne € 266,98
1100-Liter-Müllcontainer € 1.233,67
14-Liter-Biomüllsack (37 Stück) € 88,41
25-Liter-Biomülltonne € 106,72

Wasserzins:
Wasserzins pro m³ € 2,04
Gewerbe über 1500 m³ und
Landwirtschaft über 400 m³ € 1,62
Wasserzählermiete - 3 m³-Zähler - p. J. € 30,84
Wasserzählermiete - 7 m³-Zähler - p. J. € 61,68

Kanalgebühren nach Verbrauch – pro m³
Kanalgebühr pro m³ 
verbrauchtem Wasser € 2,49
Gewerbe über 1500 m³  und
Landwirtschaft über 400 m³ € 2,16
Gewerbe über 8000 m³ € 1,24

Kanalgebühren nach Fläche – pro m²
Fäkalkanal nach der Fläche  € 0,44
Regenwasserkanal nach der Fläche  € 0,30

Müllgebühr
Grundgebühr:
Haushaltsgröße
1-Personen-Haushalt € 55,46
2-Personen-Haushalt € 73,76
3-Personen-Haushalt € 92,62
4- und Mehrpersonenhaushalt € 110,92

Grundgebühr Gewerbebetriebe: 

  von  bis
   € 0,00 € 58,69
 € > 0,00 € 500,00 € 176,06 
 € 501,00 € 1.000,00 € 234,74 
 € 1.001,00 € 2.000,00 € 293,43 
 € 2.001,00 € 3.000,00 € 352,10 
 € 3.001,00 € 4.000,00 € 410,80 
 € 4.001,00 € 5.000,00 € 469,48 
 € 5.001,00 € 6.000,00 € 528,17 
 € 6.001,00 € 7.000,00 € 586,85 
 € 7.001,00 € 8.000,00 € 645,54 
 € 8.001,00 € 9.000,00 € 704,22 
 € 9.001,00 € 10.000,00 € 762,91 
 € 10.001,00 € 20.000,00 € 821,59 
 € 20.001,00  und größer € 880,28 

Einstufung nach dem Kommunalsteuer-            
Jahresbetrag des vorangegangenen Jahres

Höhe der 
Pauschale inkl. 
10 % MWSt.
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Krieglach hat nun schon 216 ausgebildete 
„Energieschlaumeier“! 
In der Marktgemeinde Krieg-
lach wird Energiesparen ge-
lebt und auch in der Zukunft 
in energie- und umweltfreund-
liche Maßnahmen investiert! 
Eingeschlossen ist dabei auch 
die einschlägige Ausbildung 
unserer jungen Generation. 
Dazu gehört die Durchfüh-
rung des Energieprojektes „Kids 
meet Energy®“, die Ausbildung 
zum „Energieschlaumeier®“ 
an unserer Volksschule. Dies-
mal kamen 46 Kinder beider 4. 
Klassen in den Genuss dieses 
besonderen Projekts. Die Kos-
ten dafür trägt seit vielen Jahren 
die Marktgemeinde Krieglach.

Ermöglicht wurde das Projekt 
in Zusammenarbeit mit Energie 
Steiermark. Ziel der Aktion ist, 
unsere steirische Jugend als Ge-
stalter der Zukunft in Richtung 
energie- und umweltbewusstes 
Handeln zu sensibilisieren. Mit 
dem preisgekrönten Energie-
schulungsprojekt der Energie-
agentur Baierl gelang dies wie-
der eindrucksvoll! 
Die Schüler setzten sich im 
Zuge der Ausbildung zum Ener-

gieschlaumeier mit der Ener-
gieeffizienz von Haushaltsge-
räten, dem sparsamen Einsatz 
von elektrischer Energie und 
der Vermeidung von unnöti-
gem Bereitschaftsverbrauch 
(Stand-by) bei Elektrogeräten 
schlau auseinander. Nach der 
Idee von Dipl.-Päd. Ing. Wal-
ter Baierl werden alle erzielten 
Energieeinsparungen in „Eisku-
geleinheiten“, umgerechnet. In 
der letzten von insgesamt sechs 

Unterrichtseinheiten wurde der 
aktuelle Stand in der Beleuch-
tungstechnik eindrucksvoll 
„begreifbar“ gemacht und mit 
messtechnischen Experimenten 
veranschaulicht. Spielerisch er-
forscht wurde auch, welche Ma-
terialien Strom leiten und wel-
che nicht. Bei Versuchen mit 
weltweit einzigartigen Experi-
mentierboards, wurde die Funk-
tion von Photovoltaikmodulen 
getestet. Großes Staunen gab es, 
weil man mit diesen Boards die 
Sonne sogar hören kann!
Krönender Abschluss des Pro-
jektes für die Projektteilnehmer 
war die Übergabe der begehrten 
Zertifikate an die neuen Ener-
gieschlaumeier durch 1. Vize-
bürgermeister Ewald Rami, 
Direktor Mag. Boris Schneider, 
dem Klassenlehrer der 4a Ro-
bert Hochörtler, BEd und der 
Klassenlehrerin der 4b Mag. 
Sabine Steinacher bzw. den 
Vortragenden Dipl.-Päd. Ing. 
Walter Baierl und Matthias 
Wild. Mit großem Stolz und viel 
Freude nahmen die Kinder ihre 
wertvollen Energieschlaumeier-
Zertifikate entgegen!

Vbgm. Rami, KL. Hochörtler und Ing. Baierl mit den hochmotivierten 
Energieschlaumeiern der 4a-Klasse

Vbgm. Rami, KL.in Mag. Steinacher und Vortragender Wild mit den 
begeisterten Energieschlaumeiern der 4b-Klasse
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Streuobstprojekt – Landschaftselemente     
– regionale Versorgung
Die Marktgemeinde Krieglach 
wird auch im nächsten Jahr 
wieder die Pflanzung von al-
ten einheimischen Obstbaum-

sorten fördern. Unterstützt 
wird die Pflanzung von hoch-
stämmigen Obstbäumen. Diese 
Hochstamm obstbäume, die nach 
ca. zehn Jahren in den Ertrag 
kommen, erfordern einen Platz -
bedarf von ca. acht Metern im 
Durchmesser.

Eine Förderung wird für den 
Ankauf folgender Obstsorten 
gewährt:

  Apfel
  Birne
  Kirsche
  Zwetschke/Pflaume

Die Bäume werden von der 
Markt gemeinde Krieglach zu 

einem stark reduzierten, geför-
derten Preis von € 6,00/Obst-
baum angeboten.

Wenn Sie Interesse haben, sich 
am Streuobstprojekt der Markt-
gemeinde Krieglach zu beteili-
gen, wenden Sie sich bitte an 
Frau Bgm. Regina Schrittwie-
ser unter bgm.schrittwieser@ 
krieglach.gv.at oder unter 
0664/114 63 85.

Wir freuen uns, dass wir mit 
dieser Aktion bereits seit dem 
Jahr 2002 einen wesentlichen 
Beitrag zur Erhaltung der Arten-
vielfalt der Streuobstwiesen und 
zur regionalen Versorgung mit 
Obst leisten.

Mit diesem Projekt sorgen wir nach-
haltig dafür, dass auch zukünftig 
Streuobstwiesen erhalten bleiben.

Klimafitte Wälder (Mischwald)      
Forstpflanzenaktion
Klimafitte Wälder entstehen 
nicht durch Worte, sondern nur 
durch aktive Bewirtschaftung. 
Doch der Klimawandel und des-
sen negative Folgen (Sturmschä-
den, Borkenkäferbefall, usw.) 
haben auch unseren Wäldern 
geschadet. Dies stellt nicht nur 
eine Herausforderung für den 
Wald selbst, sondern vielmehr 
auch für die Gesellschaft dar, da 
die Waldwirkungen (Erholungs-
funktion, Schutzfunktion, usw.) 
insgesamt in Gefahr sind. 
Deshalb wird die Marktgemeinde 
Krieglach auch im nächsten Jahr 
ein Zeichen setzen und  die Auf-
forstung mit resistenten und 
„klimafitten“ Baumarten för-
dern. Für die Baumarten Tan-
nen, Lärchen, Laubhölzer, usw., 
jedoch nicht für Fichten, wird ein 
Zuschuss von 50 % gewährt. Der 

Gesamtzuschuss ist mit maximal 
€ 200,00/Waldbesitzer/Jahr ge-
deckelt. Als Nachweis wird die 
bezahlte Rechnung über diese 
Forstpflanzen verlangt und dass 
die Aufforstung auf einer Wald-
parzelle im Gemeindegebiet von 
Krieglach durchgeführt wurde. 

Wenn Sie sich bei dieser Ak-
tion beteiligen möchten, dürfen 
wir Sie ersuchen direkt mit Frau 
Bgm. Regina Schrittwieser un-
ter der Tel.-Nr. 0664/114 6385 
oder unter bgm.schrittwieser@
krieglach.gv.at, Kontakt aufzu-
nehmen. 
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Der Garten der Zukunft      
Vortrag von Frau Ing. Angelika Ertl
Über Initiative von Frau Bgm. 
Regina Schrittwieser ist es ge-
lungen, einen Vortrag mit der 
aus den Fernsehsendungen 
„Steiermark Heute“ sowie 
„Heute Leben“ bekannten Ex-
pertin, Frau Ing. Angelika Ertl, 
zu organisieren. 
Frau Ertl referierte über den 
Garten der Zukunft, ein Bio-
garten, der alle glücklich macht 
… Es wurde viel Wissenswer-
tes über den Biogarten, z.B. die 
Artenvielfalt, welche Pflanzen 
sich gegenseitig fördern, wie 
man Schädlinge auf natürliche 
Art und Weise vermeiden kann, 
usw. vermittelt. Der Garten ge-
winnt aber immer größere Be-
deutung, denn die Versorgung 
mit eigenem Obst und Gemüse, 

aber auch der Anblick schöner 
Blumen, rückt wieder in den 
Vordergrund bzw. gewinnt 
wieder an Bedeutung. Die eif-
rigen Gärtner sollten aber auch 
Bedacht auf Biodiversität und 
Artenvielfalt legen. Wie im 
Großen ist auch im Kleinen die 
vielfältige Gestaltung des Gar-
tens besonders wichtig und be-
reits eine gute Grundlage, um 
Schädlinge zu vermeiden. Der 
Klimawandel spielt auch beim 
„Garteln“ eine Rolle und so 
werden neue bzw. resistente 
Gemüse- und Obstsorten auch 
in unseren Gärten Einzug hal-
ten.
Den Kindern sollte man be-
reits so früh als möglich die Be-
deutung des Gartens bzw. den 

eigenen Anbau von Obst und 
Gemüse näherbringen. Sie sol-
len lernen, woher die Lebens-
mittel kommen und wie man sie 
haltbar machen bzw. veredeln 
kann. 
Besonders gut angekommen ist 
bei den rund 100 Besuchern, 
dass sich Frau Ing. Angelika Ertl 
nach dem Vortrag, viel Zeit für 
persönliche Anfragen genom-
men hat.

Frau Bgm. Regina Schrittwieser  
mit Frau Ing. Angelika Ertl

Frohe Weihnachten 
und ein gesundes,
erfolgreiches
neues Jahr.

steiermaerkische.at

Weihnachten 2023_95x138.indd   1Weihnachten 2023_95x138.indd   1 06.10.2023   11:41:0806.10.2023   11:41:08
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Obstbaumschnitt im Hausgarten
Der Verein „KunstGestalten“, 
Galerie AndersArt in Krieglach, 
Grazer Straße 18 führt nächstes 

Jahr eine dreiteilige Serie mit 
jeweils einem Fachvortrag so-
wie abschließenden Praxisteil 

à ca. vier Stunden zum Thema 
„Obstbaumschnitt im Hausgar-
ten“ durch.

MODUL FRÜHLING 
Winterschnitt Grundlagen

Freitag, 15. März 2024

In Ihrem Garten stehen Busch- 
Streuobstbäume und es fehlt 
Ihnen an Wissen diese fachlich 
korrekt zu schneiden. Der zer-
tifizierte Obstbaumwart Walter 
Krenn spricht über den rich-
tigen Zeitpunkt, die größten 
Schnittfehler im Hausgarten 
sowie die nachhaltige Vorge-
hensweise, um Wasserschosse 
zu entfernen. Abschließend 
geht es in einen nahegelege-
nen Garten, um einen Obst-
baum live zu schneiden.

MODUL SOMMER 
Sommerschnitt sowie 
Grundlagen Pflanzenschutz  
Freitag, 17. Mai 2024

Wie so oft wirkt Ihr Baum zu 
dicht und Sie ärgern sich regel-
mäßig über Äpfel am Boden. 
Welchen Vorteil der Sommer-
schnitt hat und wie dieser effi-
zient umgesetzt wird erfahren 
Sie bei angenehmen Tempe-
raturen im Frühsommer. Ge-
meinsam mit Obstbaumwart 
Walter Krenn wird für die 
richtige Belichtung im Baum 
gesorgt sowie der biologische 
Pflanzenschutz besprochen 
und anschließend direkt am 
Baum umgesetzt.

MODUL HERBST 
Pflanzung, Ernte, Lagerung  

Freitag, 13. September 2024

Pflanzenbauliche Fehler kön-
nen zu einem späteren Zeit-
punkt nur mehr schwer oder 
nicht behoben werden. 
Welche Kriterien bei einem 
Einkauf zu beachten sind und 
wie eine fachgerechte Pflan-
zung mit Pflanzschnitt durch-
geführt wird, ist für die Zu-
kunft von Baum und Besitzer 
von enormer Wichtigkeit und 
Thema des letzten Teiles unse-
rer Vortragsserie. 

Teilnehmer können bei recht-
zeitiger Übergabe ihrer Früchte 
im Shop, die Sorte ihrer Äpfel 
bestimmen lassen.

Zum Abschluss der Schnitt-
serie gibt es eine Verkostung 
prämierter Mostsorten sowie 
einen kleinen Imbiss regiona-
ler Produkte bei der Familie 
Peuker.

Die Marktgemeinde Krieglach 
bietet nach den Weihnachts-
feiertagen wieder eine Abfuhr 
der Weihnachtsbäume an. 

Die Abholung der Weih nachts-
bäume wird am Montag, dem 
8. Jänner 2024 ab 07.00 Uhr 
früh beginnen. 
Wenn Sie Ihren Weihnachts-

baum über diese Aktion ent-
sorgen lassen wollen, ersuchen 
wir Sie, diesen ab 07.00 Uhr 
zur Abfuhr (in der Nähe Ihrer 
Mülltonne) bereit zu stellen. 
Für den Fall, dass unsere 
Mitarbeiter im Winterdienst 
ein    gesetzt sind, wird ein 
neuer Ab   fuhrtermin bekannt 
gegeben.

Weihnachtsbaumabfuhr

Die Teilnehmer dürfen wir darauf hinweisen, 
dass wetterfeste Kleidung erforderlich ist. 

Die Kurse kommen zustande, wenn sich zumindest 
jeweils 10 Personen anmelden.

— ! —
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Eine Glasverpackung, oder auch Hohlglas 
genannt, ist ein Gebinde aus Glas, das 
etwas verpackt – Marmelade, Speise-
öl, Parfum oder Wein beispielsweise. Die 
Flasche mit dem Speiseöl, das Glas mit der 
Marmelade etc. sind Verpackungen.  
Sie schützen das Produkt und ermöglichen 
den Transport und die Aufbewahrung. 
Das ist deshalb wichtig, weil Sie als Bür-
ger/in bei Verpackungsmaterial die 
Sammlung und Verwertung bereits beim 
Kauf bezahlen. Der Produzent des Pro-
duktes bezahlt ein Lizenzentgelt an das 
Sammel- und Verwertungssystem. Wenn 
Sie Glasverpackungen in den Restmüll 
werfen, bezahlen Sie also doppelt!

Bitte geben Sie 
Glas verpackungen 
zum Altglas – ausge-
löffelt und ausgeleert, 
getrennt nach Weiß-
glas und Buntglas.

Die Gemeinden stellen die Plätze für die 
öffentlichen Sammelstellen zur Ver-
fügung. Das Glas wird mit speziellen 
Sammelfahrzeugen (zwei Kammern 
zum Trennen von Bunt- und Weißglas 
auf einer Ladefläche) eingesammelt. 
Nach der Zwischenlagerung wird es in 
frachtbaren Mengen zu den Glashütten 
in Pöchlarn geliefert.  

Die größte Gefahr bei einem 
Brand ist nicht primär das 
Feuer, sondern der Brandrauch. 
Heim- Rauchmelder bieten zum 
Er  kennen von Ent steh ungs-
brän    den einen sehr wirksamen 
Schutz. Bitte beachten Sie, dass 
pro Geschoß ein Rauchmelder 
er   for derlich ist, um Ihr Objekt 
ent  sprechend zu schützen.
Die Marktgemeinde Krieglach 
setzt die Rauchmelderaktion 
vom Vorjahr fort und es be steht 
die Möglich keit, Brandrauch-
mel der zu einem stark vergüns-

tigten Preis über die Markt-
gemeinde Krieg lach zu er -
werben. An ge boten werden 
foto   elek  tronische Brand rauch-
mel der der Type Fire Angel 
ST- 622- DET zum Preis von 
€ 10,00 (Ver   kaufs  preis ca.  
€ 20,00 im Fachhandel). 
Be  stell ungen werden im Bürger-
ser  vice der Markt ge meinde 
Krieg  lach – 03855/2355 DW 
140 oder DW 141 – ent ge-
gen    ge  nommen. Die Rauch  mel        -
der        aktion ist zeitlich nicht be -
grenzt. 

Sie haben die Mög  lich    keit, das 
ganze Jahr Rauch   melder über 
die Markt ge  meinde Krieglach 
zu beziehen.

Rauchmelder-Aktion

Hohlglas - kein leeres Versprechen!

DANKE

Gemeinsame Fahrt - trotzdem getrennt! Weiß- 
und Buntglas werden in zwei getrennte Kam-
mern auf Sammelfahrzeug geleert. 

Gelten gläserne 
Flaschenverschlüsse als 
Verpackungen? 

Muss ich Metallring und 
Bügelverschluss vom 
Flaschenhals entfernen? 

Muss ich das Marmeladeglas 
im Geschirrspüler auswa
schen, bevor ich es entsorge? 

Gehören Gewürzmühlen 
zur Altglassammlung? 

Bitte geben Sie Einweg-Gewürzmüh-
len aus Glas zur Altglassammlung. 
Im Glaswerk wird das Mahlwerk ent-
fernt. 

Was soll ich mit dem 
Zerstäuber bei einem 
Parfumflakon machen? 

Bitte geben Sie den Flakon – ohne 
Deckel, sofern sich dieser leicht ent-
fernen lässt – in die Altglassammlung. 
Im Glaswerk werden Zerstäuber und 
andere Teile entfernt. 

Bitte entfernen Sie alles von der Glas-
verpackung, was sich leicht und ohne 
Werkzeug entfernen lässt. Alles ande-
re wird im Glaswerk entfernt. 

Was soll mit Glühbirnen und 
Leuchtmitteln geschehen? 

Glühbirnen kann man zum  Restmüll 
geben, Leuchtstoffröhren, Energie-
sparlampen etc. bringt man am besten 
zum Fachhandel oder zur Problemstoff-
sammelstelle. Danke! 

Fachleute sagen, die Glas-verpackung 
muss „restentleert“ sein. Das heißt am 
Beispiel Marmeladeglas: Es soll leer 
sein, ist jedoch noch ein bisschen Mar-
melade im Glas, darf man dieses den-
noch zur Altglassammlung geben. Tipp: 
Aus hygienischen Gründen ist es sinn-
voll, das Glas ein wenig auszuspülen. 

Ja, ein Glasverschluss ist eine Ver-
packung und soll – möglichst ohne 
Gummi dichtung – zum Altglas. 
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Musikkapelle 
voestalpine Roseggerheimat Krieglach

Am Sonntagvormittag des ers-
ten Oktoberwochenendes fand 
das traditionelle Erntedankfest 
in Krieglach statt. Die Musikka-

Am Freitag, dem 20. Oktober, 
fand heuer bereits zum dritten 
Mal die Veranstaltung „Music 
together“ gemeinsam mit der 
Musikschule Krieglach im Ro-
seggerpark statt.

Neben dem Musizieren von un-
terschiedlichen Ensembles, ka-

Am 25. Oktober luden die Mu-
sikkapelle Krieglach und der 
Chor krieglach vocal erneut 
zum „Konzert zum Nationalfei-
ertag“ ins VAZ Krieglach ein.
Zu Beginn wurden alle Ehren-
gäste vom Obmann der Musik-
kapelle, Ing. Harald Hausbauer, 
begrüßt und anschließend über-
nahmen abwechselnd Stefan 
Rapp und MMag. Thomas Brun-
ner das Mikrofon und führten 
durch das bunte Programm.
Abwechselnd spielten oder san-
gen die beiden Vereine Stücke 
wie „Teure Heimat“, „Hym 
To The Fallen“ oder „Buglers 
Holiday“. Ganz klar die High-
lights aber waren die Stücke, 
die die Musikkapelle und der 
Chor gemeinsam zum Besten 

Erntedank 

Music Together – Musikschule trifft Musikkapelle

Konzert zum Nationalfeiertag – Blasmusik trifft Gesang

pelle rückte aus, um die Teil-
nehmer der Erntedanksegnung 
mit Marschmusik beim Einzug 
vom Veranstaltungszentrum in 

men aber auch Spiel und Spaß 
nicht zu kurz, denn für die Kin-
der gab es die Möglichkeit, mit 
verschiedenen Spielestationen 
den Musikverein, die Musikin-
strumente und das „Haus der 
Musik“ besser kennenzulernen. 
Außerdem versorgten die Musi-
kerinnen und Musiker die Be-

gaben. Das waren unter ande-
rem ein „Udo Jürgens Medley“, 
„Schenkt man sich Rosen in Ti-
rol“ und „Weit weit weg“.
Vielen Dank an die Marktge-
meinde Krieglach, allen voran 

die Kirche zu begleiten, wo an-
schließend die Heilige Messe 
abgehalten wurde. 

sucherinnen und Besucher mit 
heißen Maroni und Sturm.

Ein großes Dankeschön gilt 
hierbei der Marktgemeinde 
Krieglach und der Feuerwehr 
Freßnitz für die Bereitstellung 
der Lokalitäten sowie der Sitz-
gelegenheiten.

Frau Bgm. Regina Schrittwieser, 
für die Bereitstellung des VAZ 
Krieglach und an krieglach vo-
cal, dass wir auch heuer wieder 
dieses Konzert gemeinsam ge-
stalten durften!

In den letzten Monaten hatten 
die Mitglieder der Musikkapelle 

einiges zu tun: Veranstaltungen, 
Konzerte und ein Probenwo-

chenende – alles war dabei!
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Der frühe Vogel fängt den 
Wurm! Das dachten sich auch 
die Musikerinnen und Musiker, 
denn bereits um 8 Uhr morgens 
am 11. November hieß es Ab-
fahrt ins Stift Pöllau. 

Dort wurde gleich mit einer 
Gesamtprobe gestartet, in der 
alle drei Stücke für die Konzert-
wertung durchgespielt wurden. 
Anschließend wurde mit den 
Satzproben der einzelnen Ins-
trumentenregister begonnen. 
Nach einem langen aber pro-

Probenwochenende für die Blasmusikgala

duktiven Probentag machten 
sich dann alle Musiker ins JUFA 
Pöllau auf und ließen nach dem 
Abendessen gemeinsam den 

Abend ausklingen. Am Sonn-
tag wurde weitergeprobt, bis es 
zu Mittag wieder in Richtung 
Krieglach ging.

Zu Allerheiligen, am 1. Novem-
ber, nahm die Musikkapelle an 

Gräbersegnung an Allerheiligen

den Feierlichkeiten der Gräber-
segnung des Österreichischen 

Kameradschaftsbundes am Krieg   -
lacher Friedhof teil.

Am 18. November nahm die 
Musikkapelle bei der Blasmu-
sikgala 2023 teil. Die Wertung 
fand dieses Jahr im VAZ Krieg-
lach statt und den ganzen Tag 
über präsentierten sieben Mu-
sikkapellen ihre erprobten Stü-
cke einer fachkundigen Jury.
Zwei Kapellen traten in der Ka-
tegorie „Filmmusik-Pop-Musi-
cal“ an und eine in der Kate-
gorie „Polka-Walzer-Marsch“. 
Vier Kapellen nahmen an der 
„klassischen“ Konzertwertung 

Blasmusikgala 2023

teil. (Die „klassische“ Wertung 
besteht aus einem Choral, einem 
Selbstwahl- und einem Pflicht-
stück!)
Die Musikkapelle trat bei der 
„klassischen“ Konzertwertung 
in der Stufe D an und spielte 
dabei die Stücke „Hymn To 
The Fallen“ von John Williams 
als Choral, „Fanfare of the Uni-
verse“ von Sigmund Andraschek 
als Pflichtstück und die „Huck-
leberry Finn Suite“ von Franco 
Cesarini als Selbstwahlstück. Mit 

diesen drei Stücken wurde eine 
Punktezahl von 91,27 erreicht, 
worüber sich die Musiker sehr 
freuten! Danke an Kapellmeister 
MMag. Thomas Brunner für die 
wirklich tolle Auswahl der Stü-
cke und die Geduld beim Pro-
ben! Auch ein riesengroßes Dan-
keschön an Frau Bgm. Regina 
Schrittwieser, die wie immer im 
Publikum anwesend war. Vielen 
herzlichen Dank dafür! Danke 
auch an die Zuhörerinnen und 
Zuhörer, die da waren!

v.li.n.re.: Anton Maurer (Jury), Bgm. Regina 
Schrittwieser, Ing. Harald Hausbauer, MMag. Thomas 

Brunner, DI Christoph Bammer

Auftritt bei der Blasmusikgala 2023
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Die Musikkapelle Krieglach lud 
am 14. Oktober bereits zum 23. 
Mal zum ROCKTOBER ins be-
heizte Festzelt beim VAZ ein.
Dem bewährten Konzept mit 
viel handgemachter Musik und 
perfekter Bühnentechnik ist 
man auch in diesem Jahr treu 
geblieben. An die 2.000 Besu-
cher sind auch heuer der Ein-
ladung gefolgt und haben so 
richtig ausgelassen gefeiert.
Bereits zum zweiten Mal auf 
der großen Rocktober-Bühne 
war heuer die Krieglacher New 
Commer Band „Hai Five“ live 
zu hören. Völlig zu Recht, ha-
ben die jungen Musiker doch ei-
nige Bandwettbewerbe für sich 
entscheiden können und das 
haben sie auch bei Rocktober 
entsprechend unter Beweis ge-
stellt. Mit „METTERNICH“ wa-
ren heuer auch Gäste aus der 
Bundeshauptstadt mit dabei und 

brachten deren selbstkreierten 
StritziRock auf die Bühne.
Rocktober ohne Raureif das 
wäre fast so als würde man bei 
den Würsteln den Senf weglas-
sen; also quasi unvorstellbar 
Somit hat Raureif auch heuer 
wieder für die legendäre Rock-
tober Partystimmung gesorgt. 
Die Musikkapelle Krieglach und 
Raureif bedanken sich auf die-
sem Wege nochmals bei allen 

Besuchern für die tolle Stim-
mung, bei allen Bewohnern in 
und um Krieglach für das ent-
gegengebrachte Verständnis 
am Veranstaltungswochenende 
sowie bei der Markgemeinde 
Krieglach, insbesondere bei 
Frau Bgm. Regina Schrittwieser, 
für die jahrelange Unterstützung 
zur Abhaltung der Veranstaltung 
Rocktober. 
Vielen Dank!

Alle Jahre wieder…  Rocktober!

Louie´s Cage Percussion 
zu Gast in Krieglach 
Über Initiative des ehemaligen 
Krieglacher Musikschülers und 
nunmehrigen Universitätspro-
fessors Mag. Joachim Murnig 
und Frau Bgm. Regina Schritt-
wieser wurde es der einzigar-
tigen Schlagwerkformation, 
Louie´s Cage Percussion rund 
um Joachim Murnig ermöglicht, 
am Freitag, dem 24. November 
im VAZ Krieglach ein Konzert 

zu geben. Die Schlagzeuger 
und Pekussionisten, die allesamt 
ihre Liebe zur Musik zum Beruf 
gemacht haben, lieferten einen 
hochinteressanten Streifzug 
quer durch alle Musikrichtun-
gen. Mit den verschiedensten 
Schlaginstrumenten, angefan-
gen von der ganz normalen, 
jedem bekannten Trommel bis 
über die verschiedensten Stab-

spiele wie z.B. Vibraphone, 
Marimbaphone, usw. und sogar 
selbst hergestellten Instrumen-
ten, zauberten sie eine unwahr-
scheinliche Klangwolke in das 
VAZ Krieglach. 
Das Publikum war jedenfalls 
begeistert und das VAZ Krieg-
lach wieder einmal eine per-
fekte Location für derartige 
Konzerte.
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Am 5. Dezember fand über 
Initiative der Marktgemeinde 
Krieglach, Frau Bgm. Regina 
Schrittwieser wieder die Ni-
kolausaktion am Krieglacher 
Hauptplatz statt. Der Nikolaus, 
der natürlich von einigen Kram-
pussen „bewacht“ wurde, über-

reichte jedem braven Kind ein 
Sackerl und speziell die Kinder 
werden noch lange an diesen 
Tag zurückdenken.

Als Veranstalter dankt die 
Marktgemeinde Krieglach der 
Sozialreferentin GK Elviera Kö-

nigshofer und den freiwilligen 
Helfern für die Vorbereitung 
der Nikolaussackerl. 

Ein großes „Danke“ auch unse-
ren Nikoläusen und Krampus-
sen. Sie alle tragen Jahr für Jahr 
zum Gelingen dieser Aktion bei! 

Der Nikolaus und der Krampus
waren wieder da!

Beeindruckende Bilder
und emotionale Worte
Am 31. Oktober präsentierte der 
Fotograf, Buchherausgeber und 
Bergsteiger, Jakob Hiller, im gut 
besuchten VAZ seine schönsten 
Bergtouren aus der Sicht des 

Fotografen. Unterstützt wurden 
die fantastischen Aufnahmen 
durch seine persönlichen Anek-
doten und Erzählungen, sowie 
die großartige Diashowproduk-

tion von Ferdinand Hörmann. 
Ein Genuss für die Sinne, der 
lange in Erinnerung bleibt und 
hoffentlich noch öfter zu sehen 
sein wird.
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Seit mittlerweile rund dreiund-
zwanzig Jahren steht Ihnen, lie-
be Krieglacherinnen und Krieg-
lacher, Ihr zuständiges Notariat 
Kindberg mit Notar Mag. Johan-
nes Weissenbacher MBL jeden 
1. und 3. Freitag im Monat von 
08.00 – 11.00 Uhr im Marktge-
meindeamt Krieglach zur Verfü-
gung. Ich berate Sie kostenlos 

in allen Rechtsangelegenheiten, 
ins besondere Erbrechts- und Ver -
trags sachen, aber auch in Fra gen 
des Steuer- und Gesellschafts -
rechtes und in Miet- und Wohn-
rechtsangelegenheiten. Weiters 
biete ich Ihnen Mediation zur 
außergerichtlichen Konfliktlö-
sung an. Der Marktgemeinde 
Krieglach darf an dieser Stelle 

für die Bereitstellung des Amts-
tagszimmers im Gemeindeamt 
ein herzliches Danke ausgespro-
chen werden!
Mit den besten Wünschen für 
das neue Jahr 2024, Ihr 

Mag. Johannes 
Weissenbacher MBL

Öffentlicher Notar und Mediator

Amtstag Notariat Kindberg
Hauptstraße 89  |  8650 Kindberg  |  Tel. 03865/2632  |  Fax DW -40
E-Mail: weissenbacher@notar.at

— VORANKÜNDIGUNGEN —

1. Jänner 2024 | 17 Uhr | VAZ Krieglach
Anita Vozsech Sopran  
Robert Stolz Orchester Graz-Wien

Ernst Wedam Dirigent und Moderation

EINTRITT: 
Vorverkauf: € 16,-
Abendkasse: € 20,-
Jugendliche: € 6,-

So. 4. Februar 2024, 16.00 Uhr, VAZ Krieglach
Eintritt: Erwachsene VVK: € 20,- | AK: € 25,- • Jugendliche VVK: € 10,- | AK: € 12,- 

MÄRCHENOPER

         Hänsel 
      und Gretel

das Opernkarussell mit den Krieglacher Schulen

Die Eintritts-karte ist derGutschein für 1 Glas Sekt!
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Krieglacher Imker  
glänzen in Gold und Silber 

Ein neuer Facharbeiter 
der Bienenwirtschaft

Bei der diesjährigen „17. Stei-
rischen Honigprämierung“ am 
13. Oktober in der steirischen 
Imkerschule in Graz konnten 
unsere Krieglacher Imker mit 
der hohen Qualität ihrer Honige 
wieder überzeugen.
Aus den insgesamt über 2.100 
steirischen Einsendungen wur-
den 764 Honige mit Gold und 

Silber ausgezeichnet. 

Über zehn Gold- und Silberme-
daillen konnten von den Mit-
gliedern des BZV-Krieglach für 
unsere regionalen Honige ge-
wonnen werden.
Der Bienenzuchtverein Krieg-
lach ist besonders stolz auf die 
Imkerei „Die Bienenbrüder“ 
(Fam. Schreiner) die mit fünf-
mal Gold und einmal Silber 
auch Gewinner im Medaillen-
spiegel sind. Die vielen Aus-

zeichnungen zeigen die hohe 
Qualität unserer Honige und 
die hohe Leidenschaft der hei-
mischen Imker und sind eine 
besondere Werbung für öster-
reichischen Honig.
Wir gratulieren allen Gewin-
nern sehr herzlich!
Die Marktgemeinde Krieglach 
gratuliert den erfolgreichen Im-
kern sowie dem Bienenzucht-
verein Krieglach sehr herzlich!

Wir dürfen unserem Matthias 
Dinev sehr herzlich zur bestan-
denen Facharbeiterprüfung gra-
tulieren.
Der Bienenzuchtverein Krieg-
lach ist besonders stolz, dass 

seine Mitglieder großen Wert 
auf Aus- und Weiterbildung le-
gen und damit die Grundlage 
für die hohe Qualität der regio-
nalen Bienenprodukte festigen! Facharbeiterprüfung 

Matthias Dinev

Die Bienenbrüder Schreiner gewan-
nen auch den Medaillenspiegel

Gold für Herrn Lorenz

die stolzen Gewinner

6 Medaillen für die 
Bienenbrüder Schreiner
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Österr. Kameradschaftsbund - OV Krieglach

Ein fixer Bestandteil im Veran-
staltungskalender von Krieglach 
sind die Bezirksmeisterschaften 
im Armbrustschießen sowie die 
freie Meisterschaft im Armbrust- 
und Luftdruckgewehrschießen, 
welche am letzten August-
wochen  ende jeden Jahres 
statt   f inden und vom ÖKB 
OV-Krieglach im Vereinslokal 
ehe     maliger Gölkbauer beim 
Schieß stand veranstaltet wer-
den.

Zahlreiche Schützen aus 
den Ortsverbänden unseres 
Bezirkes bzw. aus unserer Hei -
mat  gemeinde waren be  geistert 
bei der Sache.

Zum Unterschied zur Bezirks -
meisterschaft, wo ausschließ-
lich ÖKB-Mitglieder geladen 
wurden, durften bei der Freien 
Meisterschaft auch alle Hobby-
schützen teilnehmen.

Bei den Schüssen wurde die 
Ring  gleichheit nach Teiler (ge  -
nauere Treffer) gelistet. 

19. Bezirksmeister - 
schaft im Armbrust-
schießen:

DAMENKLASSE

1. Platz: Marion Ebner, 
 Wartberg, 48 Ringe
2. Platz: Janine Angerer, 
 Stanz, 48 Ringe
3. Platz: Verena Schultmeyer
 Mürzzuschlag, 48 Ringe

HERRENKLASSE (bis Jahrgang 1963)

1. Platz:  Manfred Pöttler
 Krieglach, 48 Ringe
2. Platz:  Gerhard Halbauer
 Spital/S., 47 Ringe
3. Platz:  Otto Leitner 
 Krieglach, 46 Ringe

HERRENKLASSE (ab Jahrgang 1964)

1. Platz:  Robert Pieber
 Allerheiligen, 48 Ringe
2. Platz:  Roland Gössler 
 Spital/S., 47 Ringe
3. Platz:  Ernst Ebner 
 Wartberg, 47 Ringe

15. „Freie Meister schaft” 
im Arm brust- und Luft-
druck ge wehr schießen:

DAMENKLASSE

1. Platz: Janine Angerer, 
 Stanz, 117 Ringe
2. Platz: Verena Schultermeyer
 Mürzzuschlag, 114 Ringe
3. Platz: Marion Ebner, 
 Wartberg, 106 Ringe

 HERRENKLASSE

1. Platz:  Christian Sauer
 Neuberg, 119 Ringe
1. Platz: Martin Spreitzhofer 
 Spital/S., 118 Ringe
3. Platz: Roland Gössler 
 Spital/S., 116 Ringe

Der ÖKB Krieglach bedankt 
sich bei allen Teilnehmern auf 
das Herzlichste, sowie bei der 
Familie Scheikl und den fleißi-
gen Helfern. 

Nur durch sie war diese 
Veranstaltung zu bewerkstelli-
gen und konnte reibungslos und 
unfallfrei abgehalten werden.

die glücklichen Gewinner mit den Gratulanten

Bezirksmeisterschaften im Armbrust- und 
Luftdruckgewehrschießen am 25. und 26. August 2023

Wir freuen uns auf 

ein Wieder sehen 

im Jahr 2024!

Die glücklichen Gewinner sind:
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Ukraine, Israel, Palästina, Ar-
menien, Aserbaidschan, Sudan, 
beinahe die ganze Sahelzone 
und viele andere Staaten - Krieg 
- Terror wo man nur hinblickt! 
Der Mensch lernt nicht daraus.
Wir müssen weiterhin an das 
Gute im Menschen glauben und 
auf deren Vernunft auch hoffen.
Es war unserem Verein wieder 
einmal eine Ehre, unsere Ge-
denkfeier 2023 mit anschließen-
der Kranzniederlegung bei den 
Soldatengräbern mit der alljähr-
lich stattfindenden Gräberseg-
nung am Allerheiligentag durch 
unseren Herrn Geistl. Rat Pfar-
rer Mag. Kam. David Schwin-

genschuh, abhalten zu dürfen. 
Nach der Gedenkansprache 
unseres Obmannes Kam. Robert 
Kröll hielt unser Herr Pfarrer das 
Evangelium mit anschließender 
Predigt. Nach der Kranznieder-
legung des ÖKB segnete unser 
Pfarrer die Soldatengräber so-
wie unseren Friedhof und des-
sen Gräber. 
Durch unsere Musikkapelle 
„voestalpine Roseggerheimat-
Krieglach“ unter der Leitung 
des Kapellmeisters MMag. Kam. 
Thomas Brunner, erhielt unser 
Friedhof wieder die einzigartig 
feierliche sowie besinnliche At-
mosphäre. Vor der Gedenkfeier 

sammelte der ÖKB wie jedes 
Jahr einen kleinen Beitrag zur 
Pflege und Erhaltung der Sol-
datengräber für das Schwarze 
Kreuz. Wir dürfen uns im Na-
men des Schwarzen Kreuzes bei 
allen Spendern dafür herzlichst 
bedanken, dieser Betrag wurde 
sofort weitergeleitet.
Leben wir gemeinsam in FRIE-
DEN! Krieg, Terror und Boshaf-
tigkeit darf in unserem Leben 
keinen Platz finden!
Was sind wir denn ohne Glau-
ben? - ohne GOTTVERTRAUEN.
Der ÖKB wünscht Ihnen ein 
friedliches und gesundes MIT-
EINANDER.

ÖKB - GEDENKFEIER 2023

Krieglacher Altbauern – Ausflug
Über Organisation von Herrn 
Josef Knabl vlg. Haizl führten 
die Krieglacher Altbauern am 4. 
August einen Ausflug nach Spi-
tal am Semmering durch. Nach 
einem Mittagessen im Berggast-
hof Friedrichshütte wanderten 
die rund 35 Teilnehmer von der 
Friedrichshütte weiter über das 
Stuhleck auf die Steinbachalm. 
Das Wetter war zwar etwas 
„durchwachsen“, doch genos-
sen die Krieglacher Altbauern 
den Ausflug und die Zeit, die 
sie in angenehmer Atmosphäre 
gemeinsam verbringen konnten.
Die Krieglacher Altbauern 

bedanken sich für die Unter-
stützung bei der Krieglacher 
Bauernschaft sowie bei der 

Marktgemeinde Krieglach, ver-
treten durch Frau Bgm. Regina 
Schrittwieser, sehr herzlich.
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Wir konnten uns folgende 
Plätze sichern:

Landjugend Krieglach

Am 21. Oktober fand in Voits-
berg der Landesentscheid Jagd 
statt. 
Florian Leitner und Paul Reich-
mann vertraten dort gemeinsam 
mit Julia Schützenhofer, aus 
der Ortsgruppe Langenwang, 

Landesentscheid Jagd

unseren Bezirk Mürzzuschlag. 
Wir dürfen den Dreien zu ihren 
großartigen Leistungen gratu-
lieren und freuen uns über die 
eine oder andere Medaille, die 
es zu uns in die Ortsgruppe ge-
schafft hat.

Am 7. Oktober machten wir 
uns schon sehr früh auf den 
Weg nach Raumberg, um unser 
landwirtschaftliches Wissen un-
ter Beweis zu stellen. 
Für den Bezirk Mürzzuschlag 
traten drei Teams bei der Ge-
nuss- und drei Mannschaften 

bei der Agrarolympiade an. 
Nach dem bravourösen Meis-
tern von Stationen mit den ver-
schiedensten Themen zu Milch-
verarbeitung, Forstwirtschaft, 
Steinobst, etc., können wir alle 
auf einen erfolgreichen Tag zu-
rückblicken.

AGRAR:

2. Platz:  Andreas Täubl 
und Jakob Karner

8. Platz:  Florian Leitner 
und Florian Stritzl 
(OG Langenwang)

13. Platz:  Markus und Elisa-
beth Matzbacher

GENUSS:

9. Platz:  Julia Brauchart 
und Klara Eder

14. Platz:  Sarah Hofbauer und 
Lena Matzbacher

Aufgrund dieser großartigen 
Platzierungen konnten wir uns 
den 1. Platz in der Teamwer-
tung holen und Jakob und And-
reas haben die Ehre am 30. Juli 
und 1. August 2024 beim Bun-
desentscheid teilzunehmen.

Landes Agrar- und Genussolympiade



D e z e m b e r  2 0 2 3 Vereine

90 91

Am 28. Oktober fand wie jedes 
Jahr die Generalversammlung 
mit anschließendem Herbsttanz 
unseres Landjugendbezirkes 
Mürzzuschlag statt. Heuer hat-

ten wir die Ehre, den Herbsttanz 
mit einer Polonaise zu eröffnen. 
36 Burschen und Mädls trafen 
sich deswegen seit September, 
um diese mit Bettina Lammer 

einzustudieren. Obwohl es na-
türlich zwischendurch „gefuxt“ 
hat, konnte sich unsere Polo-
naise am Schluss mehr als nur 
sehen lassen.

Herbsttanz

Am 5. Oktober war es wieder 
so weit und wir durften beim 
Pflegeheim in Krieglach den 
Maibaum umschneiden. Ein 
paar Jungs und Mädls trafen 
sich am Nachmittag, um unser 

Brauchtum zu leben. Natürlich 
war auch unsere Bäuerin Mag-
dalena mit ihrer „Howagoaß“ 
unterwegs, um die Bewohner 
zu unterhalten. Zum Schluss 
kam der Jäger und erschoss un-

sere Ziege. Somit war es auch 
an der Zeit, den Baum umzu-
schneiden. So schnell konnten 
wir nicht schauen und  der Wip-
feldieb schnappte sich den Mai-
baumwipfel.

Maibaum umschneiden

Steirischer Jagdschutzverein Zweigverein 
Mürzzuschlag

Am 4. Februar fand in Mürzsteg 
bei knackigen -10°C ein Tur-
nier der Jägerinnen und Jäger 

des Steirischen Jagdschutzver-
eins Zweigverein Mürzzuschlag 
statt. Die Ortstelle Krieglach 

stellte vier Moarschaften, dar-
unter eine reine Damenmoar-
schaft.

Eisstockschießen 
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Am Freitag, dem 17. März und 
am Samstag, dem 18. März, 
fand im Veranstaltungszentrum 
Krieglach (VAZ) die diesjährige

Pflichttrophäenschau und der 
Bezirksjägertag des Jagdbezirks 
Mürzzuschlag statt. Bei dieser 
Veranstaltung war die Ortsstelle 

Krieglach für das leibliche Wohl 
der Veranstalter und Besucher 
verantwortlich.

Trophäenschau des Jagdbezirkes Mürzzuschlag

Hegeringschießen ist gelebte 
Verantwortung!

Das diesjährige traditionelle He-
geringschießen fand am 22. April 
um 14.00 Uhr beim Tannhof 

der Familie Schrittwieser, mit 
anschließender Siegerehrung 
und gemütlichem Zusammen-
sein statt.
Jeder Jäger sollte seine Jagdwaf-
fen überprüfen und sich selbst 

die persönliche Schießleistung 
durch Überprüfung und Übung 
bestätigen.
Deshalb freute sich die Orts-
stelle Krieglach über eine zahl-
reiche Beteiligung.

Hegeringschießen

Am 7. Oktober fand die diesjäh-
rige 12. Herbstwanderung statt. 
Ausgangspunkt war, wie schon 
einmal, die Tunnelaushubdepo-
nie Longsgraben im Fröschnitz-
graben/Steinhaus am Semmering.
Diesmal wurde die Deponie, die 
mit 4,5 Mil. Ausbruchmaterial 
gefüllt und mit 26.000 Bäumen 
und Sträuchern bepflanzt wurde, 
besichtigt.  Entlang der Deponie 
Longsgraben bemühten sich 

12. Herbstwanderung der Ortsstelle Krieglach

Die Bedingungen hätten besser 
nicht sein können. Auf einem 
spiegelglatten Platz mit fünf 
Bahnen wurde das Turnier aus-
getragen.
Die meisten Punkte konnte die 
Moarschaft aus Mürzsteg er-

ringen, die ihren Heimvorteil 
geschickt nutzte und zum Sieg 
auch den Wanderpreis über-
reicht bekam, der nun auf Dauer 
in ihrem Besitz bleibt.
Die Moarschaft Krieglach I 
musste sich den Mürzstegern 

nur knapp geschlagen geben, 
wodurch der Wanderpreis nun 
auf Dauer in Besitz der Moar-
schaft aus Mürzsteg blieb. 

Die Damenmoarschaft errang 
den vorletzten Platz. 

Damenmannschaft die Teilnehmer des Jagschutzvereins Krieglach
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Martin Spreitzhofer und die Ver-
antwortliche Larissa Volerat, dass 
die Teilnehmer hochinteressante 
Informationen erhielten und die 
riesige bepflanzte Fläche bestau-
nen konnten. Mit dem Autobus 
ging es weiter auf die Pretul, wo 
alle im Roseggerhaus ein sehr 
gutes, gemeinsames Mittagessen 
genossen. Zu Fuß ging es bei 
strahlendem, jedoch windigem 
Herbstwetter, weiter zur Natur-
freundehütte auf der Ganzalm. 
Bei noch warmen Sonnenstrah-
len und einer sehr guten Jause 
ließen die Teilnehmer den toll 
organisierten Ausflug ausklingen.  

FF Krieglach
Übergabe neues Rettungsgerät an die FF Krieglach

Am 23. November wurde der 
neue Rettungsgerätesatz der 
Freiwilligen Feuerwehr Krieg-
lach in den Dienst gestellt. Un-
serer Frau Bgm. Regina Schritt-
wieser, wurden anlässlich der 
offiziellen Übergabe an das 
Kommando nochmals die Leis-
tungsparameter und Vorteile 
dieser Geräte erläutert. 
Die im schweren Rüstfahrzeug 
befindlichen hydraulischen Ret-
tungsgeräte waren bereits mehr 
als 23 Jahre alt und entsprachen 
nicht mehr dem Stand der Tech-
nik. Es hat sich im Fahrzeugbau 
in punkto Sicherheit in den letz-
ten Jahren so viel getan, dass es 
für uns als technische Stütz-
punktfeuerwehr notwendig war, 
leistungsstärkere Rettungsgeräte 
(Schere, Spreizer und Rettungs-
zylinder) anzuschaffen und in 
Verwendung zu bringen. Da 
bereits Akku - Rettungsgeräte 
seit dem Jahr 2016 zu unserer 
Ausrüstung im kleinen Rüstfahr-
zeug zählen, und diese vielfach 

im Einsatzfall eingesetzt wur-
den, fiel die Entscheidung über 
die Ersatzbeschaffung für das 
Schwere Rüstfahrzeug nicht 
schwer. Durch das Gewicht 
und den Betrieb ohne Hydrau-
likschläuche ist eine bessere 
Mobilität gegeben und es kön-
nen diese Geräte auch in einer 
größeren Entfernung von einem 
im Fahrzeug befindlichen Pum-

penaggregat eingesetzt werden. 
Die Finanzierung erfolgte zum 
größten Teil durch die Marktge-
meinde Krieglach, einer Förde-
rung des Landes Steiermark aus 
Katastrophenschutzmittel, einer 
weiteren Förderung durch die 
ASFINAG für einen mögliche 
Einsatz auf der Semmeringer-
Schnellstraße “S6” und einem 
Eigenanteil unserer Feuerwehr.

Einsatzorganisationen

Bgm. Regina Schrittwieser übergibt das neue Rettungsgerät an 
DI (FH)Thomas Schwaighofer und Ing. Dominik Pusterhofer
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Abschnitts- Atemschutzübung im Abschnitt 3!

Übergabe der neuen Dienstbekleidung an die FF Krieglach

		Hydraulische Ventilation 
mittels Hohlstrahlrohr
		Menschenrettung und Vor-
gehen mittels C42 im In-
nenangriff im Atemschutz-
einsatz

Des Weiteren waren vier Trai-
ner im Einsatz, welche mit den 
jeweiligen Atemschutztrupps 
die Stationen durchführten und 
zum Abschluss ein Feedback 
dazu abgaben.

Bei den verschiedenen Szena-
rien im Übungsobjekt, mussten 
die Atemschutztrupps vermisste 

konnte der Austausch der alten 
grünen Uniformen erst heuer 
abgeschlossen werden. 

Ein besonderer Dank gilt unse-
rer Frau Bgm. Regina Schritt-
wieser, dem Gemeindevorstand 
und dem Gemeinderat sowie 
dem LFV Steiermark bzw. dem 
Land Steiermark für die Über-
nahme der Kosten.

Personen aus den verrauchten 
Räumlichkeiten retten. In die-
sen Räumlichkeiten befanden 
sich auch mehrere Hindernisse, 
wobei die Handhabung mit 
den Wärmebildkameras beübt 
wurde.
 
Als Übungsbeobachter waren 
ABI Mag. Otto Fritz, HBI DI(FH) 
Thomas Schwaighofer und Ab-
schnittsatemschutz-Beauftragter 
HBI a.D. Karl Temel vor Ort.

Insgesamt nahmen an der 
Übung 12 Atemschutztrupps 
teil.

Am Freitag, dem 10. Novem-
ber fand die Abschnitts-Atem-
schutzübung  des Abschnittes III 
des Bereichsfeuerwehrverban-
des Mürzzuschlag, in Krieglach 
statt. Als Übungsobjekt diente 
das ehemalige Gasthaus Buch-
has, hier ein großes Dankeschön 
an die neuen Besitzer. Bei der 
diesjährigen Atemschutzübung 
gab es drei Stationen für die 
Trupps zu absolvieren.

Folgende Themen wurden 
geschult:

	Einschulung Hohlstrahlrohr

Ende November konnte Frau 
Bgm. Regina Schrittwieser offi-
ziell 60 Stück der neuen, blauen 
Dienstbekleidung des Landes-
feuerwehrverbands Steiermark 
an das Kommando der Feuer-
wehr Krieglach übergeben. 
Bereits im Vorjahr wurden die 
ersten Uniformen an den Feuer-
wehrausschuss geliefert. Auf-
grund von längeren Lieferzeiten 

Bgm. Regina Schrittwieser über-
gibt die neue Dienstbekleidung an
DI (FH)Thomas Schwaighofer und 

Ing. Dominik Pusterhofer
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Landesweite Waldbrandausrüstung bei der 
FF-Krieglach stationiert

Inbetriebnahme Notstromversorgung im
Einsatzzentrum Krieglach

Einsatzzentrum bei einem län-
geren Stromausfall, um die 40 
Stunden autark betrieben wer-
den. Zusätzlich werden ca. 
400l Diesel als Erstmaßnahme 
für die Einsatzfahrzeuge und 
das Notstromaggregat bei der 
Feuerwehr bereitgehalten. Wir 
bedanken uns bei der Markt-
gemeinde Krieglach für das Si-
cherstellen der Einsatzfähigkeit 
der beiden Einsatzorganisati-
onen und die Übernahme der 
Anschaffungskosten.

Im November dieses Jahres er-
folgten eine Vielzahl an Erneu-
erungen und Anschaffungen 
für die Feuerwehr Krieglach. 
So konnte auch die, durch die 
Marktgemeinde Krieglach in-
itiierte Notstromversorgung 
des Einsatzzentrums Krieglach 
(Feuerwehr Krieglach und Ro-
tes Kreuz Steiermark, Ortsstelle 
Krieglach) übergeben und in Be-
trieb genommen werden. 
Durch dieses 40 kVA starke 
Notstromaggregat kann das 

Als weitere Neuanschaffung 
wurden durch das Land Stei-
ermark und dem Landesfeuer-
wehrverband zwei Rollcontai-
ner mit Waldbrandausrüstung 
für den Feuerwehrbereich Mürz-
zuschlag stationiert, welche 
steiermarkweit in allen Altbe-
zirken angeschafft wurden. 

Die Finanzierung erfolgte zu 
100% durch Katastrophen-
schutzmittel des Landes. 

Die FF-Krieglach betreibt bereits 
seit dem Jahr 2005 den Wald-
brandstützpunkt im Bereich 
Mürzzuschlag. 

Die letzten Waldbrandeinsätze 
für die Feuerwehr Krieglach wa-
ren unter anderem im heurigen 
Jahr ein Waldbrand in der Frein, 
ein Waldbrand in Kapellen 
im Jahr 2022 sowie der große 
Waldbrand in Hirschwang im 
Jahr 2021.

Musik: „S.4VIER“ „S.4VIER“   sowie   „The Over Kryners“„The Over Kryners“
20. APRIL 2024
DER FREIWILLIGEN FEUERWEHR KRIEGLACH

KRÜGERLKRÜGERLTanzTanz
VORANKÜNDIGUNG ZUM ›››

17.17.
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FF Freßnitz

Wissenstest. Beim Wissenstest 
gibt es verschiedene Stationen, 
bei denen Fragen zu Berei-
chen wie z.B. Allgemeinwissen 
Feuerwehr, Dienstgrade, Erste 
Hilfe, Vermeiden von Bränden, 
etc. gestellt werden. Nach po-
sitivem Abschluss erhalten die 
Teilnehmer ein Abzeichen in 
der jeweiligen Stufe.

Von der Freiwilligen Feuer-
wehr Freßnitz konnten heuer 
folgende Abzeichen erreicht 
werden.

 Wissenstest Spiel Bronze:

 Juliana Fuchsjäger 
 Julian Pockreiter 
 Benedikt Podolan 

 Wissenstest Spiel Silber:

 Viktoria Fast 
 Hanna Haider 
 Daniel Jandrositz 
 Samuel Kirk 
 Nora Kolb 

 Wissenstest Bronze:

 Elena Oberer 

 Wissenstest Silber:

 Florian Fuchsjäger 
 Julian Ganster 
 Florian Herz 
 Tobias Tenhalter 

 Wissenstest Gold:

 Kilian Baumgartner 
 Jonas Eder-Schützenhofer 
 Elias Grünbichler 
 Martin Krondorfer 
 Fabian Wagner 

Wir gratulieren allen Jugendli-
chen zu den erbrachten Leistun-
gen!

Wissenstest 2023!

Am Sonntag, dem 17. Septem-
ber fand der Wissenstest bei der 
Freiwilligen Feuerwehr Krieg-
lach statt. Neben dem Jugend-
bewerb, bei dem die Kinder 
ihr Können in der Praxis unter 
Beweis stellen müssen, gibt es 
auch noch einmal jährlich den 

Jakob Schrittwieser die Feuer-
wehr-Senioren mit Partnerin-
nen auf die Malleistenalm zu 

einem gemütlichen Zusammen-
sein eingeladen. Bei sehr war-
mem und windstillem Wetter  

Ungetrübter Sonnenschein und eine gute Jause – 
Da freut sich das Seniorenherz!
An einem herrlichen Tag im 
September hat unser Ehrenmit-
glied, Altbürgermeister ÖkR 

Altbgm. ÖkR Jakob Schrittwieser lud die Feuerwehr-Senioren zu einem gemütlichen Nachmittag 
auf die Malleistenalm ein
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traten zwei junge Kameraden 
bei dem sehr praxisorientierten 
Funkbewerb an. 
Nach einem spannenden Tag 
konnten die zwei Jungfeuer-
wehrmänner Martin Krondor-
fer und Jonas Hasenberger 
das begehrte Abzeichen, im 
Beisein vieler Ehrengäste vom 
Bereichskommandanten LFR 
Rudolf Schober, entgegenneh-
men. Die Ausbilder unter OBM 

Gerald Fuchsjäger waren sehr 
stolz über die gute Leistung der 
beiden Kameraden.

Bereichsfunkleistungsbewerb in Jasnitz!

Am Samstag, dem 30. Septem-
ber fand bei perfekten Wetter-
bedingungen der jährliche 
Bewerb und das Funkleistungs-
abzeichen in Bronze statt. 

Dieses Mal traten in Jasnitz eine 
große Anzahl an Kameradinnen 
und Kameraden der Feuerweh-
ren aus dem Bereich Mürzzu-
schlag, sowie Bruck/Mur an. 
Von der Feuerwehr Freßnitz 

wurde sehr gut angenommen. 
Nach der Überprüfung konnte 

man sich mit Grillwürstel, Ma-
roni und Sturm stärken.

Feuerlöscherüberprüfung in Freßnitz!

Am Samstag, dem 14. Oktober 
fand die jährliche Feuerlöscher-
überprüfung statt. Die Bevöl-
kerung von Krieglach und Um-
gebung hatte die Möglichkeit, 
ihre tragbaren Feuerlöschgeräte 
warten zu lassen. Dieser Termin 

Feuerlöscher sind alle zwei Jahre von geprüften 
und zugelassenen Löscherwarten zu überprüfen!!!

ein üppiges steirisches Buffet 
auf, an dem wir uns ordentlich 
stärken konnten. 

Erst bei Sonnenuntergang nah-
men wir Abschied von der 
Alm und bedankten uns herz-

lich bei Jakob Schrittwieser für 
diese großzügige Einladung. Mit 
Bussen fuhren wir wieder nach 
Hause und alle 21 teilnehmen-
den Frauen und Männer haben 
noch lange über diesen schönen 
Nachmittag gesprochen.

konnten wir auf der Terrasse 
Platz nehmen und uns wunder-
bar unterhalten. Kaffee, Kuchen 
und sonstige Getränke waren 
reichlich vorhanden. 
Zum Abschluss tischte Almwir-
tin Kaiser Lisi mit ihrem Team 

in Lebring die Abnahme der 
höchsten Leistungsprüfung der 
Feuerwehrjugend statt.

Insgesamt 149 Burschen und 
Mädchen aus der Steiermark, 
darunter auch drei Teilnehmer 

Feuerwehrjugendleistungsabzeichen in Gold!

Am Samstag, dem 11. Novem-
ber fand in der Feuerwehr- und 
Zivilschutzschule Steiermark 
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Rotes Kreuz – Ortsstelle Krieglach  

Rotkreuz-Jugend 

Dabei wurden den Jugendlichen 
die Fahrzeuge und Ausrüstungs-
gegenstände der Feuerwehr 
erklärt. Weiters wurde den Ju-
gendlichen das Thema Entste-
hungsbrandbekämpfung durch 

Herrn BI d. F. Ing Christian Pock-
reiter und HFM Ing. Peter Mann 
in der Theorie erklärt, anschlie-
ßend konnten die Jugendlichen 
das Löschen eines Brandes mit 
unterschiedlichen Feuerlöschern 

Passend zum Jahresthema der 
Rotkreuz Jugendgruppe Krieg-
lach „Sicherheit und andere Ein-
satzorganisationen“ stand ein 
Besuch bei der Freiwilligen Feu-
erwehr Freßnitz am Programm. 

langt. Um 15.00 Uhr fand die 
Siegerehrung und somit die 
Überreichung der goldenen 
Abzeichen statt. Wir sind 
stolz, dass alle Jugendlichen 
die Prüfung mit Bravour be-
standen haben.

der Freiwilligen Feuerwehr 
Freßnitz, haben sich der Prü-
fung gestellt.

 Kilian Baumgartner 
 Jonas Hasenberger 
 Martin Krondorfer 

Bei dieser Prüfung werden die 
Jugendlichen schon auf den 
zukünftigen Aktivstand vorbe-
reitet. Die Prüfung ist in ver-
schiedene Stationen eingeteilt. 
Von „Erste Hilfe“, „Übungen 
zu Brand- und technischen Ein-
sätzen“ bis hin zu „Absichern 
einer Unfallstelle“ wurde hier 
den Teilnehmern einiges abver-

Wir wünschen allen ein frohes Weihnachtsfest 
und ein erfolgreiches Jahr 2024!

Ihre 
Feuerwehr Freßnitz

VORANKÜNDIGUNG ›››
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Arbeit bedanken. Ein ganz be-
sonderer Dank gilt der Höhlen-
rettung, da dies eine eher unbe-
kannte Einsatzorganisation ist, 

und wir die erste Gruppe einer 
befreundeten Einsatzorganisa-
tion waren, welche zu Besuch 
gekommen ist. 

beüben. Auch das Thema „Si-
cherheit am Berg“ wurde in 
der Jugendstunde behandelt, 
dafür stand ein Besuch bei der 
Bergrettung Mürzzuschlag am 
Programm. Den Jugendlichen 
wurde die Ausrüstung und die 
Aufgabe der Bergrettung sowie 
sicheres Verhalten am Berg er-
klärt. Vielen Dank an den Orts-
stellenleiter DI Gerhard Haiden, 
und an Karl Pretterhofer für die-
sen spannenden Einblick. 

Weiters wurde im November 
die Höhlenrettung in Eisenerz 
besucht. Die Höhlenrettung ist 
eine spezielle Einsatzorganisa-
tion welche auf die Rettung von 
Personen aus Höhlen und Stol-
len spezialisiert ist, österreich-
weit gibt es nur ca. 400 Höhlen-
retter. Den Jugendlichen wurde 
zu Beginn die Geschichte und 
die Aufgaben der Höhlenret-
tung erklärt, anschließend folgte 
ein Rückblick über die letzten 
großen Einsätze der österreichi-
schen Höhlenrettung und über 
die Ausbildung der Retter. An-
schließend demonstrierten die 
Retter ihr Können und führten 
eine vertikale Rettung durch, 
dabei konnten die Jugendlichen 
selbst versuchen, wie es sich an-
fühlt aus einer Höhle gerettet zu 
werden. 

Wir möchten uns an dieser 
Stelle bei allen Einsatzorganisa-
tionen für einen Einblick in ihre 

Bergrettung Höhlenrettung



D e z e m b e r  2 0 2 3 Hinweise

100 101

Sterbefälle

Johann David, Werkstraße 14/2 75 J.

Josef Hörtner, Badgasse 24 90 J.

Erna Hirsch, Badgasse 24 94 J.

Heidelinde Sterlinger, Rainhofsiedl. 25 79 J.

Theresia Kerschbaumer, Rainhofsiedl. 35 84 J.

Karl Saurer, Flurstraße 10 79 J.

Herzlinde Gaar, Schwöbing 29 85 J.

Josef Gletthofer, Alpl 57/1 64 J.

Geburten

Tanja Oč  ko Henry

Anna Gruber und Stefan Sommerer Emil

Angela Egger und DI Eiko Wijnstra Frederik

Daniela Allmer und Florian Heumann Filia

Eva und Michael Posch Elisabeth

Anna Prinz und André Grafeneder Madeleine

Sabine Fröschl BEd BEd BEd und DI Andreas Zöhrer BSc Katharina

Michaela und Maximilian Schrittwieser Lena

Lisa-Maria Sommer und Florian Hirsch Sofia

Katalin und Attila Labanc Chloe

Elke Wurm und Mario Koiser Julian

Karin Hartl und 
 Karl Gruber, Wien

Helene Weißnar und 
 Dr.iur. Uwe Schubert, Krieglach/Wien

Eheschließungen 

Eva-Maria Probhardt und 
 Andreas Schweiger, Krieglach

Sigrid Schwarzauger und 
 Christian Adler, Krieglach

Natascha Schwarzauger und 
 Mark Gruber, Krieglach

Bevölkerungsbewegung
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Alle auf Personen bezogenen Formulierungen gelten für beide Geschlechter.  |  Fotos: Wenn nicht anders angeführt, Vereine, Marktgemeinde Krieglach

Datenschutzhinweis: Texte und Bildmaterial (ausgenommen jene der Marktgemeinde Krieglach) in der Verantwortung der Schulen, Vereine und Institutionen
Gestaltung, Druck und Gesamtherstellung: Druck-Express Tösch GmbH, 8650 Kindberg, Tel. 03865/3300
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Jubilare
Wir gratulieren

75 Jahre:
Maria Ablasser
Franz Zechner 
Irma Saurer 
Rudolf Pointner 
Karl Karner 
Christine Hörzinger 
Josefa Pusterhofer 
Hildegard Bauregger 
Franz Erdl

80 Jahre:
Eduard Weber 
Franz Hofer 

85 Jahre:
Adolf Buchebner 
Hermann Gottsbacher 
Cäcilia Metzger 
Stefanie Rappel 

90 Jahre:
Franz Baumgartner 
Elisabeth Wichmann 
Leopoldine Fladenhofer 

91 Jahre:
Hedwig Pfeifer 

92 Jahre:
Elfriede Rothwangl 
Maria Ebner 

93 Jahre:
Gerald Görgl

94 Jahre:
Flora Hofbauer 

99 Jahre:
Rosa Bretterhofer

Zum Geburtstag

Goldene Hochzeit  |  50 JAHRE

Margarethe und Werner  Lobenwein
Kunigunde und Friedrich  Wiedenegger 
Elke und Herbert  Höfler 

Der Termin für die Einschreibung im Februar 2024
wird rechtzeitig mittels Postwurfsendung bekannt gegeben!

EINSCHREIBUNGEINSCHREIBUNG
Gemeindekinderkrippe,

Gemeinde - und Heilpädagogischer Kindergarten, Pfarrkindergarten
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Apothekendienste

WELCHER ARZT 
HAT FÜR MICH 
GEÖFFNET?
www.ordinationen.st ist das steirische Portal 

zur Information der derzeit geöffneten 

Arzt-Ordinationen in Ihrer Nähe.

Unter Ärztesuche fi nden Sie sämtliche 

Öffnungszeiten, die Adresse und weiterführende 

Informationen zu Ihrem gesuchten Arzt.

www.ordinationen.stwww.ordinationen.st

WELCHER ARZT 
HAT FÜR MICH 
GEÖFFNET?
www.ordinationen.st ist das steirische Portal 

zur Information der derzeit geöffneten 

Arzt-Ordinationen in Ihrer Nähe.

Unter Ärztesuche fi nden Sie sämtliche 

Öffnungszeiten, die Adresse und weiterführende 

Informationen zu Ihrem gesuchten Arzt.

www.ordinationen.stwww.ordinationen.st

Ärztewochenend- und Feiertagsdienst
SO FUNKTIONIERT‘S
• Sie haben plötzlich ein gesundheitliches Problem, das Sie beunruhigt.
•  Rufen Sie die Nummer 1450 ohne Vorwahl über das Handy oder 

Festnetz.
•  Eine besonders medizinisch geschulte diplomierte Krankenpflege

per son berät Sie gleich am Telefon und gibt Ihnen eine passende 
Empfehlung.

•  Keine Sorge: Ihre telefonische Gesundheitsberatung ist mit allen 
Notrufnummern verbunden und schickt Ihnen im Akutfall auch die 
Rettung.

•  Der Service ist kostenlos – Sie bezahlen nur die üblichen 
Telefonkosten gemäß Ihrem Tarif.

I. Quartal 2024 - Apothekendienste

— Dienstwechsel jeweils montags um 8 Uhr —
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Jänner 2024

Montag  01.01.2024 17.00 Uhr  Neujahrskonzert   Kulturreferat der 
     Marktgemeinde Krieglach   VAZ Krieglach 
Dienstag  02.01.2024 14.00 Uhr  Pensionistennachmittag  Vortrag Jakob Hiller 
     „Meine schönsten Bergtouren“  Seniorenreferat 
     der Marktgemeinde Krieglach  VAZ Krieglach 
Montag  08.01.2024 09.00 – 11.00 Uhr  Mütterberatung  mit Frau Birgit Schulhofer  
     Sozialreferat der Marktgemeinde Krieglach  VAZ 
     Krieglach, kleiner Saal
Samstag  13.01.2024 ab 09.30 Uhr  4. Runde der steirischen Luftgewehr Landesliga 
     und Unterliga  4 Durchgänge  Schützenverein 
     Krieglach  Hauptplatz 9
Samstag  13.01.2024 20.00 Uhr  Maturaball  HTL Kapfenberg  VAZ Krieglach 
Dienstag 16.01.2024 20.00 Uhr  Die Nacht des Musicals  Pura Vida Theater- 
     und Musical GmbH  VAZ Krieglach 
Freitag  19.01.2024 20.00 Uhr  Maturaball  HAK Mürzzuschlag  VAZ Krieglach 
Montag  22.01.2024 18.00 Uhr  Gesundheitsvortrag  Mag. Dr. Amrei-Sophie 
     Klemmer-Auer  Gesundheitsreferat der 
     Marktgemeinde Krieglach  VAZ Krieglach 
Dienstag  23.01.2024 19.30 Uhr   Vortrag Sicherheit im Alltag  Katholisches 
     Bildungswerk  Pfarrsaal Krieglach 
Mittwoch  24.01.2024 18.00 Uhr  Klavierabend  Musikschule Krieglach  
     Auditorium der Musikschule Krieglach
Freitag  26.01.2024 15.00 – 16.00 Uhr  Oma, Opa & „Co“ lesen vor  Vorlesestunde in 
     der Gemeindebücherei  Gemeindebücherei  
     Krieglach
Samstag 27.01.2024  Jugendhallenfußballturnier  EKRO TUS Krieglach
Sonntag  28.01.2024 

09.00 – 17.00 Uhr
 Fußball und Marktgemeinde Krieglach  

     Sporthalle Krieglach 
Samstag  27.01.2024 10.00 – 15.00 Uhr Tag der offenen Tür  HLW Krieglach  
Samstag  27.01.2024 20.00 Uhr  Pfarrball  Pfarre Krieglach  Pfarrsaal Krieglach

Februar 2024

Freitag  02.02.2024 19.30 Uhr  Gernot Kulis  Best of 20 Jahre Ö3-Callboy  
     Jahn Events GmbH  VAZ Krieglach 
Samstag  03.02.2024  Jugendhallenfußballturnier  EKRO TUS Krieglach
Sonntag  04.02.2024 

09.00 – 17.00 Uhr
  Fußball und Marktgemeinde Krieglach  

     Sportzentrum Krieglach
Sonntag  04.02.2024 16.00 Uhr  Märchenoper Hänsel und Gretel  das 
     Opernkarussell mit den Krieglacher Schulen  
     VAZ Krieglach 
Montag  05.02.2024 09.00 – 11.00 Uhr  Mütterberatung  mit Frau Birgit Schulhofer  
     Sozialreferat der Marktgemeinde Krieglach  VAZ 
     Krieglach, kleiner Saal 
Dienstag  06.02.2024 14.00 Uhr  Pensionistennachmittag  Faschingsball  
     Seniorenreferat der Marktgemeinde Krieglach  
     VAZ Krieglach 
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Samstag  10.02.2024 ab 13.30 Uhr Kinderskitag der Marktgemeinde Krieglach  
     Skiteam TUS Krieglach  Annerlbauer 
Samstag  10.02.2024 20.30 Uhr  Bauernball  Bauernschaft Krieglach  VAZ Krieglach 
Sonntag  11.02.2024 14.00 Uhr  Kindermaskenball  Kinderfreunde Krieglach  
     VAZ Krieglach
Montag  12.02.2024 18.00 Uhr  Faschingskonzert  Musikschule Krieglach   
     VAZ Krieglach 
Dienstag 13.02.2024 10.00 – 14.00 Uhr  Faschingsparty für Groß und Klein  
     Marktgemeinde Krieglach  VAZ Krieglach 
Samstag  24.02.2024 14.00 – 18.00 Uhr   Tanz um den Steirischen Panther  Dance 
     Company Krieglach  VAZ Krieglach 
Dienstag  27.02.2024 18.00 Uhr  Bürgerversammlung  Marktgemeinde Krieglach  
     VAZ Krieglach 
Donnerstag  29.02.2024 19.30 Uhr  Vortrag – Wanderparadies Steiermark  4.000 km 
     auf den schönsten steirischen Wanderwegen  
     Verena & Andreas Jeitler  VAZ Krieglach/kl. Saal 

März 2024

Samstag  02.03.2024 18.00 Uhr  Buchpräsentation Handwerker zu Peter 
     Roseggers Zeiten „Peter Rosegger und die Stör“  
     Jakob Hiller  VAZ Krieglach 
Montag  04.03.2024 09.00 – 11.00 Uhr  Mütterberatung  mit Frau Birgit Schulhofer  
     Sozialreferat der Marktgemeinde Krieglach  
     VAZ Krieglach, kleiner Saal 
Dienstag  05.03.2024 14.00 Uhr  Pensionistennachmittag  Seniorenreferat der 
     Marktgemeinde Krieglach  VAZ Krieglach
Freitag &   08.03.2024 09.00 – 18.00 Uhr Trophäenschau  Bezirksjagdamt Mürzzuschlag
Samstag 09.03.2024 09.00 – 14.00 Uhr VAZ Krieglach 
Montag  11.03.2024 16.30 Uhr  Backkurs  Allerlei um Ostern  Osterpinze, 
     Osterbrot, …  Anmeldung erforderlich unter: 
     03855/2355-111  Familienausschuss der 
     Marktgemeinde Krieglach  Schulküche der 
     Mittelschule Krieglach 
Dienstag  12.03.2024 15.00 Uhr  Eltern-Kind-Backen  Alles rund um Ostern  
     Anmeldung erforderlich unter: 03855/2355-111  
     Familienausschuss der Marktgemeinde Krieglach  
     Schulküche der Mittelschule Krieglach 
Freitag  15.03.2024 13.00 Uhr  Obstbaumschnitt  Frühling – Winterschnitt 
     Grundlagen  Verein „kunstGestalten“  
     Treffpunkt: Anders Art, Grazer Straße 18
Mittwoch  20.03.2024 18.00 Uhr  Kirchenkonzert  Musikschule Krieglach  
     Pfarrkirche Krieglach 
Samstag  23.03.2024 19.00 Uhr  Frühjahrskonzert  Musikkapelle voestalpine 
     Roseggerheimat Krieglach und Kulturreferat der 
     Marktgemeinde Krieglach  VAZ Krieglach 
Mittwoch 27.03.2024 18.00 Uhr Öffentliche Gemeinderatssitzung   
     Markgemeinde Krieglach  VAZ Krieglach
Samstag  30.03.2024 19.00 Uhr  Großes Osterfeuer  Freiwillige Betriebs-
     feuerwehr voestalpine Rotec Krieglach und 
     Die Dörfler  Parkplatz und Rüsthaus der 
     Werksfeuerwehr Krieglach


